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Ergebnis  
1.1. – 31.12.15 1.1. – 31.12.14

Umsatzerlöse in Tsd. EUR 47.763 34.518

Ergebnis der gew. Geschäftstätigkeit (EBT) in Tsd. EUR 11.380 6.160

Konzern-Ergebnis in Tsd. EUR 7.468 4.220

Bilanz 31.12.15 31.12.14

Bilanzsumme in Tsd. EUR 80.169 60.484

Eigenkapital in Tsd. EUR 33.898 12.621

Eigenkapitalquote in % 42,3 20,9

Aktie 31.12.15 31.12.14

Ergebnis je Aktie in EUR 0,34 0,24

Mitarbeiter 31.12.15 31.12.14

im Jahresdurchschnitt 220 165

Personalaufwand in Tsd. EUR 20.693 16.126

Personalaufwandsquote in % 43,3 46,7

MPC Capital-Konzern in Zahlen

MPC Capital ist ein unabhängiger Asset- und Investment-Manager spezialisiert auf sachwertbasierte 

Investitionen und Kapitalanlagen sowie deren Management und Verwaltung in den drei Kernsegmenten 

Real Estate, Shipping und Infrastructure.  

Gemeinsam mit seinen Tochterunternehmen entwickelt, vertreibt und managt das Unternehmen sach-

wertbasierte Investitionen und Kapitalanlagen für nationale und internationale institutionelle Investoren, 

Family Offices, dritte Unternehmen und Privatanleger.  

MPC Capital bietet dabei alle Leistungen aus einer Hand – von der Initiierung und Strukturierung eines 

Investments in Sachwerte über das Management und die Verwaltung bis hin zur Entwicklung und 

Umsetzung einer optimalen Exit-Strategie im Sinne der Investoren und Anleger. 

Die MPC Capital AG ist seit dem Jahr 2000 an der Börse notiert und wird seit Juni 2012 im Börsen-

segment Entry Standard der Deutschen Börse in Frankfurt gelistet. 

Kurzprofil
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Mission
Statement

immobilien, schiffe, Windparks und industrieanlagen sind reale, solide und bestän-

dige Werte. sie sind essentiell, um die herausforderungen moderner Megatrends wie 

bevölkerungswachstum, steigender Energiebedarf und wachsender Wohlstand nach-

haltig bewältigen zu können. Der investitionsbedarf ist daher immens. 

Die beteiligung an sachwerten ermöglicht es, an dieser spannenden und positiven 

Entwicklung teilzuhaben. Gleichzeitig besteht die chance, in den nächsten Jahr-

zehnten von Wertzuwächsen und kontinuierlichen renditen zu profitieren, und dabei  

nahezu unabhängig von Geldwertschwankungen zu sein. Wir ermöglichen investoren 

Zugang zu langfristigen, effizienten sachwertinvestitionen.

im fokus unserer Aktivitäten steht die identifizierung und Wertsteigerung geeigneter 

Assets und Anlagestrategien. Unsere zentrale Expertise ist das Zusammenbringen von 

investoren und investitionsmöglichkeiten sowie das Management der Assets von der Ent-

wicklung bis hin zum Ende der jeweiligen Lebensdauer. investoren können je nach be-

darf den gesamten investitions- und Wertschöpfungsprozess mit uns gemeinsam gehen –  

oder sich flexibel in einzelnen Phasen beteiligen. Unsere Leistung besteht dabei darin, 

sachwertbasierte Anlagen von der Auswahl über die (Weiter-) Entwicklung bis hin zu 

einem erfolgreichen Exit optimal zu managen und hierdurch ihren Wert zu maximieren. 

bei der Auswahl der Assets orientieren wir uns an langfristigen Nachfragetrends. Auf 

diese Weise haben wir Marktnischen wie Micro Living im immobilien-segment, fee-

der-containerschiffe im maritimen sektor oder Anlagenbau in bestimmten schwellen-

ländern identifiziert und bereits zum teil erfolgreich besetzt. Wir schaffen guten und 

bezahlbaren Wohnraum für studenten in Deutschland, leisten einen beitrag zur Ener-
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giewende und verhelfen Entwicklungsländern zu einer größeren industriellen Wert-

schöpfung. für unsere investoren besteht die chance, im Vergleich zum Gesamtmarkt 

überdurchschnittliche renditen zu erzielen. 

Warum wir das alles können? Weil wir seit über 20 Jahren im bereich alternativer 

Assets aktiv und tief verwurzelt sind. Wir haben eine hohe Kenntnis der jeweiligen 

Märkte, eine fundierte Meinung zu deren Entwicklungspotenzial, exklusive Zugänge zu 

den interessanten Assets, ein breites Netzwerk an renommierten Partnern sowie das 

notwendige Know-how zur strukturierung, finanzierung, dem Management und der 

Verwaltung von sachwertbasierten investitionen und Kapitalanlagen. 

Unsere Erfahrung basiert auf mehr als 300 Projekten und sachwerten mit einem 

gesamten investitionsvolumen von rund EUr 19 Milliarden, die wir seit der Gründung 

von MPc capital im Jahr 1994 realisiert haben. Wir wollen sie mit unserer Erfahrung, 

unserer Qualität, unserer Professionalität, unserer Zuverlässigkeit und unserer Einzig-

artigkeit überzeugen und Deutschlands größter unabhängiger investment Manager für 

sachwertbasierte investitionen und Kapitalanlagen in den drei Kernsegmenten real 

Estate, shipping und infrastructure werden.





Ihr  
Vorstand
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Ihr Vorstand

Ihr Vorstand

Ulf Holländer
Vorstandsvorsitzender

CEO, Strategische Ausrichtung, Mergers & Acquisitions

Ulf holländer arbeitet seit Anfang 2000 für die MPc capital und wurde 

im Juli 2000 zum Vorstand bestellt und im April 2015 zum Vorstands-

vorsitzenden. Zuvor war er in leitenden Positionen bei der reederei 

hamburg-süd und deren tochtergesellschaften in Australien und den 

UsA tätig.

dr. roman rocke
CSO, Chief Sales and Product Officer

Dr. roman rocke ist seit Juni 2013 Mitglied des Vorstands der MPc ca-

pital AG. Er ist seit dem Jahr 2000 in den bereichen Mergers & Akqui-

sitionen und internationale finanzierungen sowie in der strategischen 

beratung, unter anderem bei McKinsey, tätig. roman rocke hält einen 

Doktor der Wirtschaftswissenschaften und war bis zu seinem Wechsel 

zur MPc capital AG Vorstandsvorsitzender der Kbr finance-Gruppe in 

frankfurt/Main. bei MPc capital ist er maßgeblich für den Aufbau des 

institutionellen Geschäfts verantwortlich. 

constantin Baack 
CFO, Chief Financial Officer

constantin baack wurde im April 2015 zum Vorstand der MPc capital 

AG bestellt. Er ist seit 2008 für die MPc capital in unterschiedlichen 

leitenden Positionen tätig. Zuletzt verantwortete er als Geschäftsführer der 

Ahrenkiel steamship die Zusammenführung der schifffahrtsaktivitäten der 

MPc Gruppe. herr baack hält einen Master Abschluss der Wirtschaftswis-

senschaften der Universität von sydney. Vor seiner Zeit bei MPc capital 

arbeitete er u.a. in sydney bei der reederei hamburg süd und für eine der 

größten Wirtschaftsprüfungsgesellschaften.
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Vorwort des Vorstands

Vorwort des Vorstands

sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre,

in der Neuausrichtung unseres Geschäfts auf institutionelle Kunden haben wir im vergangenen 

Jahr erste wegweisende Erfolge erzielt. Unsere Micro-Living-Plattform staytoo, diverse immobi-

lientransaktionen in den Niederlanden, die integration der reederei Ahrenkiel steamship und der 

chartering-Gesellschaft contchart oder der Windpark „ANcOrA“ in Portugal stehen dabei stell-

vertretend für einen gelungenen Neustart der MPc capital-Gruppe mit einer deutlich erweiterten 

Wertschöpfung in den drei Asset-bereichen real Estate, shipping und infrastructure.

Auch die finanziellen Eckdaten des abgelaufenen Geschäftsjahres bestätigen, dass der ein-

geschlagene Weg der richtige ist: Die Umsätze stiegen im Geschäftsjahr 2015 um 38 % auf  

EUr 47,8 Mio., das Konzernergebnis erhöhte sich um 77 % auf EUr 7,5 Mio. und die Eigen-

kapitalquote konnte auf 42 % verdoppelt werden. Darüber hinaus haben wir in 2015 mit der 

rückführung der letzten bankverbindlichkeiten aus der sanierungsphase die restrukturierung 

der MPc capital-Gruppe vollständig abgeschlossen, womit wir uns nun mit voller Kraft auf den 

Ausbau unseres neuen Geschäftsmodells konzentrieren können.

Was sind die Eckpfeiler dieses neuen Geschäftsmodells ?

•	 Wir verbinden Asset und Investor.

Wir haben mehr als 20 Jahre Erfahrung im Anbinden von Assets. Wir sind in Marktnischen 

aktiv, in denen wir unsere Wettbewerbsvorteile ausspielen können. in diesen wachstums- und 

renditestarken Nischen strukturieren wir Projekte, die sich an den bedürfnissen der investoren 

ausrichten.

•	 Wir sind Dienstleister. 

Wir partizipieren mit unseren Dienstleistungen an möglichst vielen teilen der Wertschöpfungs-

kette einer sachwertinvestition. Ob in der Entwicklungsphase eines immobilienprojekts, bei 

der technischen bereederung eines containerschiffs oder mit dem Verkauf eines Windparks –  

unser Ziel ist es, langfristig stabile Erlöse zu generieren.

•	 Wir bieten eine solide Basis.

Wir verfügen über das notwendige Know-how und alle erforderlichen Lizenzen, um eine geeig-

nete struktur für ein sachwertinvestment zu schaffen. für jede Asset-strategie haben wir eine 

Plattform entwickelt, die eine skalierung unserer Dienstleistungen möglich macht. hierdurch 

können wir unsere ressourcen effizient einsetzen. 
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Vorwort des Vorstands

•	 Unsere Bilanz ist „Asset light“. 
Wir nehmen keine Assets auf unsere bilanz, sondern höchstens ein co-investment von durch-

schnittlich 1-2 %. Damit sind wir unabhängiger von Marktschwankungen, die die bewertung 

der Assets beeinflussen können. Diese Abkopplung wirkt sich nachhaltig auf die stabilisierung 

unserer Erträge aus.

 

in das neue Geschäftsjahr 2016 starten wir mit einer gut gefüllten Projekt-Pipeline. besondere 

Wachstumsimpulse erwarten wir dabei aus den bereichen real Estate und infrastructure. im 

Zuge der Neuausrichtung unseres Unternehmens werden wir auch den Dialog mit dem Kapi-

talmarkt wieder intensivieren. Die erfreuliche Kursentwicklung in den letzten Monaten gibt uns 

hierfür rückenwind.

Gemeinsam freuen wir uns auf die Aufgaben der kommenden Monate und blicken mit großer 

Zuversicht in die Zukunft der MPc capital AG.

Es grüßt sie der Vorstand der MPc capital AG

Ulf holländer

Vorsitzender 

Dr. roman rocke constantin baack





Ihr  
Aufsichtsrat





GEschäftsbEricht 2015 MPC CAPITAl AG 15

Ihr aufsIchtsrat

Ihr Aufsichtsrat

dr. axel scHroeder
Aufsichtsratsvorsitzender

bereits seit 1990 ist Dr. Axel schroeder für die MPc-Gruppe im in- und Ausland 

tätig. seit der Gründung der MPc capital im Jahre 1994 gestaltet er die Geschicke 

des Unternehmens aktiv mit. Den Vorstandsvorsitz übernahm er 1999 und führte die 

MPc capital AG im september 2000 an die börse. Dr. Axel schroeder ist seit April 

2015 zum Aufsichtsratsvorsitzenden bestellt.

James kirk 

James Kirk verfügt über einen Abschluss in Wirtschaftswissenschaften der 

Princeton University und ist seit nunmehr acht Jahren bei corsair capital tätig. 

Als Direktor für die Akquisition, die Auswahl und bewertung von investments ver-

fügt er über langjährige Markt- und Unternehmenskenntnisse. James Kirk wurde 

von der hauptversammlung vom 11. Juni 2013 in den Aufsichtsrat der MPc 

capital AG gewählt. 

JoacHim lUdwig

Joachim Ludwig ist Mitglied des Vorstands der ferrostaal AG (heute ferrostaal 

Gmbh). seit dem Jahr 2007 ist er in leitenden Positionen für unterschiedliche Un-

ternehmen der ferrostaal Gruppe tätig, vor seiner Vorstandstätigkeit beispielsweise 

als Geschäftsführer der MAN ferrostaal Piping supply Gmbh und senior Vice 

President der ferrostaal AG. Joachim Ludwig ist seit April 2015 zum Aufsichtsrat 

der MPc capital AG bestellt.
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Bericht des aufsichtsrats

Bericht des Aufsichtsrats

sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre,

die MPc capital AG hat im zurückliegenden Geschäftsjahr 2015 wichtige Erfolge in ihrer stra-

tegischen Neuausrichtung erzielt. Durch die integration der reedereiaktivitäten der Ahrenkiel  

steamship und des chartering-Unternehmens contchart hat die MPc capital AG ihre Wertschöp-

fung in der Asset-Klasse shipping erheblich ausgeweitet. Mit einem deutlichen Jahresüberschuss, 

der rückführung sämtlicher bankdarlehen aus der restrukturierungsphase und einer auf 42 % 

verbesserten Eigenkapitalquote hat die Gesellschaft zudem eine gute Ausgangsbasis für ihr weite-

res Wachstum geschaffen, das von der Neupositionierung als Asset- und investment-Manager im 

institutionellen Umfeld geprägt sein wird.

Tätigkeitsbericht des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2015

Der Aufsichtsrat hat im Geschäftsjahr 2015 die ihm nach Gesetz und satzung der MPc capital AG 

obliegenden Kontroll- und beratungsaufgaben mit großer sorgfalt wahrgenommen. Dabei hat der 

Aufsichtsrat den Vorstand bei der Leitung des Unternehmens beraten und dessen handlungen und 

tätigkeiten regelmäßig und prüfend überwacht. Der Aufsichtsrat stand dabei im kontinuierlichen 

Austausch mit dem Vorstand und wurde von diesem durch mündliche und schriftliche berichte 

regelmäßig, zeitnah und umfassend über die aktuelle Lage des Unternehmens informiert. Über 

zeitkritische Maßnahmen oder Entscheidungen wurde der Aufsichtsrat auch zwischen den sitzun-

gen ausführlich unterrichtet. Der Vorstand hat sich darüber hinaus mit dem Vorsitzenden des Auf-

sichtsrats regelmäßig über die aktuelle Geschäftslage sowie über wesentliche Geschäftsvorgänge 

im Unternehmen ausgetauscht und beraten.

im berichtszeitraum fanden insgesamt vier Aufsichtsratssitzungen im beisein des Vorstands statt. 

Der Vorstand stand dem Aufsichtsrat dabei zur Erörterung und zur beantwortung von weiter-

gehenden fragen zur Verfügung. Gegenstand dieser regelmäßigen beratungen waren unter an-

derem die Geschäftsentwicklung sowie die Ertrags-, finanz- und Vermögenslage des Konzerns, 

die sachkapitalerhöhung zum Erwerb der Mehrheitsanteile an der reederei Ahrenkiel steamship 

Gmbh & co. KG und der chartering-Gesellschaft contchart hamburg / Leer Gmbh & co. KG,  

die organisatorischen und gesellschaftsrechtlichen Anpassungen im Zuge der Neuausrichtung der 

MPc capital-Gruppe sowie das risikomanagement. Der Aufsichtsrat hat sich zudem mit den Maß-

nahmen zur Wiederbelebung der Kapitalmarktfähigkeit der MPc capital AG befasst. Zu einzelnen 

Geschäftsvorgängen hat der Aufsichtsrat seine Zustimmung erteilt, soweit dies nach Gesetz oder 

satzung erforderlich war.
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Bericht des aufsichtsrats

Personelle Veränderungen im Aufsichtsrat

Die Zusammensetzung des Aufsichtsrats hat sich im berichtszeitraum verändert. herr Axel 

schroeder sen. und Dr. Michael Lichtenauer haben ihre Aufsichtsratsmandate mit Wirkung zum 

1. April 2015 niedergelegt und sind entsprechend aus dem Aufsichtsrat ausgeschieden. ihre 

reguläre Amtszeit hätte mit Ablauf der hauptversammlung geendet, die über die Entlastung des 

Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2017 beschließt. Auf Antrag des Vorstands hatte das Amts-

gericht hamburg mit beschlüssen vom 15. April 2015 Dr. Axel schroeder und Joachim Ludwig 

jeweils befristet bis zur Ordentlichen hauptversammlung 2015 zu Mitgliedern des Aufsichtsrats 

bestellt. Dr. Axel schroeder wurde zum neuen Vorsitzenden des Aufsichtsrats gewählt.

Die Nachwahl von Dr. Axel schroeder und Joachim Ludwig in den Aufsichtsrat der MPc capital AG 

erfolgte auf der hauptversammlung am 25. Juni 2015. 

Joachim Ludwig ergänzt mit seinem Know-how unser Gremium in hervorragender Weise, denn 

er verfügt als langjähriges Mitglied der Geschäftsführung der ferrostaal Gmbh über umfassende 

Kenntnisse im infrastrukturbereich. Dieses Marktsegment wird in der Zukunft der MPc capital AG  

an bedeutung gewinnen. seit dem Jahr 2007 ist Joachim Ludwig in leitenden Positionen für 

unterschiedliche Unternehmen der ferrostaal Gruppe tätig, vor seiner jetzigen tätigkeit unter an-

derem als Geschäftsführer der MAN ferrostaal Piping supply Gmbh und senior Vice President der 

damaligen ferrostaal AG. 

Abschlussprüfung

Zum Abschlussprüfer für den Jahres- und Konzernabschluss wurde die bDO AG Wirtschaftsprü-

fungsgesellschaft, hamburg, durch beschluss der hauptversammlung vom 25. Juni 2015 bestellt 

und vom Aufsichtsrat beauftragt. Die bDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat den Jahres-

abschluss der MPc capital AG und den MPc capital-Konzernabschluss unter Einbeziehung der 

buchführung sowie des zusammengefassten Lageberichts geprüft und mit dem uneingeschränkten 

bestätigungsvermerk versehen. Der Jahresabschluss sowie der Konzernabschluss wurden nach 

den Vorgaben des deutschen handelsgesetzbuchs (hGb) aufgestellt. Der Abschlussprüfer hat die 

Prüfung unter der beachtung der vom institut für Wirtschaftsprüfer (iDW) festgesetzten Deutschen 

Grundsätze ordnungsgemäßer Abschlussprüfung sowie unter ergänzender beachtung der interna-

tional standards on Auditing (isA) vorgenommen. Die Jahresabschlüsse, der zusammengefasste 

Lagebericht sowie die vollständigen Prüfungsberichte der bDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

für das Geschäftsjahr 2015 haben allen Mitgliedern des Aufsichtsrats vorgelegen. Der Aufsichtsrat 

ist dabei seinen Prüfungs- und Überwachungsaufgaben vollumfänglich nachgekommen.
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Bericht des aufsichtsrats

in der bilanzfeststellenden Aufsichtsratssitzung am 5. februar 2016 waren unter Anwesenheit des 

Vorstands und der Abschlussprüfer die Prüfungsberichte sowie der Jahres- und Konzernabschluss 

Gegenstand intensiver beratungen. Die Abschlussprüfer berichteten dabei ausführlich über ihre 

Prüfungsergebnisse und standen für ergänzende Auskünfte zur Verfügung.

Nach eingehender Prüfung hat der Aufsichtsrat der MPc capital AG dem Jahresabschluss und 

dem Konzernabschluss inklusive des zusammengefassten Lageberichts sowie des jeweiligen Prü-

fungsberichts zugestimmt und den Jahres- beziehungsweise Konzernabschluss zum 31. Dezember 

2015 gebilligt. Der Jahresabschluss ist damit festgestellt.

Bericht des Vorstands über die Beziehungen zu verbundenen Unternehmen gemäß § 312 AktG

Der Vorstand der MPc capital AG hat für das abgelaufene Geschäftsjahr gemäß § 312 AktG  

einen bericht über die beziehungen zu verbundenen Unternehmen erstellt. Dieser wurde von dem 

Abschlussprüfer uneingeschränkt bestätigt und der Abschlussprüfer hat folgenden bestätigungs-

vermerk erteilt:

„Nach unserer pflichtgemäßen Prüfung und beurteilung bestätigen wir, dass 

1) die tatsächlichen Angaben des berichts richtig sind;

2) bei den im bericht aufgeführten rechtsgeschäften die Leistung der Gesellschaft nicht unange-

messen hoch war.“

Der bericht über die beziehungen zu verbundenen Unternehmen wurde vom Aufsichtsrat geprüft. 

Aufgrund seiner eigenen Prüfung schließt sich der Aufsichtsrat der beurteilung des Abschlussprü-

fers an und erhebt gegen den bericht sowie die schlusserklärung des Vorstands über die beziehun-

gen zu verbundenen Unternehmen keine Einwendungen. 

Den Mitgliedern des Vorstands sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern dankt der Aufsichtsrat 

für ihr großes Engagement und ihre herausragenden Leistungen im zurückliegenden Geschäftsjahr.

hamburg, den 5. februar 2016

Der Aufsichtsrat

Dr. Axel schroeder, Vorsitzender



Das Geschäfts-
jahr 2015



MPc capital partizipiert im bereich real Estate entlang der gesamten Wert-
schöpfungskette eines immobilieninvestments. beispiel Micro Living: Von der 
idee über die Umsetzung und das Management bis hin zum Verkauf eines 
stAYtOO-immobilienprojekts bietet MPc capital alle Leistungen aus einer 
hand. Zunächst wird auf Ebene der Projektanbahnung über Akquisition oder 
Erstellung eines stAYtOO-Apartmentgebäudes entschieden. im Anschluss 
wird das Objekt entwickelt, was sich bei bestandsobjekten auf die finanzie-
rung und strukturierung sowie bei Neubauten auch auf die Erstellung bezieht. 
Das investmentobjekt wird dann über die Laufzeit des investmentvehikels 
aktiv gemanagt und administriert bevor es schließlich verkauft wird. Auch 
danach steht MPc capital weiterhin als Asset Manager zur Verfügung. Jede 
Wertschöpfungsstufe erzielt dabei eigene Einnahmen, die sich damit über die 
ganze Länge des investmentzyklus erstrecken.

MICRO LIVING
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im segment real Estate und insbesondere im bereich der büroimmobilien verfügt MPc capital 
über einen langen und erfolgreichen track record. Über eine eigene immobilientochter in den 
Niederlanden bildet MPc capital alle Glieder der Wertschöpfungskette für immobilieninvestments 
in bürogebäuden im Nachbarland ab. Von der identifikation über die finanzierung und das Ma-
nagement bis hin zum Verkauf eines Objektes oder eines Gebäudeensembles nutzen die Exper-
ten vor Ort das Know-how der MPc capital-Gruppe. Ob als Einzelinvestor oder mit strategischen 
Partnern, jeweils sorgt die Kombination aus attraktiven Gebäuden in strategisch günstigen, ver-
kehrsreichen Lagen und der soliden Vermietungsstruktur für gute investitionsmöglichkeiten über 
alle Wertschöpfungsstufen.alle Wertschöpfungsstufen.

OFFICe PROPeRty
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Mit strategischen investitionen und Übernahmen hat sich MPc capital 
teilhabe an der gesamten Wertschöpfungskette im maritimen bereich gesi-
chert. beginnend mit dem investment Management zeichnet MPc capital 
verantwortlich für die Auswahl der Assets und die strukturierung der fi-
nanzierung. Mit der Ahrenkiel steamship verfügt die MPc capital-Gruppe 
seit 2015 zudem über einen erfahrenen schiffsmanager, der die techni-
sche und kommerzielle bereederung der flotte übernimmt. Die Einnah-
mesituation der schiffe sichert die charter-Gesellschaft contchart. Entlang 
der Wertschöpfungskette werden so während des gesamten investitions-
verlaufs kontinuierlich Einnahmen generiert.

ShIPPING
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im noch jungen segment infrastructure hat sich MPc 
capital eine Wertschöpfungskette von der Assetaus-
wahl über das Management bis zum Verkauf aufge-
baut. für den bereich industries beginnt das mit der 
suche nach geeigneten industrieanlagen in schwellen-
ländern. in dieser Assetklasse vertraut MPc capital auf 
die industrie-Expertise von ferrostaal, einem weltweit 
tätigen Anbieter von industriellen Dienstleistungen. in 
enger Zusammenarbeit entwerfen sie gemeinsam das 
fondskonzept, strukturieren die finanzierung und ma-
nagen die Assets während der gesamten fondslaufzeit. 
Den Abschluss bildet der Verkauf des fondsobjekts. 
Einnahmen erzielt MPc capital im rahmen aller Wert-
schöpfungsstufen während des investmentzyklus.

INDUStRIeS
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Der bereich renewables, also Erneuerbare Energien, im segment 
infrastructure ist ein weiteres beispiel für die tiefe Wertschöpfung 
von MPc capital. Das Unternehmen identifiziert attraktive Erneuer-
bare-Energien-Projekte, wie Windkraft- oder solaranlagen. relevante 
standorte sind dabei vor allem Länder mit überdurchschnittlichem 
Entwicklungspotential. Auch hier arbeitet MPc capital eng mit dem 
industriekonzern ferrostaal zusammen. MPc capital zeichnet in 
der Kooperation für die finanzierungsstruktur und das investment 
Management verantwortlich. Den letzten teil des investmentzyklus 
bildet der Verkauf der Assets. so generiert MPc capital über alle 
Wertschöpfungsstufen in Zusammenarbeit mit strategischen Partnern 
nachhaltige Einnahmen.
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MPC CaPital-aktie
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DAX unterliegt starken Marktschwankungen

Nach einem geringen Plus von 2,7 % im Jahr 2014 ha-

ben deutsche Aktien 2015 wieder eine insgesamt besse-

re, wenn auch sehr volatile Entwicklung gezeigt. Der deut-

sche Aktienindex DAX startete erfolgreich ins börsenjahr 

und markierte am 10. April 2015 mit 12.391 Punkten 

ein neues Allzeithoch. im sog einer sich abzeichnenden 

Wirtschaftsschwäche chinas und dem starken Ölpreisver-

fall sank auch der Dax kontinuierlich bis Ende september 

auf den Jahrestiefststand von 9.325 Punkten. Danach 

konnte er sich wieder leicht erholen und beendete das 

börsenjahr 2015 mit einem Plus von 9,6 % bei 10.743 

Punkten.  

Noch besser entwickelten sich die Nebenwerteindizes 

MDAX (+22,7 %) und sDAX (+26,6 %).

MPC Capital-Aktie steigt um 277 % 

Die MPc capital-Aktie hat sich im Laufe des Jahres 

2015 sehr positiv entwickelt. beflügelt von einer reihe 

positiver Nachrichten und einer Wiederbelebung der  

Kapitalmarktaktivitäten im herbst, ist die Aktie um  

277 % gestiegen. Die Aktie startete mit einem Kurs von  

EUr 1,23 in das börsenjahr 2015, der auch gleichzeitig  

den Jahrestiefststand markierte. Anfang November 

erreichte die Aktie mit EUr 5,70 ihr Jahreshoch und 

schloss am letzten handelstag 2015 mit EUr 4,63. 

Das durchschnittliche handelsvolumen der MPc 

capital-Aktie hat sich gegenüber dem Vorjahr leicht  

erhöht und lag bei ca. 5.000 Aktien pro tag (Vorjahr: 

ca. 3.100). Die Marktkapitalisierung des Unterneh-

mens lag zum stichtag 31. Dezember 2015 bei rund  

EUr 102 Mio. (Vorjahr: EUr 22 Mio). 
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Veränderungen in der Aktionärsstruktur

Durch die Einbringung ihrer Anteile an der Ahrenkiel 

steamship sind die thien & heyenga bereederungs- und  

befrachtunsges. m.b.h. („thien & heyenga“) mit rund 12 %  

und die MPc shipping beteiligungsgesellschaft mbh & 

co. KG („MPc shipping“) mit rund 9 % als neue Aktionäre 

der MPc capital AG hinzugekommen.

im rahmen der Neuordnung der MPc Group – des 

Mutterkonzerns der MPc capital AG – wurden 

Ende 2015 sämtliche Aktien der MPc Münchmeyer  

Petersen & co. Gmbh an der MPc capital AG in der 

neu gegründeten Gesellschaft MPc Participia Gmbh  

gebündelt. Darüber hinaus ist die MPc Group seit der 

sachkapitalerhöhung im März 2015 indirekt über die 

MPc shipping an der MPc capital AG beteiligt. Der 

langjährige Gesellschafter corsair capital hat in 2015 

einen teil seines Aktienbestands an die MPc Group 

veräußert und hält noch rund 8 % der stimmrechts-

anteile. in summe verfügt die MPc Group per Ende 

februar 2016 über rund 65 % der Aktien. 

Die MPc capital AG hält 0,3 % eigene Aktien. Der streu-

besitz liegt bei rund 15 %.

Sachkapitalerhöhung

Zur finanzierung der Übernahme der Mehrheitsanteile 

an der reederei Ahrenkiel steamship und der charter-

Gesellschaft contchart hat der Vorstand mit beschluss 

vom 26. März 2015 mit Zustimmung des Aufsichtsrats 

eine sachkapitalerhöhung aus dem genehmigten Kapital 

unter Ausschluss des bezugsrechts durchgeführt. insge-

samt wurden 4.518.655 neue Aktien ausgegeben. Das  

Grundkapital der MPc capital AG erhöhte sich demnach 

von EUr 17.610.739,00 auf EUr 22.129.394,00. 

Die Anzahl der Aktien erhöhte sich entsprechend 

von 17.610.739 stück auf 22.129.394 stück. Die  

Kapitalerhöhung wurde mit der Eintragung ihrer 

Durchführung im handelsregister der MPc capital AG  

am 31. März 2015 wirksam.

Quelle: thomson financial
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Aktionäre von Unternehmen, deren Aktien im Entry standard der frankfurter Wert- 
papierbörse notieren, unterliegen nicht der stimmrechtsmitteilungspflicht nach WphG. 
Die Darstellung der Aktionärsstruktur erfolgt daher nach bester Kenntnis der Gesellschaft.
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AkTIEnSTAMMDATEn DEr MPC CAPITAl AG

WKN A1tNWJ

isiN DE000A1tNWJ4

Aktiengattung
inhaber-stückaktien mit einem rechnerischen Anteil am Grundkapital von 
je EUr 1,00

handelsplätze
Open Market in frankfurt/Main; elektronischer handel über Xetra; freiver-
kehr in berlin-bremen, Düsseldorf, hannover, München und stuttgart

Marktsegment Entry standard

Designated sponsor & Listing Partner Oddo seydler bank AG

Erster handelstag 28. september 2000

reuterskürzel MPcG.DE

bloomberg MPc Gr

Datastream D:MPc

Beschlüsse der Hauptversammlung 

Die ordentliche hauptversammlung der MPc capital AG 

fand am 25. Juni 2015 in hamburg statt. Allen Vorschlä-

gen wurde mit Quoten von über 99 % zugestimmt. Die 

Präsenz und Abstimmungsergebnisse sowie alle weiteren 

Unterlagen zur hauptversammlung sind auf der investor 

relations-internetseite der MPc capital AG (www.mpc-

capital.de/hV) dauerhaft abrufbar.

Wiederbelebung der kapitalmarktaktivitäten

Die MPc capital AG wird ihre Kapitalmarktaktivitäten 

wieder verstärken. Erstmals im herbst 2015 hat sich 

MPc capital im rahmen des Deutschen Eigenkapital-

forums in frankfurt wieder institutionellen investoren 

präsentiert und das neue Geschäftsmodell als Asset- 

und investment-Manager für alternative investments 

vorgestellt. im frühjahr 2016 diskutierte der Vorstand 

die Neupositionierung des Unternehmens im rah-

men einer roadshow in frankfurt, Zürich und Lon-

don mit einer reihe von fondsmanagern. seit februar 

2016 wird die MPc capital AG auch wieder gecovert:  

Die renommierten Analyse-häuser baader helvea 

und Warburg research nahmen die coverage der  

MPc capital AG jeweils mit einer Kaufempfehlung auf.

Die Maßnahmen zur reaktivierung der Kapitalmarkt-

aktivitäten zeigen bereits erste früchte: Die Aktie 

erreichte Ende Januar 2016 mit einem Kurs von  

EUr 6,38 ein Dreijahreshoch und eine Marktkapitali-

sierung von rund EUr 140 Mio. Auch das Xetra-han-

delsvolumen liegt seit Anfang Januar wieder bei durch-

schnittlich über 20.000 pro tag gehandelten stücken.
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kEnnzAHlEn DEr MPC CAPITAl-AkTIE 2013 2014 2015

Ergebnis pro Aktie in EUr -1,37 0,24 0,34

  

Kurs zum Jahresende in EUr (XEtrA) 1,37 1,26 4,63

höchstkurs in EUr (XEtrA) 8,10 1,70 5,70

tiefstkurs in EUr (XEtrA) 1,00 1,19 1,23

Anzahl Aktien 17.610.739 17.610.739 22.129.394

Marktkapitalisierung* in Mio. EUr 24 22 102

* bezogen auf den Jahresendkurs

Investor relations – Ihr kontakt

MPc capital AG, investor relations

stefan Zenker

Palmaille 67, 22767 hamburg

tel.: +49 (0) 40 380 22 4347

fax: +49 (0) 40 380 22 4878

Email: s.zenker@mpc-capital.com
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GESCHäFTSMODEll

Der MPc Münchmeyer Petersen capital-Konzern („MPc 

capital“, „MPc capital-Konzern“, „MPc capital-Gruppe“) 

ist ein unabhängiger Asset- und investment-Manager für 

sachwertbasierte Kapitalanlagen. Die MPc Münchmeyer 

Petersen capital AG („MPc capital AG“) ist die Kon-

zernobergesellschaft der Gruppe. sie ist seit dem Jahr 

2000 börsennotiert und wird seit Juni 2012 im Entry 

standard der Deutschen börse in frankfurt gelistet.

Gemeinsam mit ihren tochterunternehmen entwickelt 

und managt MPc capital sachwertbasierte investiti-

onen und Kapitalanlagen für internationale instituti-

onelle investoren, family Offices und professionelle 

Anleger.

MPc capital bietet dabei alle Leistungen aus einer 

hand – von der Auswahl, initiierung und strukturie-

rung eines investments in sachwerte über das aktive 

Management und die Verwaltung der Anlage bis hin 

zur Entwicklung und Umsetzung einer optimalen Exit-

strategie im sinne der investoren. 

Das Produkt- und Dienstleistungsangebot konzentriert 

sich dabei auf die drei Kernsegmente real Estate, 

Shipping und Infrastructure. Mit einem umfassen-

den internationalen Netzwerk an Partnern und seiner 

langjährigen Expertise verfügt MPc capital über ei-

nen exzellenten Marktzugang, um Marktchancen zu 

identifizieren sowie investitionsobjekte und investoren 

zusammenzuführen.

MPc capital bietet darüber hinaus ein umfassen-

des Dienstleistungsangebot für das Management 

und die Verwaltung neu initiierter sowie bestehender  

Kapitalanlagen an. Neben langjährigen und fundierten 

Kenntnissen in der treuhandtätigkeit für Anleger ist  

MPc capital über ihre tochtergesellschaft Dsc Deutsche 

sachcapital Gmbh im besitz einer Genehmigung für 

die tätigkeit als Kapitalverwaltungsgesellschaft.

Mit dem Erwerb der Mehrheitsanteile an der reede-

rei Ahrenkiel steamship Gmbh & co. KG („Ahrenkiel 

steamship“) und der chartering-Gesellschaft contchart 

hamburg / Leer Gmbh & co. KG („contchart“) im März 

2015 hat die MPc capital-Gruppe ihre Wertschöp-

fungskette im bereich shipping um technisches und 

kommerzielles schiffsmanagement erweitert und damit 

ihre Position in der Asset-Klasse shipping gestärkt. 

Gleichzeitig erhält die reederei mit der Eingliederung 

in die MPc capital-Gruppe Zugang zum Kapitalmarkt 

für die finanzierung des weiteren Wachstums.

OrGAnISATIOn UnD 
FüHrUnGSSTrUkTUrEn

Die Geschäftsaktivitäten der MPc capital-Gruppe 

sind in produktgenerierende Einheiten („Asset Units“) 

sowie in Dienstleistungs- und Managementeinheiten 

(„support Units“) gegliedert. in der Konzernoberge-

sellschaft MPc capital AG sind die zentralen funk-

tionen der Unternehmensführung und der stabsbe-

reiche organisiert („corporate center“). Diese sind, 

ebenso wie die regulierungs- und serviceeinheit  

„regulation & investment services“ sowie der Ver-

triebsbereich „sales & trading“, als Querschnittsfunk-

tionen übergreifend für alle Asset Units tätig.

Grundlagen des konzerns und der 
MPC Capital AG

1.
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Asset Units

 

real Estate

Die Asset Unit real Estate ist das Kompetenzcenter 

für immobilien innerhalb des MPc capital-Konzerns. 

Die Unternehmenseinheit ist für die identifizierung 

von chancenreichen investitionsobjekten und Markt- 

opportunitäten sowie für deren strukturierung und Kon-

zeptionierung als investitionen und Kapitalanlagen 

zuständig. Darüber hinaus managt und verwaltet der 

bereich zahlreiche bestandsfonds.

 

Der bereich konzentriert sich dabei auf drei wesentli-

che investmentstrategien: Deutsche Office-immobili-

en (core/core+), niederländische Office-immobilien 

(Manage-to-core/core) und Micro Living (studenti-

sches Wohnen).

Darüber hinaus übernimmt MPc capital mit der  

Gfr Geschlossene fonds restrukturierung Gmbh & 

co. KG das Management von sanierungsbedürftigen 

geschlossenen fonds. basierend auf einer detaillier-

ten bestandsaufnahme und bewertung entwickelt Gfr 

handlungsalternativen zur Optimierung eines fonds. 

 

shipping

in der Asset Unit Shipping sind die Projektfinanzie-

rungs- und Konzeptionskompetenz im schifffahrtssek-

tor in der MPc capital-Gruppe gebündelt. Die Einheit 

entwickelt maritime investitionen und Kapitalanlagen 

für institutionelle investoren, family Offices und andere 

professionelle Anleger. sie profitiert dabei von einem 

team mit langjähriger Erfahrung, einem hervorragen-

den Marktzugang und einem umfassenden weltweiten 

MPC Capital-konzern Organisationsstruktur (vereinfacht)

MPC Münchmeyer Petersen Capital AG 
Vorstand, Stabsbereiche

real Estate
Asset Screening, Strukturierung 
und Management von Anlagen  

im Immobiliensegment

Shipping
Asset Screening, Strukturierung 
und Management von Anlagen  

im Schifffahrtsbereich

Infrastructure
Asset Screening, Strukturierung 
und Management von Anlagen  

im Infrastruktursegment

regulation & Investment Services
Kapitalverwaltungsgesellschaft nach KAGB und AIFM, After Sales Services

Sales & Trading
Vertrieb (Institutional Investors, Family Offices, Private Investors)
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Netzwerk an Partnern. Darüber hinaus managt und ver-

waltet der bereich zahlreiche bestandsfonds. 

Die MPc capital AG hat Ende März 2015 die Mehrheit 

der Anteile an der reederei Ahrenkiel steamship und 

der chartering-Gesellschaft contchart übernommen. 

Zur finanzierung der transaktion hat der Vorstand mit 

beschluss vom 26.03.2015 mit Zustimmung des Auf-

sichtsrats eine sachkapitalerhöhung aus dem genehmig-

ten Kapital unter Ausschluss des bezugsrechts durchge-

führt. in diesem rahmen haben die thien & heyenga 

bereederungs- und befrachtungsges. m.b.h. sowie die 

MPc shipping beteiligungsgesellschaft mbh & co. KG 

ihre Anteile an der Ahrenkiel steamship einschließlich 

der zuvor in die Ahrenkiel steamship eingebrachten An-

teile an der contchart als sacheinlage gegen Ausgabe 

neuer Aktien der MPc capital AG eingebracht.

insgesamt wurden 4.518.655 neue auf den  

inhaber lautende stammaktien ohne Nennwert 

(stückaktien) mit einem anteiligen betrag am Grund-

kapital von je EUr 1,00 ausgegeben. Das Grund- 

kapital der MPc capital AG erhöhte sich demnach von  

EUr 17.610.739,00 auf EUr 22.129.394,00. 

Die Anzahl der Aktien erhöhte sich entsprechend 

von 17.610.739 stück auf 22.129.394 stück. Die  

thien & heyenga bereederungs- und befrachtungsges. 

m.b.h. hält nun 11,5 Prozent und die MPc shipping 

beteiligungsgesellschaft mbh & co. KG 8,9 Prozent 

der Anteile an der MPc capital AG.

Die Kapitalerhöhung wurde mit der Eintragung ihrer 

Durchführung im handelsregister der MPc capital AG 

am 31. März 2015 wirksam.

infrastructure

für investments in erneuerbare Energien und Indus-

trieanlagen hat MPc capital gemeinsam mit der  

ferrostaal Gmbh, Essen, die MPc ferrostaal infrastruc-

ture holding Gmbh gegründet. Die ferrostaal-Gruppe 

ist ein international aufgestellter industriedienstleister 

mit rund 3.600 Mitarbeitern und Gesellschaften in 

rund 40 Ländern. Aktuell hält die holding zwei we-

sentliche beteiligungen: die ferrostaal capital Gmbh 

und die MPc industrial Projects Gmbh. Durch die 

bündelung der ressourcen von ferrostaal und MPc 

capital erhalten die Gesellschaften auf der einen seite 

Zugriff auf eine große bandbreite von attraktiven Assets 

und das Know-how eines weltweit agierenden indus-

triedienstleisters sowie auf der anderen seite Zugang 

zu investoren und finanzierungs- und strukturierungs-

kompetenz eines erfahrenen investment Managers.

regulation & Investment Services

seit inkrafttreten des Kapitalanlagegesetzbuches 

(KAGb) im Juli 2013 müssen fondsbasierte sachwert-

beteiligungen – sowohl für institutionelle als auch priva-

te investoren – als „Alternative investment funds“ von 

einer regulierten Kapitalverwaltungsgesellschaft (KVG) 

emittiert, gemanagt und verwaltet werden. innerhalb 

des MPc capital-Konzerns wird diese funktion von der 

Dsc Deutsche sachcapital Gmbh wahrgenommen. 

Dienstleistungen und treuhänderische Aufgaben im 

Zusammenhang mit Kapitalanlagen und investitionen 

übernehmen innerhalb des MPc capital-Konzerns die 

MPc investment services Gmbh sowie die tVP treu-

hand- und Verwaltungsgesellschaft für Publikums-

fonds mbh & co. KG. Diese Einheiten agieren ge-

meinsam als zentrale schnittstelle zwischen Anleger, 

investmentgesellschaft und dem jeweiligen initiator. 

Zum Aufgabengebiet gehören die Anlegerbetreuung 

und Kommunikation von in- und Auslandsfonds und 

die Erstellung von treuhand- und Geschäftsberichten 

für die fondsgesellschaften. 

Sales & Trading

Abhängig von Art und struktur der Anlage entwickelt 

die sales- und trading-Einheit der MPc capital ge-

eignete Vertriebskonzepte. Ein internationales team 
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aus erfahrenen investmentspezialisten analysiert fort-

laufend Marktgegebenheiten und verfolgt das Ziel, 

die Anforderungen der investoren mit den passenden 

Assets zusammenzuführen.

Das sales-team wurde vor dem hintergrund der Neupo-

sitionierung der MPc capital-Gruppe im institutionellen 

Umfeld im Laufe des Jahres 2015 weiter verstärkt, um 

eine noch größere geografische Abdeckung und eine in-

dividuellere investorenbetreuung zu erzielen.

zIElE UnD STrATEGIEn

MPc capital verfolgt das Ziel, zu den führenden un-

abhängigen Asset- und investment-Managern für 

sachwertbasierte Kapitalanlagen und investitionen 

zu gehören. Zum 31.12.2015 verwaltete MPc ca-

pital sachwerte mit einem Gesamtvolumen von rund  

EUr 5,5 Mrd. („Assets under Management“). Ziel ist 

es, die Assets under Management über die realisierung 

von neuen investitionsprojekten mittel- bis langfristig 

auf EUr 10 Mrd. auszubauen.

Die Erwirtschaftung nachhaltiger cashflows, eine soli-

de Unternehmensfinanzierung und damit insbesondere 

eine gute Liquiditäts- und Eigenkapitalausstattung sind 

wichtige Eckpfeiler der Unternehmensstrategie.

Bindeglied zwischen Asset und Investment 

im fokus der Aktivitäten steht die identifizierung und 

Wertsteigerung geeigneter Anlageziele. Die zentrale Ex-

pertise der MPc capital ist das Zusammenbringen von 

investoren und investitionsmöglichkeiten sowie das 

Management der Assets bis hin zum Exit. Die Kunden 

können je nach bedarf den gesamten investitions- und 

Wertschöpfungsprozess mit MPc capital gemeinsam 

gehen – oder flexibel einzelne Leistungen für ihre in-

vestitions- und Geschäftstätigkeit abrufen. Die Leistung 

von MPc capital besteht dabei darin, sachwertbasierte 

Anlagen aus den drei Asset-bereichen von der Aus-

wahl über die aktive Weiterentwicklung bis hin zum 

erfolgreichen Exit optimal zu managen und hierdurch 

ihren Wert zu maximieren. Ziel ist es, das Asset und 

das verwaltete Kapital auch nach einem Exit ganz oder 

in teilen weiter zu managen. 

in den vergangenen Jahren hat MPc capital seine Wert-

schöpfung in den Kern-Asset-bereichen stetig erweitert. 

Mit der Übernahme der Mehrheitsanteile an der Ahren-

kiel steamship und der contchart konnte MPc capital 

zuletzt im maritimen bereich zusätzliche Erlösquellen 

erschließen, die stabile und werthaltige cashflows ge-

nerieren.

Auswahl der Assets orientiert sich an Marktbedürf-

nissen („needs based“)

bei der Auswahl der Assets orientiert sich MPc capital 

an aktuellen Marktbedürfnissen und arbeitet intensiv 

daran, Markttrends frühzeitig zu erkennen. Auf diese 

Weise hat MPc capital Marktnischen wie Micro Living 

im immobilien-segment, feeder-containerschiffe im 

maritimen sektor oder Anlagenbau in schwellenlän-

dern für sich identifizert und teilweise bereits erfolg-

reich besetzt. in allen Nischen besteht die chance, 

im Vergleich zum Gesamtmarkt überdurchschnittliche 

renditen zu erzielen.

Co-Investment: MPC Capital beteiligt sich 

mit Eigenkapital

Zum Gleichlauf der interessen von investoren und 

fondsmanager, investiert MPc capital selbst einen 

teil des Eigenkapitals („co-investment“). Das co-

investment liegt je nach Volumen und Art des Assets 

bei bis zu zehn Prozent bezogen auf das Eigenkapi-

tal des jeweiligen investmentvehikels und wird unter 

finanzanlagen als sonstige beteiligung bilanziert. 

Vehikel orientiert sich an Strategie des Investors

Die Art des investmentvehikels – ob deutscher Al-

ternativer investmentfonds, Luxemburg-Aif oder ein 
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anderes rechtliches Konstrukt – richtet sich nach 

der strategie des jeweiligen investors. bei bedarf 

wird das investmentvehikel von der Konzerngesell-

schaft Dsc Deutsche sachcapital Gmbh strukturiert. 

Vertrieblich richtet sich MPc capital primär an inter-

nationale institutionelle Kunden, family Offices und 

andere professionelle investoren. Zum weiteren Kun-

denkreis zählen Drittunternehmen sowie vermögende 

Privatanleger, bestandskunden und Vertriebspartner. 

Dabei kommen für die verschiedenen Phasen eines 

Asset-Zyklus‘ investorentypen mit jeweils unterschied-

lichem risikoprofil in frage: Während beispielsweise 

für die Entwicklungsphase eines Projekts investoren 

mit höheren renditeerwartungen und ausgeprägtem 

risikoprofil in frage kommen, beteiligen sich an eta-

blierten Projekten mit stabilen cashflows in der regel 

investoren mit geringeren renditeanforderungen und 

einem ausgewogenen risikoprofil.

Wettbewerbsvorteil Asset-know-how und zugang 

zu Sachwertanlagen

Die Wettbewerbsvorteile von MPc capital liegen zum 

einen in dem tiefgehenden und langjährigen Know-

how in den Kern-Asset-bereichen und zum anderen 

in einem weit verzweigten Partner-Netzwerk, das ei-

nen hervorragenden Zugang zu attraktiven sachwerten 

ermöglicht. besonders hervorzuheben ist hierbei die 

Kooperation mit der Essener ferrostaal Gmbh.

STEUErUnGSSySTEM

Die steuerung des MPc capital-Konzerns ist auf eine 

nachhaltige Wertsteigerung ausgerichtet. Zentrale 

steuerungsgrößen sind dabei die Umsatzerlöse, die 

sich aus wiederkehrenden Erträgen aus dem Manage-

ment und der Verwaltung der bestandsfonds, dem 

Asset Management, der beratung und Vermittlung im 

Zusammenhang mit sachwertinvestitionen sowie aus 

Projekt- und transaktionserlösen und Erträgen im rah-

men von Exit-strategien bestehender fonds und in-

vestments zusammensetzen. Ein weiterer finanzieller 

Leistungsindikator ist das Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit. Das im Vorjahr noch als finanziel-

ler Leistungsindikator herangezogene betriebsergebnis 

beinhaltet nicht die in Zukunft stärker an bedeutung 

zunehmenden Erträge aus beteiligungen und Equity-

Ergebnisse assoziierter Unternehmen.

Grundlage einer soliden und nachhaltigen unternehme-

rischen Planung sind darüber hinaus eine angemessene 

Eigenkapitalausstattung sowie das Vorhalten ausrei-

chender liquidität im Unternehmen über einen ange-

messenen Planungszeitraum.

Nicht-finanzielle Leistungsindikatoren werden nicht zur 

internen steuerung herangezogen.

Die initiierung, steuerung sowie die Einhaltung und 

Überwachung der unternehmerischen Aktivitäten ob-

liegen auf Konzernebene dem Vorstand; auf operativer 

Ebene kommt diese funktion den Geschäftsführern der 

jeweiligen tochtergesellschaften zu. Das steuerungs-

system ist zudem bestandteil der controlling- und Pla-

nungsprozesse im MPc capital-Konzern.

Der Konzernabschluss sowie der Einzelabschluss der 

MPc capital AG wurden auf basis des deutschen han-

delsgesetzbuches erstellt.
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GESAMTWIrTSCHAFTlICHE UnD 
BrAnCHEnBEzOGEnE rAHMEn- 
BEDInGUnGEn
 

Das globale finanzsystem war im Jahr 2015 zwei we-

sentlichen stresssituationen ausgesetzt. im Jahresver-

lauf stieg die Unsicherheit der Marktteilnehmer über 

einen Verbleib Griechenlands im Euro-raum. Eine zwei-

te belastungsprobe folgte, als im Nachgang deutlicher 

Korrekturen am chinesischen Aktienmarkt und an den 

weltweiten rohstoffmärkten die Wachstumsperspektiven 

chinas und anderer bedeutender schwellenländer hin-

terfragt wurden. Allerdings beruhigte sich die Lage an 

den finanzmärkten jeweils recht schnell, und es entwi-

ckelte sich keine destabilisierende Krisendynamik.

in seiner Winterprognose vom 14. Dezember 2015 

rechnet das institut für Weltwirtschaft in Kiel (ifW) mit 

einem weltweiten Wirtschaftswachstum für 2015 in 

höhe von 3,1 %.

Die Kombination aus moderatem Weltwirtschafts-

wachstum und die unverändert expansive Geldpolitik 

der amerikanischen Notenbank fED und der Europä-

ischen Zentralbank EZb, kommen riskanteren Vermö-

genswerten wie Aktien zugute. Allerdings haben die 

bewertungen vieler Unternehmen nach Ansicht von 

Marktbeobachtern bereits ein faires Niveau erreicht. 

Das historisch niedrige Zinsniveau, verbunden mit 

steigenden cash-reserven, stellt investoren vor signi-

fikante herausforderungen. institutionelle investoren 

benötigen zunehmend Alternativen, um ihre rendite-

ziele zu erreichen. Das von europäischen Asset Mana-

gern verwaltete Vermögen ist seit 2008 um rund 75 % 

auf EUr 19 billionen in 2014 angestiegen.

Die Mehrheit der institutionellen investoren überdenkt 

ihre Asset-Allokation, um die Leistungsfähigkeit ihrer 

Portfolios sicherzustellen. Laut einer aktuellen studie 

von towers Watson haben Pensionsfonds ihre fixed 

income- und cash-Allokation seit 1995 reduziert und 

zeitgleich die Asset-Klasse Alternativer investments 

von 5 % auf 25 % signifikant erhöht. Auch staats-

fonds beabsichtigen laut einer studie von invesco, 

Anlagen in Alternative investments wie immobilien 

oder infrastuktur deutlich überzugewichten.

GESCHäFTSVErlAUF

Der Verlauf des Geschäftsjahres 2015 hat die Erwar-

tungen des Managements erfüllt. Der Umsatz lag mit 

rund EUr 47,8 Mio. Euro 38 % über dem Vorjahres-

wert. Auch das Konzernergebnis in höhe von EUr 7,5 

Mio. entspricht der Prognose von einem „Jahresüber-

schuss von mindestens EUr 5,0 Mio.“.

real Estate

MPc capital hat im Geschäftsjahr 2015 seine Zusam-

menarbeit mit einer dänischen Pensionskasse im be-

reich studentisches Wohnen weiter ausgebaut. Das im 

Juli 2014 gegründete Joint Venture hat in 2015 für 

den spezial-Aif „MPc student housing i“ Eigenkapi-

tal in höhe von rund 66 Mio. Euro eingeworben. Das 

gesamte investitionsvolumen soll bei rund EUr 150 

Mio. liegen. Erste Grundstücke und Gebäude wurden 

in Nürnberg, bonn und Kaiserslautern angekauft. Un-

ter der Marke „staytoo“ sollen die ersten Apartments 

zum Wintersemester 2016/17 bezugsfertig sein. Da-

rüber hinaus prüft MPc capital deutschlandweit wei-

tere standorte und den Eintritt in weitere europäische 

Länder, darunter Österreich, die schweiz und die Nie-

derlande. 

Wirtschaftsbericht
2.
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im deutschen büroimmobilienmarkt entwickelt MPc 

capital einen „Ab-bA“-fonds, der in A-immobilien an 

b-standorten und b-immobilien in A-standorten inves-

tiert. Der spezial-Aif soll sich ausschließlich an profes-

sionelle investoren richten.

Ergänzt wird diese strategie von einem Joint Venture 

mit der hamburger bEcKEN Group, das die strukturie-

rung von regulierten investmentfonds mit einer core/

core+-investmentstrategie mit dem schwerpunkt auf 

büroimmobilien in Deutschland zum Ziel hat. Der im-

mobilienspezialist bEcKEN bringt seine rund 30-jäh-

rige Erfahrung in der identifizierung und Entwicklung 

von immobilienprojekten an den top-7-standorten in 

Deutschland in das Joint Venture ein. MPc capital 

steuert seine strukturierungs- und regulierungskompe-

tenz sowie den Zugang zu investoren bei.

in den Niederlanden hat das MPc capital-team das 

Geschäft weiter ausbauen können. so wurde unter 

anderem eine büro-immobilie in Amsterdam für einen 

spanischen investor erworben. Darüber hinaus konnten 

zwei Einkaufszentren aus einem AbN AMrO-Portfolio 

sowie ein weiteres bürogebäude mit über 50.000 m2 

veräußert werden.

in 2015 konnte MPc capital zudem von einer positi-

ven Entwicklung der immobilienmärkte in Japan und 

den UsA profitieren. co-investments in opportunisti-

schen fonds haben in der folge zu signifikanten Erträ-

gen im siebenstelligen Euro-bereich geführt.

Shipping

Ende februar 2015 hat die reederei Ahrenkiel 

steamship im Zuge einer Portfolio-transaktion das 

Management von acht container-schiffen aus dem 

Kreditportfolio der hsh Nordbank übernommen. Das 

Gesamtvolumen der transaktion lag im dreistelligen 

Millionen-Us-Dollar-bereich. Das aus dem finanzie-

rungsmodell „Nautilus“ der hsh Nordbank AG stam-

mende Portfolio besteht aus vier sogenannten baby-

Panamax-schiffen in der Größe 4.300 tEU sowie vier 

feeder-schiffen zwischen 1.300 und 2.500 tEU. für 

die finanzierung des Portfolio-Deals hat MPc capital 

institutionelle investoren gewinnen können, die den 

Großteil des Eigenkapitals zur Verfügung stellen. Ahren-

kiel steamship ist als co-investor und Vertragsreeder 

für die flotte selbst an der transaktion beteiligt.

Ende september haben Ahrenkiel steamship und 

das in hamburg ansässige schifffahrtsunternehmen  

h. Vogemann die Gründung eines Pools für Massengut-

schiffe der supramax-Klasse gestartet. Mit der Allianz 

zielen die Pool-Partner auf eine deutlich effizientere 

Kostenstruktur ab: Durch die synergieeffekte und die 

langjährige Erfahrung im befrachtungs- und beree-

derungsgeschäft rechnen die beiden Partner mit char-

tererlösen, die spürbar über den entsprechenden Notie-

rungen des baltic supramax index (bsi) liegen.

Infrastructure

in Portugal entsteht derzeit eines der größten europä-

ischen infrastrukturprojekte für erneuerbare Energien. 

Das Projekt „ANcOrA“ umfasst die Errichtung von vier 

Windparks mit einer Gesamtleistung von rund 172 Me-

gawatt. bis Ende 2016 sollen alle 84 Windkraftanlagen 

ihre Arbeit aufgenommen haben. Die finanzierung des 

Projekts wurde von ferrostaal capital strukturiert, einer 

tochtergesellschaft der von MPc capital und ferrostaal 

gegründeten MPc ferrostaal infrastructure holding 

Gmbh. Das Gesamtinvestitionsvolumen von „ANcO-

rA“ liegt bei EUr 220 Mio. Darüber hinaus befindet 

sich ferrostaal capital derzeit in Verhandlungen über 

die finanzierung einer reihe von weiteren Projekten im 

bereich der regenerativen Energie.

im Geschäftsjahr 2015 haben die MPc capital AG 

und die ferrostaal Gmbh ihre Zusammenarbeit weiter 

ausgedehnt. Mit der Gründung einer weiteren Gesell-

schaft, der MPc industrial Projects Gmbh, haben die 
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Unternehmen den Grundstein für die finanzierung von 

zahlreichen industrieprojekten gelegt. Aktuell arbeitet 

das team an der strukturierung eines spezial-Aif, der 

Öl-, Gas- und petrochemische Anlagen sowie raffi-

nerien vornehmlich in schwellenländern finanzieren 

soll. Der fonds soll dabei sowohl in bereits realisierte 

Anlagen als auch in Neuprojekte investieren.

regulation & Investment Services

Neben langjährigen und fundierten Kenntnissen in 

der treuhandtätigkeit für Anleger verfügt MPc capital 

über ihre tochtergesellschaft Dsc Deutsche sachca-

pital Gmbh über eine Genehmigung für die tätig-

keit als Kapitalverwaltungsgesellschaft (KVG). Als 

service-KVG verwaltet die Deutsche sachcapital die 

Produkte von drei externen Mandanten. Darüber hi-

naus betreut sie auch eigene KAGb-konforme fonds 

des MPc capital-Konzerns.

Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage
3.

ErTrAGSlAGE DES kOnzErnS

Die Umsatzerlöse des MPc capital-Konzerns stiegen 

im Geschäftsjahr 2015 insbesondere durch die inte-

gration der Ahrenkiel steamship und der contchart 

sowie durch großvolumige transaktionen im immo-

bilienbereich um 38 % auf EUr 47,8 Mio. (2014:  

EUr 34,5 Mio.). Die Erlöse aus dem fondsmanage-

ment und der Verwaltung gingen durch das abschmel-

zende frühere bestandsgeschäft erwartungsgemäß 

um 21 % auf EUr 20,1 Mio. zurück (2014: EUr 

25,4 Mio.). Die Erlöse aus Asset Management und 

transaktionsdienstleistungen stiegen wiederum von 

EUr 9,0 Mio. in 2014 um 205 % auf EUr 27,3 Mio. 

in 2015. Etwa EUr 8,6 Mio. hiervon resultierten 

aus Vergütungen für das technische und kommer-

zielle schiffsmanagement der zum 1. April 2015 

erstmalig konsolidierten Ahrenkiel steamship und 

der contchart. Darüber hinaus trug die erfolgreiche  

Umsetzung von immobilienprojekten in Nordamerika 

und Japan zu der deutlichen steigerung bei.

Die sonstigen betrieblichen Erträge lagen im Geschäfts-

jahr 2015 bei EUr 9,0 Mio. (2014: EUr 20,6 Mio.) 

und resultierten im Wesentlichen aus der Veräußerung 

von wertberichtigten forderungen sowie aus Wechsel-

kursänderungen, insbesondere infolge der starken Auf-

wertung des Us-Dollars und des kanadischen Dollars. 

im Vorjahr waren die sonstigen betrieblichen Erträge 

durch Gewinne aus Entkonsolidierung in höhe von 

EUr 9,3 Mio. geprägt.

Der Personalaufwand stieg im Wesentlichen aufgrund 

der integration der Ahrenkiel steamship und der cont-

chart (EUr 5,5 Mio.) auf EUr 20,7 Mio. (2014: EUr 

16,1 Mio.). insgesamt wurden 93 Mitarbeiter über-

nommen. trotz der integration des personalintensive-

ren reederei- und chartergeschäfts verringerte sich die 

Personalaufwandsquote im Konzern durch die positive 

Umsatzentwicklung auf 43 % (2014: 47  %).

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen erhöhten 

sich um 24 % auf EUr 29,5 Mio. (2014: EUr 23,8 Mio.).  
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Der Anstieg resultierte zum einen aus der insgesamt er-

höhten Kostenbasis durch die integration der Ahrenkiel 

steamship und der contchart (EUr 4,2 Mio.) und zum 

anderen aus erhöhten beratungskosten im Zusammen-

hang mit der Neuausrichtung des Geschäftsmodells, 

Abschreibungen auf forderungen, Wechselkursände-

rungen sowie aus Kosten im rahmen des Abschlusses 

der sanierung.

Die beteiligungserträge stiegen deutlich von EUr 1,2 Mio. 

im Vorjahr auf EUr 5,9 Mio. im Geschäftsjahr 2015. Das 

starke Wachstum resultierte primär aus der positiven 

Entwicklung von co-investments in immobilien-fonds 

in den UsA und Japan. Das Equity-Ergebnis assoziier-

ter Unternehmen stieg durch die überwiegend positive 

Entwicklung der beteiligungen ebenfalls deutlich von 

EUr -1,3 Mio. im Vorjahr auf EUr 3,6 Mio. im Ge-

schäftsjahr 2015.

Das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 

stieg von EUr 6,2 Mio. im Vorjahr um 85 % auf EUr 

11,4 Mio. im Geschäftsjahr 2015.

Das Konzernergebnis stieg von EUr 4,2 Mio. im Vorjahr 

um 77 % auf EUr 7,5 Mio. im Geschäftsjahr 2015. 

Das Ergebnis je Aktie lag 2015 bei Euro 0,34  

(2014: EUr 0,24).

ErTrAGSlAGE DEr AG 
(kOnzErnOBErGESEllSCHAFT)

Aus Umlagen auf Konzerngesellschaften, die vor al-

lem administrative Dienstleistungen der MPc capital 

AG als holding gegenüber den tochtergesellschaften 

betreffen, erzielte die MPc capital AG im Geschäfts-

jahr 2015 Umsätze in höhe von EUr 8,2 Mio.  

(2014: EUr 8,0 Mio.).

Die sonstigen betrieblichen Erträge lagen 2015 bei 

EUr 8,4 Mio. (2014: EUr 5,4 Mio.) und resultierten 

zum Großteil aus Wertberichtigungen und forderungs-

abschreibungen sowie aus Wechselkursänderungen.

Darüber hinaus erzielte die AG beteiligungserträge in 

höhe von EUr 1,7 Mio. (2014: EUr 11,3 Mio.), Er-

träge aus Ergebnisabführungsverträgen in höhe von 

EUr 2,5 Mio. (2014: EUr 7,2 Mio.) sowie aus Zinsen 

und ähnlichen Erträgen in höhe von EUr 1,6 Mio. 

(2014: EUr 1,1 Mio.). Die Anzahl der Mitarbeiter 

der MPc capital AG erhöhte sich infolge der Neuaus-

richtung des Konzerns von 39 auf 49 Arbeitnehmer. 

Entsprechend stieg der Personalaufwand auf EUr 

6,7 Mio. (2014: 5,6 Mio.).

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen konnten 

gegenüber dem Vorjahr noch einmal leicht verringert 

werden und beliefen sich im Geschäftsjahr 2015 auf 

EUr 14,4 Mio. (2014: EUr 15,4 Mio.). Größten Anteil 

hieran hatten Abschreibungen und Wertberichtigungen 

auf forderungen in höhe von EUr 4,2 Mio. (2014: 

EUr 8,3 Mio.) sowie rechts- und beratungskosten in 

höhe von EUr 2,3 Mio. (2014: EUr 2,6 Mio.).

Das betriebsergebnis der AG war mit EUr -4,6 Mio. 

(2014: EUr -7,8 Mio.) erneut negativ, was jedoch 

im Wesentlichen in der Natur des Geschäftsmodells 

liegt, da die AG Erträge verstärkt über beteiliungen und  

Ergebnisabführungen erzielt.

insgesamt erzielte die MPc capital AG im Geschäfts-

jahr 2015 einen Jahresüberschuss in höhe von  

EUr 573 tsd. im Vorjahr lag das Jahresergebnis bei 

EUr 73 tsd. Durch die Verrechnung des bilanzverlusts 

mit der Kapitalrücklage betrug das bilanzergebnis für 

das Geschäftsjahr 2015 EUr 0,00.
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FInAnz- UnD VErMöGEnSlAGE 
DES kOnzErnS

Durch die erstmalige Konsolidierung der Ahrenkiel 

steamship und der contchart zum 1. April 2015 sind 

folgende Vermögensgegenstände und Verbindlich- 

keiten zugegangen:

Die bilanzsumme des Konzerns erhöhte sich zum  

31. Dezember 2015 gegenüber dem 31. Dezember 

2014 im Wesentlichen durch die Konsolidierung der 

Ahrenkiel steamship und der contchart von EUr 60,5 

Mio. auf EUr 80,2 Mio. Der Geschäfts- oder firmen-

wert (Goodwill) wurde im Zuge der Erstkonsolidierung 

mit EUr 10,7 Mio. aktiviert und lag zum 31. Dezem-

ber 2015 bei EUr 9,8 Mio. 

Das Anlagevermögen erhöhte sich zum 31. Dezem-

ber 2015 auf EUr 35,2 Mio. (31. Dezember 2014:  

EUr 26,5 Mio.). Das finanzanlagevermögen, das im 

Wesentlichen beteiligungen an Joint Ventures, assozi-

ierten Unternehmen und sonstigen beteiligungen um-

fasst, lag mit EUr 25,0 Mio. etwa EUr 1 Mio. unter 

dem Vorjahr (31. Dezember 2014: EUr 26,0 Mio.).

Das Umlaufvermögen stieg von EUr 33,9 Mio. zum 

Jahresende 2014 auf EUr 44,9 Mio. zum 31. De-

zember 2015. Dabei konnten forderungen gegen 

beteiligungsunternehmen in höhe von EUr 6,1 Mio. 

abgebaut werden. Der Anstieg der zweckbestimmten 

bankguthaben von EUr 3,1 Mio. auf EUr 7,5 Mio. 

resultierte aus bereits realisierten beteiligungserträ-

gen, die aufgrund von sicherungsrechten Dritter noch 

nicht liquiditätswirksam vereinnahmt werden können.

Die Liquidität im Konzern (Kassenbestand und Gut-

haben bei Kreditinstituten) verbesserte sich durch 

den positiven cashflow im Geschäftsjahr 2015 sowie 

durch die Konsolidierung der Ahrenkiel steamship und 

der contchart um EUr 9,6 Mio. auf EUr 16,9 Mio.  

(31. Dezember 2014: EUr 7,3 Mio.).

Auf der Passivseite führte die sachkapitalerhöhung 

zur Übernahme der Mehrheitsanteile an der Ahren-

kiel steamship und der contchart sowie das positive 

Konzernergebnis zu einem deutlichen Anstieg des Ei-

genkapitals von EUr 12,6 Mio. zum 31. Dezember 

2014 auf EUr 33,9 Mio. zum 31. Dezember 2015. 

Die Eigenkapitalquote erhöhte sich entsprechend von 

20,9 % auf 42,3 %, womit sich der handlungsspiel-

raum für die finanzierung des weiteren Wachstums 

der MPc capital wieder spürbar verbessert hat.

rückstellungen waren zum 31. Dezember 2015 in 

höhe von EUr 32,7 Mio. gebildet (31. Dezember 

2014: EUr 27,6 Mio.). Größten Anteil hieran hatten 

rückstellungen für rechts- und beratungskosten im 

Zusammenhang mit der Neuausrichtung des Konzerns 

und der integration der reedereiaktivitäten mit EUr 

7,3 Mio. (31. Dezember 2014: EUr 3,9 Mio.), rück-

stellungen für Kosten im Zusammenhang mit der ab-

geschlossenen sanierung in höhe von EUr 6,8 Mio. 

(31. Dezember 2014: EUr 8,1 Mio) sowie rück-

stellungen für drohende Verluste mit EUr 6,7 Mio.  

(31. Dezember 2014: EUr 5,7 Mio.).

Die Verbindlichkeiten konnten durch die rückführung 

von Darlehen deutlich um EUr 6,5 Mio. auf EUr 12,1 

Mio. (31. Dezember 2014: EUr 18,6 Mio.) reduziert 

zugänge durch die Erstkonsolidierung 
Ahrenkiel Steamship / Contchart

 
01.04.2015

tsd. EUr

A. Anlagevermögen 11.207

b. Umlaufvermögen 2.622

Aktiva 13.829

A. Anlagevermögen 12.640

b. Umlaufvermögen 527

c. Verbindlichkeiten 662

Passiva 13.829
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werden. Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 

gingen von EUr 8,8 Mio. auf EUr 2,2 Mio. zurück 

und umfassen noch bankdarlehen für rückgriffsfreie 

Projektfinanzierungen. Die Verbindlichkeiten gegenüber 

beteiligungsunternehmen in höhe von EUr 5,0 Mio. 

(31. Dezember 2014: EUr 4,6 Mio.) enthalten primär 

noch nicht abgerufene Kapitalzusagen für co-invest-

ments sowie erhaltene Ausschüttungen.

Der MPc capital-Konzern wies im berichtszeitraum ei-

nen positiven cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 

in höhe von EUr 13,7 Mio. (2014: EUr -1,3 Mio.) aus. 

Der Anstieg ist maßgeblich geprägt von dem deutlich 

gestiegenen Konzern-Gewinn Veränderungen der sons-

tigen rückstellungen. Der cashflow aus investitionstä-

tigkeit belief sich im berichtszeitraum auf EUr 0,6 Mio. 

(2014: EUr 1,9 Mio). Auszahlungen für investitionen 

in finanzanlagen beliefen sich auf EUr 3,5 Mio. (2014: 

EUr 5,7 Mio.), Einzahlungen aus dem Abgang von  

finanzanlagen auf EUr 4,2 Mio. (2014: EUr 4,7 Mio.).

Durch die rückführung von Darlehen ergab sich im 

Jahr 2015 ein Mittelabfluss aus finanzierungstätigkeit 

in höhe von EUr 6,2 Mio. (2014: EUr +0,3 Mio.).

insgesamt erhöhte sich der Zahlungsmittelbestand zum 

Ende des Jahres auf EUr 16,9 Mio. (2014:EUr 7,3 Mio.).

FInAnz- UnD VErMöGEnSlAGE DEr 
AG (kOnzErnOBErGESEllSCHAFT)

Die bilanzsumme der MPc capital AG hat sich zum 

31. Dezember 2015 im Wesentlichen durch die Erst-

konsolidierung der Ahrenkiel steamship und der cont-

chart auf EUr 62,6 Mio. erhöht (31. Dezember 2014: 

EUr 56,8 Mio.). Das Anlagevermögen, das im Wesent-

lichen Anteile an verbundenen Unternehmen und be-

teiligungen (finanzanlagen) sowie im geringen Umfang 

sachanlagen umfasst, erhöhte sich auf EUr 38,5 Mio. 

(31. Dezember 2014: EUr 28,1 Mio.).

Das Umlaufvermögen umfasst forderungen in höhe von 

EUr 17,1 Mio. (31. Dezember 2014: EUr 27,0 Mio.), 

die sich im Wesentlichen gegen verbundene Unter-

nehmen und gegen Unternehmen, mit denen ein  

beteiligungsverhältnis besteht, richten. Der Kassen- 

bestand und Guthaben bei Kreditinstituten erhöhte sich 

von EUr 1,7 Mio. im Vorjahr auf EUr 7,0 Mio. zum  

31. Dezember 2014.

Auf der Passivseite der bilanz erhöhte sich das Eigenka-

pital durch die sachkapitalerhöhung zur Übernahme der 

Mehrheitsbeteiligung an der Ahrenkiel steamship und 

der contchart sowie durch den Jahresüberschuss auf  

EUr 28,9 Mio. (31. Dezember 2014: EUr 15,9 Mio.). 

Die Eigenkapitalquote verbesserte sich von 28,0 % 

auf 46,2 %.

Die rückstellungen haben sich nur geringfügig verän-

dert und lagen zum bilanzstichtag bei EUr 18,8 Mio. 

(31. Dezember 2014: EUr 19,1 Mio.). sie betreffen 

im Wesentlichen steuerrückstellungen sowie rück-

stellungen für drohende Verluste und sanierungs-

kosten. Die Verbindlichkeiten konnten deutlich von  

EUr 21,7 Mio. im Vorjahr auf EUr 14,8 Mio. redu-

ziert werden. insbesondere die finanzverbindlichkeiten  

gegenüber Kreditinstituten sanken im Zuge der rück- 

führung von Darlehen signifikant von EUr 8,8 Mio. im 

Vorjahr auf EUr 2,2 Mio. zum 31. Dezember 2015.

GrUnDSäTzE UnD zIElE 
DES FInAnzMAnAGEMEnTS

Ziel des finanzmanagements der MPc capital AG ist 

die sicherstellung der finanziellen stabilität und des 

unternehmerischen handlungsspielraums der Gruppe. 

Das Liquiditätsmanagement des MPc capital-Konzerns 

bildet auf basis eines Planungsmodells den kurz- und 

langfristigen Liquiditätsbedarf des Konzerns ab. Die 

Liquiditätsplanung und die Liquiditätslage nehmen  

einen zentralen stellenwert innerhalb des risikoma-

nagements des MPc capital-Konzerns ein.



GEschäftsbEricht 2015 MPC CAPITAl AG 51

Zusammengefasster lagebericht

FInAnzIEllE UnD nICHT-FInAn-
zIEllE lEISTUnGSInDIkATOrEn

Die finanziellen Leistungsindikatoren haben sich im 

berichtszeitraum wie folgt entwickelt:

Eine Analyse der nicht-finanziellen Leistungsfak- 

toren erfolgt nicht, da sie nicht zur internen steuerung  

herangezogen werden.

GESAMTAUSSAGE zUr 
WIrTSCHAFTlICHEn lAGE

im Geschäftsjahr 2015 erzielte der MPc capital-

Konzern ein Umsatzwachstum von rund 38 Prozent 

auf EUr 47,8 Mio. Das Konzernergebnis stieg deut-

lich überproportional um 77 % auf EUr 7,5 Mio.  

Die bilanzqualität verbesserte sich noch einmal durch 

eine Erhöhung der Eigenkapitalquote von 21 % im Vor-

jahr auf 42 % zum bilanzstichtag 2015. 

insgesamt hat sich die wirtschaftliche Lage der MPc 

capital-Gruppe im Geschäftsjahr 2015 weiter deutlich 

verbessert. Durch die rückführung der letzten banken-

finanzierten sanierungsdarlehen hat die Gesellschaft 

darüber hinaus wieder eine höhere flexibilität in der 

finanzierung ihres weiteren Wachstums erreicht.

Die wesentliche herausforderung besteht darin, dass 

es dem MPc capital-Konzern auch weiterhin gelingt, 

die rückläufigen Erlöse aus dem bestandsgeschäft mit 

Umsätzen aus der Neupositionierung im institutionel-

len Umfeld zu kompensieren. in 2015 realisierte und 

bereits initiierte Projekte sowie eine gut gefüllte Pro-

jekt-Pipeline deuten jedoch auf eine anhaltend positive 

Entwicklung hin.

2015 2014 Veränderung

in EUR Tsd.  in %

Umsatz 47.763 34.518 +38 %

Ergebnis der gewöhnlichen  
Geschäftstätigkeit (Ebt)

11.380 6.160 +85 %

Konzernergebnis 7.468 4.220 + 7 %

Eigenkapitalquote 42 % 21 % + 21 pps

4.
Sonstige Angaben

MITArBEITEr

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des MPc capital-

Konzerns haben im Geschäftsjahr 2015 mit ihrem 

hohen Engagement zu dem erfolgreichen Geschäfts-

verlauf beigetragen. Eine langfristige bindung der 

hochqualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist 

die basis für eine nachhaltig erfolgreiche Entwicklung 

des MPc capital-Konzerns. MPc capital verfolgt dabei 

das Ziel, sowohl über erfolgsabhängige Vergütungsbe-

standteile als auch über nicht-finanzielle Anreize die 

bindung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter weiter 

zu stärken und deren Leistungsbereitschaft auf einem 

hohen Niveau zu halten. Nichtmonetäre Maßnahmen 

betreffen unter anderem die Arbeitszeitflexibilisierung 

sowie die Vereinbarkeit von familie und beruf.
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im Durchschnitt des Geschäftsjahres 2015 wa-

ren 220 Mitarbeiter (2014: 165 Mitarbeiter) im  

MPc capital-Konzern beschäftigt. im Zuge der integra-

tion der Ahrenkiel steamship und der contchart wurden 

93 Mitarbeiter übernommen; zum Jahresende waren  

95 Mitarbeiter in den beiden Gesellschaften beschäftigt.

in der MPc capital AG waren im Durchschnitt des Ge-

schäftsjahres 45 Mitarbeiter tätig (2014: 39 Mitarbeiter).

PErSOnEllE VEränDErUnGEn IM 
VOrSTAnD UnD AUFSICHTSrAT

im Zuge der strategischen Neuausrichtung der MPc 

capital AG kam es zum 1. April 2015 auch zu per-

sonellen Veränderungen im Vorstand und Aufsichtsrat 

der Gesellschaft.

Dr. Axel schroeder hat sich entschieden, die Position 

des Vorstandsvorsitzenden abzugeben und aus dem 

Vorstand auszuscheiden. Ulf holländer, seit dem Jahr 

2000 finanzvorstand der MPc capital AG, wurde zum 

neuen cEO und zum Vorstandsvorsitzenden berufen. 

Neuer finanzvorstand ist constantin baack, der zuletzt 

als Managing Director der Ahrenkiel steamship die 

integration der reedereiaktivitäten vorantrieb. cons-

tantin baack war bereits seit 2008 in verschiedenen 

leitenden Positionen für die MPc-Gruppe tätig. Zuvor 

arbeitete er unter anderem für eine der vier großen 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaften.

Der Mitbegründer der MPc capital AG, Axel schroeder 

sen., und Dr. Michael Lichtenauer haben ihre Auf-

sichtsratsmandate mit Wirkung zum 1. April 2015 

niedergelegt und sind entsprechend aus dem Auf-

sichtsrat ausgeschieden. ihre reguläre Amtszeit hätte 

mit Ablauf der hauptversammlung geendet, die über 

die Entlastung des Aufsichtsrats für das Geschäfts-

jahr 2017 beschließt. Auf Antrag des Vorstands hat-

te das Amtsgericht hamburg mit beschlüssen vom  

15. April 2015 Dr. Axel schroeder und Joachim Lud-

wig, jeweils befristet bis zur Ordentlichen hauptver-

sammlung 2015 zu Mitgliedern des Aufsichtsrats 

bestellt. Dr. Axel schroeder wurde zum neuen Vorsit-

zenden des Aufsichtsrats gewählt.

Die Nachwahl von Dr. Axel schroeder und Joachim Ludwig  

in den Aufsichtsrat der MPc capital AG erfolgte schließlich 

auf der hauptversammlung am 25. Juni 2015.

Joachim Ludwig ist Mitglied der Geschäftsführung der 

ferrostaal Gmbh. seit dem Jahr 2007 ist er in leiten-

den Positionen für unterschiedliche Unternehmen der 

ferrostaal Gruppe tätig, vor seiner jetzigen tätigkeit 

unter anderem als Geschäftsführer der MAN ferrostaal 

Piping supply Gmbh und senior Vice President der  

damaligen ferrostaal AG.

BErICHT DES VOrSTAnDS üBEr  
BEzIEHUnGEn zU VErBUnDEnEn  
UnTErnEHMEn GEMäSS §312 AkTG

Die MPc capital AG war im Geschäftsjahr 2015 ein von 

der MPc Münchmeyer Petersen & co. Gmbh, hamburg, 

Deutschland, abhängiges Unternehmen i. s. d. § 312 

AktG. Der Vorstand der MPc capital AG hat deshalb ge-

mäß § 312 Abs. 1 AktG einen bericht des Vorstands 

über beziehungen zu verbundenen Unternehmen aufge-

stellt, der die folgende schlusserklärung enthält:

„Der Vorstand der MPc capital AG erklärt hiermit, dass 

die Gesellschaft bei den im bericht über die bezie-

hungen zu verbundenen Unternehmen aufgeführten 

rechtsgeschäften vom 1. Januar bis 31. Dezember 

2015 nach den Umständen, die dem Vorstand in dem 

Zeitpunkt bekannt waren, in dem die rechtsgeschäfte 

vorgenommen wurden, bei jedem rechtsgeschäft eine 

angemessene Gegenleistung erhalten hat und nicht in 

irgendeiner Weise benachteiligt worden ist. Es sind 

keine Maßnahmen auf Veranlassung oder im interesse  
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des herrschenden oder eines mit ihm verbundenen 

Unternehmens getroffen oder unterlassen worden.“

GESEllSCHAFTlICHES EnGAGEMEnT: 
DIE ElBSTIFTUnG

im Jahr 2005 hat das Unternehmen eine stiftung ge-

gründet, die sich dafür engagiert, die bildungschan-

cen und die startbedingungen in das berufsleben für  

hamburger Jugendliche zu verbessern. Um dieser initiati-

ve noch mehr Gewicht zu verleihen, wird die MPc capital 

stiftung zum 1. Januar 2016 in „Elbstiftung“ umbenannt.

Neben einem Lern- und beratungsangebot rund um die 

themen bildung, Ausbildung und berufsorientierung stärkt 

und fördert die stiftung mit dem Programm der „Elbstation 

Akademie“ vor allem die sprachlichen, sozialen sowie inter-

kulturellen fähigkeiten und Kenntnisse der Jugendlichen. 

nachtragsbericht
5.

seit dem 31. Dezember 2015 sind keine weiteren Vor-

gänge von besonderer bedeutung eingetreten, die einen 

wesentlichen Einfluss auf die Vermögens-, finanz- und 

Ertragslage des MPc capital-Konzerns haben dürften.

6.
Chancen- und risikobericht

GrUnDlAGEn

Unsere risikopolitik entspricht unserem bestreben, nach-

haltig zu wachsen sowie den Unternehmenswert zu stei-

gern und dabei unangemessene risiken zu steuern be-

ziehungsweise zu vermeiden. Unser risikomanagement 

ist ein integraler bestandteil der Planung und Umsetzung 

unserer Geschäftsstrategien, wobei die grundsätzliche ri-

sikopolitik durch den Vorstand vorgegeben wird. 

risikomanagementsystem

Das risikomanagement beschäftigt sich mit der iden-

tifikation der risiken im MPc capital-Konzern, deren 

Analyse und bewertung, Überwachung und steuerung.

in regelmäßigen Abständen, mindestens jedoch einmal 

pro Jahr wird im rahmen des risikomanagements eine 

konzernweite risikoinventur durchgeführt. Die risiko-

inventur erfolgt nach einem „bottom-up-Prinzip“ durch 

die einzelnen Geschäftseinheiten. Verantwortlich dafür 

sind risikomanagement-Verantwortliche innerhalb der 

jeweiligen Einheiten, die den potenziellen risiken Ein-

trittswahrscheinlichkeiten und schadenshöhen zuord-

nen müssen. Diese informationen werden im bereich 

Konzern-controlling aggregiert und im rahmen eines 

berichtswesens erfasst und wiedergegeben. 

Durch das integrierte, regelmäßige berichtswesen wer-

den Geschäfts- und stabsbereiche sowie der Vorstand 
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über die Entwicklung der risikosituation der einzelnen 

Einheiten und des gesamten MPc capital-Konzerns in-

formiert. bei außergewöhnlichen und außerplanmäßi-

gen Veränderungen der risikoposition ist der Vorstand 

zudem unverzüglich zu informieren; dieser muss auch 

den Aufsichtsrat umgehend über die Veränderung der 

risikosituation in Kenntnis setzen.

Das risikomanagementsystem des MPc capital-Kon-

zerns ermöglicht eine konzernweite, systematische ri-

sikosteuerung und eine frühzeitige und ausreichende 

risikovorsorge. Das risikomanagement ist ein dynami-

scher und sich weiterentwickelnder Prozess. Erkennt-

nisse, die im täglichen Umgang mit risiken und der ri-

sikovorsorge gewonnen werden, leisten einen wichtigen 

beitrag zur kontinuierlichen Optimierung des systems.

Darstellung der Chancen und risiken

Die Kategorisierung der wesentlichen chancen und 

risiken des MPc capital-Konzerns entspricht der für 

Zwecke des risikomanagements intern vorgegebe-

nen struktur und folgt der bruttobetrachtung. Die  

MPc capital AG ist als Mutterunternehmen des  

MPc capital-Konzerns in das risikomanagement- 

system eingebunden. Die Angaben gelten grundsätzlich 

auch für den Jahresabschluss der MPc capital AG.

folgende wesentliche chancen und risiken für das Ge-

schäft des MPc capital-Konzerns wurden identifiziert:

CHAnCEn
 

Umfeld- und marktbezogene Chancen

Mit der anhaltenden Niedrigzinspolitik der Noten-

banken steigt die Attraktivität von investitionen in 

sachwerte wie immobilien, schiffe oder infrastruktur-

projekte. Gleichzeitig bleibt die Nachfrage nach zins-

gebundenen Kapitalanlagen gering. Die bereits stark 

gestiegenen Wertpapierkurse an den internationalen 

börsen schränken zudem den spielraum für weitere 

Kurssteigerungen ein. Marktteilnehmer sprechen von 

fair bewerteten Unternehmen.

Demgegenüber steht ein hoher Anlagebedarf von insti-

tutionellen investoren weltweit und von privaten Anle-

gern. Aufgrund der gestiegenen renditeanforderungen 

nimmt die bedeutung von sachwertinvestitionen für 

institutionelle investoren generell zu.

MPc capital sieht daher ein großes Marktpotenzial für 

sachwertbasierte Kapitalanlagen und investitionen so-

wie die intelligente Zusammenführung von investoren 

und investitionsobjekten und deren langfristige Unter-

stützung und begleitung.

im maritimen sektor zählen zu den wesentlichen 

chancen die steigerung des Unternehmenswerts 

durch zusätzliches Ertragswachstum und die Wie-

derbelebung der schifffahrtsmärkte, insbesondere im 

feeder-segment, auf das sich Ahrenkiel steamship 

mit ihrer flotte konzentriert. Die Kombination der drei 

nicht korrelierten Asset-bereiche real Estate, shipping 

und infrastructure ermöglicht es, risiken zu streuen, 

skaleneffekte zu realisieren und damit die Profitabilität 

der MPc capital zu stärken.

Chancen aus Marktkonsolidierung und regulierung

Mit inkrafttreten des Kapitalanlagegesetzbuchs (KAGb) 

ist der Markt für sachwertbasierte Kapitalanlagen und 

investitionen nahezu vollständig reguliert. Damit kön-

nen sich auch neue Absatzmärkte ergeben, insbeson-

dere bei institutionellen Anlegern und family Offices, 

die strengen investitionskriterien oder klar definierten 

investitionsplänen unterliegen und die bisher nicht in 

den unregulierten Markt sachwertbasierter Kapitalan-

lagen und investitionen investieren konnten. Gleich-

zeitig erfüllt MPc capital als Unternehmen im Entry 

standard der Deutschen börse wesentliche transpa-

renzanforderungen, die für viele dieser investoren wei-

tere investitionskriterien darstellen.



GEschäftsbEricht 2015 MPC CAPITAl AG 55

Zusammengefasster lagebericht

Wettbewerbschancen

MPc capital ist heute ein unabhängiger Asset und in-

vestment Manager, spezialisiert auf sachwertbasierte 

investitionen, Kapitalanlagen und deren Management. 

Gemeinsam mit verschiedenen tochterunternehmen 

werden dabei individuelle investitionsmöglichkeiten 

und Dienstleistungen für nationale und internationale  

institutionelle investoren, family Offices und dritte 

Unternehmen entwickelt und angeboten. Das Produkt- 

und Dienstleistungsangebot konzentriert sich dabei 

konsequent auf die drei Kernsegmente real Estate, 

shipping und infrastructure. Vor allem in den beiden 

segmenten real Estate und shipping verfügt das Un-

ternehmen dabei über einen nachweisbaren, umfas-

senden track record. Durch die enge Zusammenarbeit 

mit der zum Unternehmensverbund der MPc gehören-

den ferrostaal kann MPc capital auch auf eine über 

mehrere Jahrzente aufgebaute Expertise im infrastruk-

turbereich zugreifen.

bei der sicherung attraktiver Projekte sowie deren Um-

setzung kann sich das Unternehmen zudem auf ein 

breites internationales Netzwerk aus Geschäftspart-

nern und Partnerunternehmen stützen.

Damit besetzt das Unternehmen eine klare Nischen-

strategie mit exklusiven Marktzugängen, einer ausge-

wiesenen Expertise und langjähriger Erfahrung sowie 

spezialisierten Leistungen und Dienstleistungen ent-

lang der gesamten Wertschöpfungskette im bereich 

des Asset- und investmentmanagements.

rISIkEn

Umfeld- und marktbezogene risiken

Marktbezogene risiken

Der wirtschaftliche Erfolg des MPc capital-Konzerns 

ist stark von den Entwicklungen auf den globalen fi-

nanz- und Kapitalmärkten abhängig. starke Marktver-

werfungen, wie sie zuletzt im rahmen der finanzkrise 

infolge der Lehman-Pleite auftraten, können Unter-

nehmen wie MPc capital in ihrer Existenz bedrohen. 

Negative Entwicklungen können dabei nicht nur die 

initiierung neuer investmentprojekte und Dienstleis-

tungen gefährden, sondern auch den Verlauf beste-

hender sachwertbasierter Kapitalanlagen und investi-

tionen beeinträchtigen und die reputation der Marke  

MPc capital schädigen.

Derzeit sind keine Anzeichen eines erneuten massi-

ven Einbruchs der globalen Konjunkturentwicklung 

oder Verwerfungen an den finanz- und Kapitalmärkten 

erkennbar. MPc capital entgegnet den marktbezoge-

nen risiken, indem bei der identifizierung von Anla-

gezielen stets auch Argumente der Diversifikation und  

Zyklik berücksichtigt werden. Allein durch die stärkere 

Gleichgewichtung der drei Asset-Klassen real Estate, 

shipping und infrastructure reduziert MPc capital 

seine marktbezogenen risiken im Verhältnis zu bran-

chenfokussierten sektorspezialisten.

ferner hat die MPc capital-Gruppe durch ihre restruk-

turierung und ihren Umgang mit den folgen der finanz- 

und Wirtschaftskrise gezeigt, dass sie auch mit schwieri-

gen Marktsituationen umgehen kann und hat sich daher, 

nach eigener Einschätzung, bei den Anlegern und ins-

besondere bei institutionellen investoren einen ruf als 

zuverlässiger Partner im bereich der sachwertbasierten 

investitionen und Kapitalanlagen erworben.

Verfügbarkeit von sachwerten 

Als investment Manager für sachwertbasierte Kapitalanla-

gen und investitionen ist MPc capital auf eine geeignete 

Auswahl an attraktiven sachwerten in den Kernsegmen-

ten real Estate, shipping und infrastructure angewiesen. 

Weltwirtschaftliche und regulatorische Veränderungen 

können hier einen wesentlichen Einfluss auf die Verfüg-

barkeit haben. Durch Diversifikation auf drei segmente, 

ein umfangreiches Portfolio an bestandsfonds, ein breites 

Netzwerk an Partnern und gute Marktzugänge kann das 
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risiko einer Produktunterversorgung bei MPc capital als 

gering eingestuft werden.

Nachfrage von sachwertbasierten Kapitalanlagen

Die MPc capital-Gruppe ist von der künftigen Entwick-

lung der Nachfrage nach sachwertbasierten Kapital-

anlagen abhängig. Ein rückgang der Nachfrage nach 

sachwertbasierten Kapitalanlagen, der beispielsweise 

aus einer Anhebung der Leitzinsen in den UsA und den 

EUrO-staaten resultieren könnte, könnte die Entwick-

lung der MPc capital-Gruppe beeinträchtigen.

regulatorische risiken

Die regulatorischen risiken haben sich gegenüber dem 

Vorjahr wieder deutlich abgeschwächt. Nach einer län-

geren Phase der Unsicherheit über die konkrete Ausge-

staltung der Umsetzung der AifM-richtlinie in deutsches 

recht ist mit Vorlage des KAGb und der Erteilung der 

ersten KVG-Lizenzen wieder ein – wenn auch geringes –  

Mindestmaß an Planungssicherheit in den Markt zu-

rückgekehrt. Weitere tiefgreifende Vorhaben zur weiteren 

regulierung der finanzmärkte seitens des Gesetzgebers 

sind aktuell nicht zu erkennen.

Operative, organisatorische und strategische 

Unternehmensrisiken

Marktrisiken und Wettbewerb

MPc capital hat den Anspruch, zu den führenden 

unabhängigen Asset und investment Managern für 

sachwertbasierte Kapitalanlagen und investitionen zu 

gehören. Dabei steht das Unternehmen im Wettbewerb 

mit anderen Anbietern sachwertbasierter finanzpro-

dukte und Dienstleistungen. Durch die Ausrichtung 

der Vertriebsaktivitäten auf internationale institutionel-

le investoren, family Offices und dritte Unternehmen 

hat sich der Kreis der Wettbewerber um vergleichbare 

international operierende Unternehmen erweitert. Auf 

der anderen seite sind durch die regulatorischen Ver-

änderungen frühere Wettbewerber aus dem bereich der 

Emissionshäuser weggefallen.

Grundsätzlich besteht ein unternehmerisches risiko, 

dass es MPc capital nicht in ausreichendem Maße 

gelingt, sich im rahmen der strategischen Neuausrich-

tung bei den neuen Kundengruppen zu positionieren, 

zu etablieren sowie zielgruppenorientierte Produkte und 

Dienstleistungen anzubieten und nachhaltig Erträge  

zu erwirtschaften.

MPc capital begegnet diesem risiko mit einer Konzen-

tration auf sachwertbasierte Produkte und Dienstleis-

tungen in speziellen Nischenmärkten innerhalb seiner 

Kernsegmente. Durch die Diversifikation in verschiedene 

Asset-Klassen kann das risiko einer zyklischen Abhän-

gigkeit von einem einzelnen segment gemindert werden. 

Die spezielle im Unternehmen gehaltene Expertise und 

Erfahrung, das breite Netzwerk über Großaktionäre, Ge-

schäftspartner und innerhalb der MPc capital-Gruppe 

sowie eine gezielte personelle Verstärkung um Personen 

mit langjährigen Erfahrungen insbesondere im Geschäft 

mit institutionellen investoren haben dazu beigetragen, 

dieses risiko zu verringern und den Einstieg in das Ge-

schäft mit institutionellen Kunden zu ermöglichen.

rechtliche risiken 

im Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 wur-

den rückstellungen für rechts- und beratungskosten 

in höhe von rund EUr 7,4 Mio. (31. Dezember 2014: 

EUr 3,9 Mio.) gebildet. Die rückstellungen bilden eine 

angemessene risikovorsorge für gegen die MPc capital-

Gruppe anhängige rechtsrisiken.

im Zusammenhang mit Private Placements, für die 

keine Verkaufsprospekte zu erstellen sind, bestehen 

risiken der inanspruchnahme wegen der Verletzung 

vorvertraglicher informationspflichten, für die jedoch 

angesichts des erfahrenen investorenkreises geringere 

Anforderungen anzunehmen sind.

Die MPc capital-Gruppe versucht vorhersehbare risiken, 

unter anderem haftungsrisiken aus ihrer tätigkeit als 
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Asset Manager, durch Versicherungsschutz zu decken.  

Dieser Versicherungsschutz könnte jedoch möglicher-

weise die risiken, denen die MPc capital-Gruppe aus-

gesetzt ist, nicht vollständig abdecken.

Prospekthaftungsrisiko

für den Vertrieb der von MPc capital initiierten fonds 

werden Verkaufsprospekte erstellt. Es besteht die Mög-

lichkeit, dass der MPc capital-Konzern als heraus-

geber dieser Verkaufsprospekte bei unsachgemäßen 

oder unvollständigen Angaben haftbar gemacht wird. 

Darüber hinaus hat die im Durchschnitt seit Ende des 

Jahres 2008 gestiegene Platzierungsdauer von sach-

wertbasierten beteiligungen die Wahrscheinlichkeit von 

Nachträgen, aufgrund einer wesentlichen Veränderung 

von dem Prospekt zugrundeliegenden tatsachen, er-

höht. Aus nicht oder nicht rechtzeitig oder nicht voll-

ständig zur Verfügung gestellten Nachträgen können 

haftungsrisiken entstehen.

MPc capital wirkt diesen risiken mit entsprechen-

den Kontrollen und hohen Qualitätsansprüchen an die 

Prospekterstellung und folgepflichten entgegen. Die 

Verkaufsprospekte werden gemäß den „Grundsätzen 

ordnungsgemäßer beurteilung von Prospekten über öf-

fentlich angebotene Kapitalanlagen“ (iDW s 4), einem 

standard des instituts der Wirtschaftsprüfer in Deutsch-

land e.V., erstellt. Auf Grundlage dieses standards begut-

achtet ein Wirtschaftsprüfer die Verkaufsprospekte. bei 

der Erstellung der Nachträge geht MPc capital mit der 

gleichen sorgsamkeit und Qualität vor, wie dies bei der 

Erstellung der Prospekte der fall ist.

seit dem 22. Juli 2013 werden die Anforderungen an 

den Verkaufsprospekt sowie die inhalte der Wesentli-

chen Anlegerinformation (WAi) durch die Vorschriften 

des Kapitalanlagegesetzbuchs (KAGb) bestimmt. Die 

im KAGb enthaltenen Angaben dazu stellen für das 

Unternehmen keine wesentlichen änderungen an die 

Verkaufsprospektanforderung dar.

Personalrisiken

Die zukünftige Entwicklung und die Neupositionierung 

von MPc capital hängen in besonderem Maße an der im 

Unternehmen vorhandenen Expertise und Erfahrung der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ab. trotz eines schwie-

rigen Marktumfelds und einer andauernden reorganisa-

tion gilt es, insbesondere schlüsselpersonen an das Un-

ternehmen zu binden. MPc capital ist dies nicht zuletzt 

durch eine partnerschaftliche Unternehmenskultur und 

verschiedene, im Wesentlichen nicht-finanzielle Anreize 

gelungen. Ein Abgang wesentlicher schlüsselpersonen 

konnte vermieden werden.

Operative risiken

bei der Planung und Entwicklung entstehen der MPc 

capital-Gruppe Kosten durch die suche geeigneter An-

lageobjekte, die Untersuchung der chancen und risiken 

der Anlageobjekte und die strukturierung der sachwert-

basierten Kapitalanlage. Diese Kosten entstehen zum ei-

nen durch den Einsatz eigener Mitarbeiter und zum teil 

durch den Einsatz externer Dienstleister und berater. Ein 

Großteil dieser Kosten der MPc capital-Gruppe wird erst 

dann kompensiert, wenn eine bestimmte Kapitalanlage 

realisiert wird und die MPc capital-Gruppe die entspre-

chenden Gebühren vereinnahmt. Wird eine sachwertba-

sierte Kapitalanlage nicht realisiert, so sind die während 

der Planung und Entwicklung angefallenen Kosten von 

der MPc capital-Gruppe selbst zu tragen.

Die MPc capital-Gruppe initiiert insbesondere in den 

bereichen real Estate und infrastructure Projekte mit be-

kannten und zuverlässigen Partnern und beteiligt sich an 

diesen Projekten oftmals als Minderheitsgesellschafter. 

Die Partner könnten einen erhöhten co-investmentanteil 

der MPc capital-Gruppe fordern, eine negative Entwick-

lung der Projekte könnte Verluste der MPc capital-Grup-

pe zur folge haben und ein Verlust dieser Partner könnte 

sich negativ auf die fähigkeit der MPc capital-Gruppe 

zur Akquisition geeigneter Anlageobjekte auswirken.
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Aufgrund des Managements von Kapitalanlagen aus dem 

bereich immobilien und auch aufgrund ihrer beteiligung 

mit co-investments an Kapitalanlagen aus dem immo-

bilienbereich ist die MPc capital-Gruppe baulichen und 

umweltrechtlichen risiken ausgesetzt. Die Entwicklung 

von Projekten im immobilienbereich erfordert schon im 

stadium der Planung und der Umsetzung die Einhaltung 

einer Vielzahl von Vorschriften und ist vom Erhalt ver-

schiedener Genehmigungen abhängig und kann selbst 

während der realisierungsphase noch an gesetzlichen 

und behördlichen Anforderungen scheitern oder diese 

können zu Verzögerungen, änderungsbedarf und erheb-

lichen Kostensteigerungen führen.

Die MPc capital-Gruppe ist zur Projektfinanzierung teil-

weise auf finanzierung durch Kreditinstitute angewiesen 

und könnte nicht in der Lage sein, künftig ausreichende 

finanzierung durch Kreditinstitute oder Anschlussfinan-

zierungen für auslaufende finanzierungen durch Kredit-

institute zu erhalten.

in der Asset-Klasse shipping resultieren risiken aus dem 

operativen betrieb (Ausfälle, schäden, havarien) und ei-

ner mangelnden Auslastung der schiffe, was zu gerin-

geren Vergütungen oder sogar zum Verlust des charter-/

bereederungsvertrags führen könnte. beide risiken wer-

den aufgrund der langjährigen Managementerfahrung 

der teams als gering eingeschätzt.

Finanzwirtschaftliche risiken

bewertungsrisiken aus beteiligungen 

Der MPc capital-Konzern hält verschiedene beteiligun-

gen an Unternehmen und Gesellschaften sowie Vermö-

gensgegenständen. im rahmen eines umfassenden und 

regelmäßigen risikomanagements prüft MPc capital die 

Werthaltigkeit dieser beteiligungen und/oder Vermögens-

gegenstände und justiert gegebenenfalls die in der bilanz 

der MPc capital AG dafür aufgeführten Wertansätze.

Liquiditätsrisiko

Die Überwachung des Liquiditätsrisikos wird im MPc 

capital-Konzern zentral gemanagt. Zur sicherstellung der 

Zahlungsfähigkeit werden ausreichende Liquiditätsreser-

ven vorgehalten, um konzernweit Zahlungsverpflichtun-

gen zur jeweiligen fälligkeit nachkommen zu können.

Der MPc capital-Konzern verfügt über eine angemes-

sene Liquiditätsausstattung. Die zum bilanzstichtag  

31. Dezember 2015 zur Verfügung stehende Liquidität 

und die im Konzern am stichtag bestehenden finanziel-

len Verbindlichkeiten werden inklusive einer Laufzeitan-

gabe im Konzern-Anhang ausgewiesen.

Zinsänderungsrisiko

risiken aus Zinsveränderungen sind für den MPc capital- 

Konzern als gering einzustufen. Zinssicherungsge-

schäfte hat das Unternehmen zum bilanzstichtag nicht 

abgeschlossen.

risiken aus steuernachforderungen

Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass die finanz-

verwaltung im rahmen künftiger steuerlicher Außenprü-

fungen zu einer anderen bewertung von sachverhalten als 

die MPc capital-Gruppe kommt und steuernachforderun-

gen für vergangene Veranlagungszeiträume geltend macht. 

Entsprechendes gilt auch für folgende Veranlagungszeit-

räume. Mit dem risiko von steuernachzahlungen ist zu-

gleich ein Zinsrisiko in nicht unerheblicher höhe verbun-

den, da verspätete steuernachzahlungen in Deutschland 

grundsätzlich mit 6,0 % p.a. zu verzinsen sind.

Währungsrisiken

Der MPc capital-Konzern unterliegt im rahmen seiner 

Geschäftstätigkeit Währungsrisiken. Diese ergeben sich 

aus Kursveränderungen zwischen der Unternehmens-

währung Euro und fremdwährungen. sie stehen damit 

vor allem im Zusammenhang mit einer möglichen deut-

lichen Kräftigung des EUr/UsD-Wechselkurses.
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Ahrenkiel steamship und contchart realisieren einen Groß-

teil ihrer Umsätze in UsD. Die Ausgaben fallen dagegen 

im Wesentlichen in EUr an, so dass sich ändernde Wech-

selkurse das Ergebnis wesentlich beeinflussen können. 

Eine steigerung bzw. Verminderung von 10 % des von 

dem MPc capital-Konzern angenommenen EUr/UsD-

Wechselkurses hätte einen Effekt von rund 2 % auf den 

prognostizierten Umsatz für das Geschäftsjahr 2016.

risiken im Zusammenhang mit § 172 Abs. 4 hGb

Die tVP treuhand und Verwaltungsgesellschaft für Pub-

likumsfonds mbh & co. KG („tVP“) hält bei zahlreichen 

fonds im großen Volumen für Anleger Kommanditantei-

le treuhänderisch und ist als Kommanditistin im han-

delsregister eingetragen. sofern in der Vergangenheit 

Auszahlungen an die Anleger geleistet wurden, die nicht 

durch handelsrechtliche Gewinne gedeckt waren, kann 

dies ein haftungsrisiko für die treuhandgesellschaft 

darstellen. im falle von notleidenden beziehungswei-

se von einer insolvenz betroffenen fondsgesellschaften 

können Gläubiger diese nicht gewinngedeckten Aus-

zahlungen von den Gesellschaften wieder einfordern 

und sich aufgrund der treuhänderstellung dabei an die 

treuhandgesellschaft selbst wenden. Die treuhand-

gesellschaft trägt dann das risiko, die sich aus dem 

treuhandvertrag ergebenen regressansprüche gegen-

über den jeweiligen fondsanlegern individuell geltend 

zu machen. Eine kumulierte inanspruchnahme aus 

dieser haftungssituation könnte die Liquiditätsposition 

des MPc capital-Konzerns deutlich belasten. Die tVP 

hat zwar mit Gläubigern von fondsgesellschaften Ver-

einbarungen geschlossen, nach denen die Gläubiger 

vorrangig die Anleger in Anspruch nehmen. Allerdings 

kann nicht ausgeschlossen werden, dass Gläubiger die 

Vereinbarung beenden. Außerdem gibt es diese Verein-

barungen nicht für alle fondsgesellschaften, und es ist 

unsicher, ob Gläubiger auch dieser fondsgesellschaften 

eine entsprechende Vereinbarung schließen werden.

forderungs- und Ertragsausfallrisiko

Die Geschäftstätigkeit des MPc capital-Konzerns um-

fasst auch finanzierungs- und Managementleistungen 

für fonds- und tochtergesellschaften. in diesem Zusam-

menhang hat MPc capital forderungen aufgebaut. MPc 

capital prüft die Werthaltigkeit dieser forderungen regel-

mäßig. Wertminderungen werden buchhalterisch erfasst 

und in den sonstigen betrieblichen Aufwendungen aus-

gewiesen, sie beliefen sich zum 31. Dezember 2015 auf 

rund EUr 1,7 Mio. (2014: EUr 7,0 Mio.).

Aufgrund der anhaltend schwierigen wirtschaftlichen 

rahmenbedingungen, insbesondere auf den schiff-

fahrtsmärkten, kann nicht ausgeschlossen werden, 

dass MPc capital auch zukünftig forderungen wert-

berichtigen muss.

Eventualverbindlichkeiten

Zum 31. Dezember 2015 bestanden Eventualverbind-

lichkeiten nach § 251 hGb in höhe von insgesamt  

EUr 24,1 Mio. (31. Dezember 2014: EUr 20,5 Mio.), 

die im Wesentlichen aus selbstschuldnerischen bürg-

schaften und Garantien resultieren. Derzeit gibt es keine 

hinweise auf eine inanspruchnahme. Das wirtschaftli-

che risiko wird vom Vorstand der MPc capital AG daher 

als gering eingestuft.

sollte entgegen der Einschätzung des Vorstands die 

Gesellschaft aus einer oder mehreren Eventualverbind-

lichkeiten in Anspruch genommen werden, hätte dies 

einen erheblichen Einfluss auf die finanzielle Lage des 

MPc capital-Konzerns.

Gesamtaussage zur risiko- und Chancensituation

Die Gesamtrisiko- und chancensituation ergibt sich für 

den MPc capital-Konzern aus den zuvor dargestellten 

Einzelrisiken und chancen. Um die beherrschung die-

ser risiken zu gewährleisten, hat die Gesellschaft ein 

umfangreiches risikomanagementsystem geschaffen. 
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Die risikosituation der MPc capital-Gruppe hat sich 

gegenüber dem Vorjahr im Wesentlichen durch die  

integration der Ahrenkiel steamship und der contchart 

verändert. insbesondere betrifft dies Währungsrisiken.

Nach den uns heute bekannten informationen beste-

hen keine risiken, die den fortbestand wesentlicher 

Konzerngesellschaften oder des gesamten MPc capital-

Konzerns gefährden könnten

Wesentliche Merkmale des internen kontroll- und ri-

sikomanagementsystems im Hinblick auf den rech-

nungslegungsprozess

im hinblick auf den rechnungslegungsprozess ist das 

risikomanagementsystem auf die Einhaltung recht-

licher und branchenüblicher standards, die korrekte 

bilanzielle Erfassung von sachverhalten sowie die 

angemessene bewertung und berücksichtigung von 

bilanziellen risiken ausgerichtet. Das interne Kon-

troll- und risikomanagementsystem im hinblick auf 

den rechnungslegungsprozess hat daher zum Ziel, 

die Ordnungsmäßigkeit der buchführung und rech-

nungslegung sowie die Verlässlichkeit der finanziellen 

berichterstattung sicher zu stellen. 

Die fortlaufende Überwachung erfolgt über ein internes 

rechnungslegungsbezogenes Kontrollsystem (iKs), das 

einen integralen Part des risikomanagementsystems dar-

stellt. Das iKs beinhaltet rechtliche und interne Grund-

sätze, Verfahren sowie präventive und aufdeckende  

Kontrollen. Als integraler bestandteil des Konzernrech-

nungslegungsprozesses umfasst es präventive, über-

wachende und aufdeckende sicherungs- und Kontroll-

maßnahmen im rechnungswesen.

Die integrierten sicherungsmaßnahmen sollen fehler 

verhindern. Durch die Kontrollen soll die Wahrschein-

lichkeit des Auftretens von fehlern in Arbeitsabläufen 

vermindert beziehungsweise fehler aufgedeckt werden. 

Zu den Maßnahmen zählen insbesondere funktionstren-

nungen, Genehmigungsprozesse wie das Vier-Augen-

Prinzip, it-Kontrollen, Zugriffsbeschränkungen und be-

rechtigungskonzepte im it-system.

Qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die Ver-

wendung branchenüblicher software sowie klare unter-

nehmensinterne und gesetzliche Vorgaben bilden dabei 

die wesentlichen Grundlagen für einen einheitlichen und 

kontinuierlichen rechnungslegungsprozess innerhalb 

des MPc capital-Konzerns.

zusätzliche Informationen zum Jahresabschluss der 

MPC Capital AG

Die MPc capital AG ist als Mutterunternehmen des MPc 

capital-Konzerns in das oben dargestellte rechnungsle-

gungsbezogene interne Kontrollsystem eingebunden. Die 

oben gemachten Angaben gelten grundsätzlich auch für 

den Jahresabschluss der MPc capital AG.
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7.
Prognosebericht

in den folgenden Prognosen sind Annahmen enthalten, 

deren Eintritt nicht sicher ist. sofern eine oder mehrere 

Annahmen nicht eintreffen, können die tatsächlichen 

Ergebnisse und Entwicklungen wesentlich von den dar-

gestellten Prognosen abweichen.

WIrTSCHAFTlICHE 
rAHMEnBEDInGUnGEn

im herbst 2015 haben sich die kurzfristigen Aussich-

ten für die Weltwirtschaft eingetrübt. Unter dem Ein-

druck zunehmender Unsicherheit über die konjunktu-

relle Entwicklung in china hat die Volatilität an den 

finanzmärkten weltweit deutlich zugenommen. Die 

Weltwirtschaft expandierte im Jahr 2015 verlangsamt.

Nach Ansicht des instituts für Weltwirtschaft, Kiel, 

wird sie sich in den kommenden beiden Jahren zwar 

allmählich beleben, aber vorerst nur wenig schwung 

entwickeln. Der Anstieg der Weltproduktion wird sich 

von 3,1 % in 2015 auf 3,4 % bzw. 3,8 % in den Jahren 

2016 und 2017 erhöhen.

Die Niedrigzinspolitik der internationalen Notenbanken 

wird sich kurzfristig wohl nicht wesentlich ändern. Die Leit-

zinsen dürften in 2016 daher auf einem niedrigen Niveau 

bleiben, auch wenn die Us-amerikanische Notenbank fED 

vor dem hintergrund einer sich erholenden Us-Wirtschaft 

erste Gegenmaßnahmen eingeleitet hat.

Die Europäische Zentralbank kündigte Anfang Dezem-

ber 2015 an, ihr Programm der quantitativen Locke-

rung bis mindestens März 2017 zu verlängern und die 

bandbreite der kauffähigen Aktiva zu vergrößern, um 

inflation und Wirtschaft in der EU anzukurbeln. Das 

Volumen der monatlichen Käufe bleibt unverändert bei 

EUr 60 Mrd., aber das Programm wird ausgeweitet 

und umfasst nun auch Papiere, die von regionalen und 

kommunalen Gebietskörperschaften der Währungsuni-

on begeben wurden. bislang lag der schwerpunkt auf 

dem flächendeckenden Ankauf von staatsanleihen, mit 

dem Liquidität ins finanzsystem gepumpt wurde.

Die Kombination aus anhaltend niedrigem Zinsniveau, 

fair bewerteten börsen und hoher Liquidität im Markt 

wird die Nachfrage nach Alternativen investments aller 

Voraussicht nach weiter fördern und das Marktumfeld 

für MPc capital positiv beeinflussen.

ErWArTETE GESCHäFTSEnTWICklUnG

Mit einem positiven Geschäftsverlauf im Jahr 2015, 

einer verbesserten Eigenkapitalquote und der rück-

führung von Darlehen kann sich MPc capital mit einer 

soliden bilanz präsentieren. Zudem wurde in 2015 die 

Neuausrichtung in den drei Asset-Klassen real Estate, 

shipping und infrastructure auch gesellschaftsrechtlich 

nachvollzogen, womit der Konzern mit einer auf die 

Marktbedürfnisse zugeschnittenen struktur in das neue 

Geschäftsjahr 2016 starten kann. 

Aus heutiger sicht sind bereits gut zwei Drittel der für 

das Geschäftsjahr 2016 geplanten Umsätze kontrahiert; 

hierzu zählen laufende Einnahmen aus der fonds- und 

Asset-Verwaltung (Asset Management fees), Erlöse aus 

dem technischen und kommerziellen schiffsmanage-

ment sowie Development fees aus der Entwicklung von 

Projekten. Zudem verfügt MPc capital über eine gut ge-

füllte Pipeline an Projekten, die schon initiiert wurden 

oder sich in der Vorbereitungsphase befinden. 

so arbeitet im segment real Estate aktuell das  

Micro-Living-team an der Auflage eines zweiten stu-

dent-housing-fonds, mit dem die Entwicklung von 
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hamburg, den 4. februar 2016

weiteren Apartmentanlagen für kleinteiliges Wohnen 

finanziert werden soll. Darüber hinaus ist mit ersten 

transaktionserfolgen des Joint Ventures bMf real Es-

tate Partners zu rechnen. Weitere geplante Projekte aus 

dem real-Estate-segment betreffen Office-Portfolios 

in Deutschland und den Niederlanden.

im bereich Shipping ist das team mit der struktu-

rierung weiterer Portfolio-transaktionen befasst. Ziel 

ist es, die von Ahrenkiel steamship gemanagte flotte 

weiter zu stärken und die Marktposition in der feeder-

Klasse mit der Aufnahme weiterer containerschiffe mit 

einer Kapazität von 1.000 bis 5.000 tEU auszubau-

en. Darüber hinaus prüft MPc capital auch einzelne 

opportunistische Anlageziele, von denen aufgrund der 

vorherrschenden Marktbedingungen überdurchschnitt-

liche renditechancen ausgehen.

Der Infrastructure-bereich wird sich 2016 voraus-

sichtlich besonders dynamisch entwickeln. Nach der 

ersten erfolgreichen Zusammenarbeit mit der ferro-

staal Gmbh im Windparkprojekt „ANcOrA“, stehen für 

2016 die finanzierung und strukturierung einer reihe 

von weiteren Projekten auf der Agenda. Neben Projek-

ten aus dem bereich der erneuerbaren Energien, plant 

MPc capital gemeinsam mit der ferrostaal Gmbh die 

strukturierung eines großvolumigen industrial funds. 

Dieser soll primär in Green- und brownfield-industrie-

anlagen in schwellenländern investieren, die stabile 

langfristige cashflows generieren.

insgesamt geht der Vorstand für das Geschäftsjahr 

2016 von einem Umsatzanstieg gegenüber 2015 von 

mindestens 10 % aus. Das Ergebnis der gewöhnlichen 

Geschäftstätigkeit dürfte durch die verbesserte Kos-

tenbasis und aufgrund von skaleneffekten überpro-

portional steigen.

für die Konzernobergesellschaft wird mit einem leicht 

über dem Vorjahr liegenden Jahresüberschuss gerechnet.

Ulf holländer

Vorsitzender 

Dr. roman rocke constantin baack
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Bilanzeid
1.

Wir versichern nach bestem Wissen, dass der Konzernabschluss gemäß den anzuwendenden rechnungslegungs-

grundsätzen ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes bild der Vermögens-, finanz- und Ertragslage 

des Konzerns vermittelt und im Konzern-Lagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergebnisses 

und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes bild 

vermittelt wird, und die wesentlichen chancen und risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns 

beschrieben sind.

hamburg, den 4. februar 2016

Ulf holländer

Vorsitzender 

Dr. roman rocke constantin baack
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konzern-Bilanz
2. 

Aktiva
31.12.2015

tsd. EUr
31.12.2014

tsd. EUr

A. Anlagevermögen 35.246 26.511

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 9.818 32

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche schutzrechte und software 45 29

2. Geschäfts- oder firmenwert 9.773 2

II. Sachanlagen 415 463

1.
Grundstücke, grundstücksgleiche rechte und bauten  
einschließlich der bauten auf fremden Grundstücken

39 64

2. Andere Anlagen, betriebs- und Geschäftsausstattung 376 399

III. Finanzanlagen 25.013 26.017

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 361 462

2. beteiligungen 21.474 22.917

3. sonstige Ausleihungen 3.179 2.638

B. Umlaufvermögen 44.870 33.924

I. Vorräte

Unfertige Leistungen 0 33

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 27.934 26.574

1. forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.792 1.161

2. forderungen gegen verbundene Unternehmen 121 104

3.
forderungen gegen Unternehmen,  
mit denen ein beteiligungsverhältnis besteht

11.986 17.947

4. sonstige Vermögensgegenstände 13.036 7.362

III. kassenbestand und Guthaben bei kreditinstituten 16.935 7.317

C. Aktive rechnungsabgrenzungsposten 53 48

Summe Aktiva   80.169 60.484

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.
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Passiva
31.12.2015

tsd. EUr
31.12.2014

tsd. EUr

A. Eigenkapital 33.898 12.621

I. Gezeichnetes kapital* 22.070 17.551

1. Grundkapital 22.129 17.611

2. Nennbetrag eigene Aktien -59 -59

II. kapitalrücklage 6.855 11.048

III. Bilanzgewinn/-verlust 2.743 -16.677

IV. Eigenkapitaldifferenz aus Währungsumrechnung 65 130

V. Anteile anderer Gesellschafter 2.165 569

B. Passiver Unterschiedsbetrag aus der kapitalkonsolidierung 1.465 1.465

C. rückstellungen 32.609 27.626

1. steuerrückstellungen 5.549 5.330

2. sonstige rückstellungen 27.061 22.297

D. Verbindlichkeiten 12.108 18.644

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 2.195 8.809

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 423 1.153

3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 291 201

4.
Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen,  
mit denen ein beteiligungsverhältnis besteht

5.007 4.639

5. sonstige Verbindlichkeiten 4.191 3.844

E. Passive rechnungsabgrenzungsposten 89 127

Summe Passiva 80.169 60.484

*= bedingtes Kapital zum 31. Dezember 2015 in höhe von tsd. EUr 11.065 (Vj. tsd. EUr 0)

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.
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konzern-Gewinn- und Verlustrechnung
3.

Vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2015 

2015
tsd. EUr

2014 
tsd. EUr

1. Umsatzerlöse 47.763 34.518

2. sonstige betriebliche Erträge 8.604 20.631

3. Materialaufwand: Aufwendungen für bezogene Leistungen -1.066 -2.689

4. Personalaufwand -20.693 -16.126

a)  Löhne und Gehälter -18.184 -14.039

b)  soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für Unterstützung -2.509 -2.087

5. Abschreibungen

     auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und sachanlagen -1.332 -207

6. sonstige betriebliche Aufwendungen -29.503 -23.762

7. Betriebsergebnis 3.773 12.366

8. Erträge aus beteiligungen 5.856 1.246

9. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 1.924 858

10. Abschreibungen auf finanzanlagen -1.125 -5.451

11. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -2.655 -1.543

12. Equity-Ergebnis assoziierter Unternehmen 3.606 -1.315

13. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 11.380 6.160

14. steuern vom Einkommen und vom Ertrag -3.910 -1.861

15. sonstige steuern -2 -79

16. konzern-Gewinn 7.468 4.220

17. Anteile anderer Gesellschafter -187 -11

18. Verlustvortrag -16.677 -20.886

19. Entnahme aus Kapitalrücklage 12.138 0

20. Bilanzgewinn (Vj. Bilanzverlust) 2.743 -16.677

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.
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Eigenkapital-
differenz aus 

Währungs-
umrechnung

tsd. EUr
Grundkapital

tsd. EUr

Eigene Anteile 
zum nennwert

tsd. EUr
kapitalrücklage

tsd. EUr

Bilanz- 
gewinn 

tsd. EUr

 
 Eigenkapital

tsd. EUr
Grundkapital 

tsd. EUr

kapital- 
rücklage 
tsd. EUr

Bilanz- 
verlust 

tsd. EUr
Eigenkaptial 

tsd. EUr

konzern- 
eigenkapital

tsd. EUr

Stand 1. Januar 2015 17.611 -59 11.048 -16.677 129 12.052 7 853 -291 569 12.621

Kapitalerhöhung 4.518 0 7.945 0 0 12.463 0 0 0 0 12.463

Entnahme aus der Kapitalrücklage 0 0 -12.138 12.138 0 0 0 0 0 0 0

änderungen des Konsolidierungskreises 0 0 0 0 0 0 381 969 59 1.409 1.409

Konzern-Ergebnis 0 0 0 7.281 0 7.281 0 0 187 187 7.468

Währungsumrechnungsdifferenzen 0 0 0 0 -64 -64 0 0 0 0 -64

konzern-Gesamtergebnis 0 0 0 7.281 -64 7.217 0 0 187 187 7.404

Stand 31. Dezember 2015 22.129 -59 6.855 2.743 65 31.732 388 1.822 -45 2.165 33.898

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.

Eigenkapital-
differenz aus 

Währungs-
umrechnung

tsd. EUr
Grundkapital

tsd. EUr

Eigene Anteile
zum nennwert

tsd. EUr
kapitalrücklage

tsd. EUr

Bilanz- 
verlust 

tsd. EUr

 
 Eigenkapital

tsd. EUr
Grundkapital 

tsd. EUr

kapital- 
rücklage 
tsd. EUr

Bilanz- 
verlust 

tsd. EUr
Eigenkapital 

tsd. EUr

konzern- 
eigenkapital

tsd. EUr

Stand 1. Januar 2014 17.611 -59 11.048 -23.692 1.178 6.086 0 0 0 0 6.086

änderungen des Konsolidierungskreises 0 0 0 2.807 0 2.807 7 853 -303 557 3.364

Konzern-Ergebnis 0 0 0 4.208 0 4.208 0 0 12 12 4.220

Währungsumrechnungsdifferenzen 0 0 0 0 -1.049 -1.049 0 0 0 0 -1.049

konzern-Gesamtergebnis 0 0 0 4.208 -1.049 3.159 0 0 12 12 3.171

Stand 31. Dezember 2014 17.611 -59 11.048 -16.677 129 12.052 7 853 -291 569 12.621

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.

Den Gesellschaftern des Mutterunternehmens 
zustehendes kapital und rücklagen

konzern-Eigenkapitalentwicklung
4. 

vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2015

vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2014

Den Gesellschaftern des Mutterunternehmens 
zustehendes kapital und rücklagen
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Eigenkapital-
differenz aus 

Währungs-
umrechnung

tsd. EUr
Grundkapital

tsd. EUr

Eigene Anteile 
zum nennwert

tsd. EUr
kapitalrücklage

tsd. EUr

Bilanz- 
gewinn 

tsd. EUr

 
 Eigenkapital

tsd. EUr
Grundkapital 

tsd. EUr

kapital- 
rücklage 
tsd. EUr

Bilanz- 
verlust 

tsd. EUr
Eigenkaptial 

tsd. EUr

konzern- 
eigenkapital

tsd. EUr

Stand 1. Januar 2015 17.611 -59 11.048 -16.677 129 12.052 7 853 -291 569 12.621

Kapitalerhöhung 4.518 0 7.945 0 0 12.463 0 0 0 0 12.463

Entnahme aus der Kapitalrücklage 0 0 -12.138 12.138 0 0 0 0 0 0 0

änderungen des Konsolidierungskreises 0 0 0 0 0 0 381 969 59 1.409 1.409

Konzern-Ergebnis 0 0 0 7.281 0 7.281 0 0 187 187 7.468

Währungsumrechnungsdifferenzen 0 0 0 0 -64 -64 0 0 0 0 -64

konzern-Gesamtergebnis 0 0 0 7.281 -64 7.217 0 0 187 187 7.404

Stand 31. Dezember 2015 22.129 -59 6.855 2.743 65 31.732 388 1.822 -45 2.165 33.898

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.

Anteile anderer Gesellschafter

Eigenkapital-
differenz aus 

Währungs-
umrechnung

tsd. EUr
Grundkapital

tsd. EUr

Eigene Anteile
zum nennwert

tsd. EUr
kapitalrücklage

tsd. EUr

Bilanz- 
verlust 

tsd. EUr

 
 Eigenkapital

tsd. EUr
Grundkapital 

tsd. EUr

kapital- 
rücklage 
tsd. EUr

Bilanz- 
verlust 

tsd. EUr
Eigenkapital 

tsd. EUr

konzern- 
eigenkapital

tsd. EUr

Stand 1. Januar 2014 17.611 -59 11.048 -23.692 1.178 6.086 0 0 0 0 6.086

änderungen des Konsolidierungskreises 0 0 0 2.807 0 2.807 7 853 -303 557 3.364

Konzern-Ergebnis 0 0 0 4.208 0 4.208 0 0 12 12 4.220

Währungsumrechnungsdifferenzen 0 0 0 0 -1.049 -1.049 0 0 0 0 -1.049

konzern-Gesamtergebnis 0 0 0 4.208 -1.049 3.159 0 0 12 12 3.171

Stand 31. Dezember 2014 17.611 -59 11.048 -16.677 129 12.052 7 853 -291 569 12.621

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.

Anteile anderer Gesellschafter
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konzern-kapitalflussrechnung
5.

2015
tsd. EUr

2014
tsd. EUr

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 13.653 -1.262

Konzern-Gewinn 7.468 4.220

Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände und sachanlagen 1.332 207

Abschreibungen auf finanzanlagen 1.125 5.451

Equity-Ergebnis aus assoziierten Unternehmen -3.606 1.315

Gewinn/Verlust aus dem Abgang von immateriellen Vermögensgegenständen und sachanlagen -7 -8

Gewinn/Verlust aus dem Abgang von finanzanlagen 115 -2.173

Effekte aus der Veränderung des Konsolidierungskreises 0 -9.083

Veränderungen der Vorräte, der forderungen/Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen sowie anderer Aktiva und Passiva

960 -359

Veränderungen der sonstigen rückstellungen 4.764 1.045

Ertragsteueraufwand/-ertrag 3.910 1.861

Gezahlte Ertragsteuern -3.619 -375

sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen/Erträge 1.211 -3.363

Cashflow aus Investitionstätigkeit 646 1.937

Auszahlungen für investitionen in immaterielle Vermögensgegenstände und sachanlagen -50 -72

Auszahlungen für investitionen in finanzanlagen -3.529 -5.654

Einzahlungen aus dem Abgang von immateriellen Vermögensgegenständen und sachanlagen 18 9

Einzahlungen aus dem Abgang von finanzanlagen 4.207 4.722

Effekte aus der Veränderung des Konsolidierungskreises 0 2.932

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit -6.151 325

Aufnahme von finanzverbindlichkeiten 924 675

tilgung von finanzverbindlichkeiten -7.075 -350

zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds 8.148 1.000

finanzmittelfonds am Anfang der Periode 7.317 6.317

Konsolidierungskreisbedingte änderungen des finanzmittelfonds 1.470 0

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 16.935 7.317

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.

vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2015

Der finanzmittelfonds entspricht dem bilanzposten „Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten“.

Die konsolidierungskreisbedingten änderungen des finanzmittelfonds resultieren aus dem Kauf der Mehrheitsan-

teile an der reederei Ahrenkiel steamship Gmbh & co. KG sowie an der chartering-Gesellschaft contchart ham-

burg/Leer Gmbh & co. KG, der mittels sachkapitalerhöhung aus dem Genehmigten Kapital 2013 finanziert wurde.
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1. GrUnDlEGEnDE InFOrMATIOnEn

Der MPc Münchmeyer Petersen capital-Konzern („MPc capital“, „MPc capital-Konzern“, „MPc capital-Gruppe“) 

ist ein unabhängiger Asset- und investment-Manager für sachwertbasierte Kapitalanlagen. Die MPc Münchmey-

er Petersen capital AG („MPc capital AG“) ist die Konzernobergesellschaft der Gruppe. Gemeinsam mit ihren 

tochterunternehmen entwickelt und managt MPc capital sachwertbasierte investitionen und Kapitalanlagen für 

internationale institutionelle investoren, family Offices und professionelle Anleger.

Die MPc Münchmeyer Petersen capital AG („MPc capital AG“) ist im handelsregister des Amtsgerichts hamburg, 

Abteilung b, unter der Nummer 72691 eingetragen und seit dem 28. Juni 2012 im Entry standard, einem teil-

segment des Open Markets der Deutschen börse AG gelistet.

Der sitz der Gesellschaft ist hamburg, Deutschland.

Die Anschrift lautet: MPc Münchmeyer Petersen capital AG, Palmaille 67, 22767 hamburg, Deutschland.

Der vorliegende Konzernabschluss wurde am 4. februar 2016 vom Vorstand genehmigt und zur Veröffentli-

chung freigegeben.

Der Lagebericht des MPc capital-Konzerns wurde in Anwendung von § 315 (3) hGb in Verbindung mit  

§ 298 (3) hGb mit dem Lagebericht der MPc capital AG zusammengefasst.

Anhang zum konzernabschluss
6.

Der MPc Münchmeyer Petersen capital AG, hamburg, zum 31. Dezember 2015
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2. zUSAMMEnFASSUnG WESEnTlICHEr 
BIlAnzIErUnGS- UnD BEWErTUnGSMETHODEn

Die wesentlichen bilanzierungs- und bewertungsmethoden, die bei der Erstellung des vorliegenden Konzernab-

schlusses angewendet wurden, sind im folgenden dargestellt. Die beschriebenen Methoden wurden stetig auf die 

dargestellten berichtsperioden angewendet, sofern nichts anderes angegeben ist.

2.1 grUndlagen der aBscHlUsserstellUng

Der Konzernabschluss des MPc capital-Konzerns für das Geschäftsjahr 2015 wurde gemäß den deutschen han-

delsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Vorschriften des Aktiengesetzes aufgestellt.

Die Abschlüsse der in den Konzernabschluss einbezogenen Unternehmen wurden nach einheitlichen bilanzie-

rungs- und bewertungsgrundsätzen erstellt. Die bilanzierungs- und bewertungsmethoden von tochtergesellschaf-

ten wurden zur Gewährleistung einer konzerneinheitlichen bilanzierung, sofern notwendig, geändert.

Das realisations- und imparitätsprinzip wurde beachtet, Vermögensgegenstände bewerten wir höchstens zu  

Anschaffungs- oder herstellungskosten.

Der Konzernabschluss wurde in Euro aufgestellt. soweit nicht anders dargestellt, werden alle beträge in tausend 

Euro angegeben. bei der rundung von Einzelpositionen und Prozentangaben wurde eine kaufmännische rundung 

vorgenommen. Dadurch kann es zu geringfügigen rundungsdifferenzen kommen.

Die Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren gegliedert.

Zur Klarheit und Übersichtlichkeit des Konzernabschlusses haben wir die für einzelne Posten der Konzernbilanz 

und Konzerngewinn- und Verlustrechnung geforderten Zusatzangaben in den Anhang übernommen.

Das Geschäftsjahr des vorliegenden Konzernabschlusses entspricht dem Kalenderjahr.

2.2 UnterneHmensfortfüHrUng

Mit seinem spezialisierten Angebot an Leistungen und Dienstleistungen deckt MPc capital die gesamte Wert-

schöpfungskette im bereich sachwertbasierter Kapitalanlagen und investitionen ab. in den drei Kernsegmenten 

real Estate, shipping und infrastructure verfügt das Unternehmen über relevante Marktzugänge, eine ausgewie-

sene Expertise und einen exklusiven Zugriff auf ein breites, internationales Netzwerk an Partnerunternehmen.

Aus diesem Grund hat sich MPc capital im berichtszeitraum insbesondere auf die Erschließung neuer 

Kundengruppen konzentriert. im Vordergrund stand dabei der Ausbau des Netzwerkes und der Geschäfts-

beziehungen zu nationalen und internationalen institutionellen investoren, family Offices und dritten Un-

ternehmen. in diesem Zusammenhang wurde das Produkt- und serviceangebot von MPc capital angepasst 
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und die organisatorische und personelle Aufstellung des Konzerns entsprechend der neuen strategischen 

Ausrichtung optimiert.

2.3 konsolidierUngsgrUndsätze Und -metHoden

2.3.1 konsolidierung

in den Konzernabschluss werden alle in- und ausländischen Unternehmen einbezogen, bei denen der MPc capital-

Konzern mittelbar oder unmittelbar über die Möglichkeit verfügt, die finanz- und Geschäftspolitik zu bestimmen.

Tochterunternehmen: tochterunternehmen sind alle Unternehmen (inklusive Zweckgesellschaften), bei denen 

der MPc capital-Konzern die Kontrolle über die finanz- und Geschäftspolitik inne hat. Dies wird regelmäßig 

begleitet von einem stimmrechtsanteil von mehr als 50 %. tochterunternehmen werden von dem Zeitpunkt an 

in den Konzernabschluss einbezogen (Vollkonsolidierung), an dem die Kontrolle auf den MPc capital-Konzern 

übergegangen ist. sie werden zu dem Zeitpunkt entkonsolidiert, an dem die Kontrolle endet.

Die Kapitalkonsolidierung für von der MPc capital gegründete oder von fremden Dritten erworbene Unternehmen, 

die im rahmen der Vollkonsolidierung in den Konzernabschluss einbezogen werden, erfolgte zum Erwerbszeit-

punkt nach der Erwerbsmethode gemäß § 301 hGb. bei der dabei verwendeten Neubewertungsmethode werden 

die Anschaffungskosten der erworbenen Anteile mit dem darauf entfallenden Anteil der zum Zeitwert bewerteten 

Vermögensgegenstände, schulden, rechnungsabgrenzungsposten und sonderposten des tochterunternehmens 

zum Erwerbszeitpunkt verrechnet. Ein hieraus resultierender positiver Unterschiedsbetrag, soweit werthaltig, wird 

als derivativer Geschäfts- oder firmenwert aktiviert. Negative Unterschiedsbeträge, die aus der Kapitalkonsoli-

dierung zum Erwerbszeitpunkt entstehen, werden nach dem Eigenkapital als Unterschiedsbetrag aus der Kapital-

konsolidierung ausgewiesen.

zweckgesellschaften – Special Purpose Entities (SPE): Eine sPE stellt ein Unternehmen dar, das für einen klar 

definierten und eingegrenzten Zweck gegründet wird. sofern der MPc capital-Konzern bei für seine eng begrenz-

ten und genau definierten Zwecke gegründeten Gesellschaften die Mehrheit der chancen und risiken trägt, erfolgt 

gemäß § 290 (2) Nr. 4 hGb eine Vollkonsolidierung dieser Gesellschaften.

Anteile anderer Gesellschafter: Gemäß § 307 hGb wird für Anteile an einem in den Konzernabschluss einzube-

ziehenden tochterunternehmen, die von konzernfremden Gesellschaftern gehalten werden, ein Ausgleichsposten 

im Eigenkapital in höhe des anteiligen Eigenkapitals gebildet, der in den folgejahren fortgeschrieben wird.

Assoziierte Unternehmen: Assoziierte Unternehmen sind solche Unternehmen, auf die MPc capital maßgebli-

chen Einfluss ausübt, aber keine Kontrolle besitzt, regelmäßig begleitet von einem stimmrechtsanteil zwischen 

20 und 50 %. beteiligungen an assoziierten Unternehmen werden gemäß § 312 hGb unter Anwendung der 

Equity-Methode bilanziert und mit ihren fortgeführten Anschaffungskosten angesetzt. Der Anteil des MPc capital-

Konzerns an assoziierten Unternehmen beinhaltet den beim Erwerb entstandenen Geschäfts- oder firmenwert 

(nach berücksichtigung kumulierter Wertminderungen).
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Der Anteil des MPc capital-Konzerns an Gewinnen und Verlusten von assoziierten Unternehmen wird vom Zeitpunkt 

des Erwerbs an in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst. Wenn der Verlustanteil des MPc capital-Konzerns an 

einem assoziierten Unternehmen dem Anteil des MPc capital-Konzerns an diesem Unternehmen entspricht bzw. 

diesen übersteigt, erfasst der MPc capital-Konzern keine weiteren Verluste, es sei denn, er ist für das assoziierte 

Unternehmen Verpflichtungen eingegangen oder hat für das assoziierte Unternehmen Zahlungen geleistet.

Die bilanzierungs- und bewertungsmethoden assoziierter Unternehmen werden – sofern notwendig – angepasst, 

um eine konzerneinheitliche bilanzierung zu gewährleisten. Verwässerungsgewinne und -verluste, die aus Antei-

len an assoziierten Unternehmen resultieren, werden ergebniswirksam erfasst.
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2.3.2 konsolidierungskreis

in den Konsolidierungskreis wurden neben der MPc capital AG 174 (Vorjahr: 178) inländische und 14  

(Vorjahr: 11) ausländische tochterunternehmen einbezogen.

in der folgenden Übersicht sind sämtliche vollkonsolidierten Gesellschaften gemäß § 313 (2) Nr. 1 satz 1 hGb 

enthalten:

Beteiligungen Anteil

Administratión solarpark campanet s.L., campanet / spanien 100,00 %

Ahrenkiel steamship Gmbh & co. KG, hamburg 92,25 %²

AiP Alternative invest Management Gmbh, hamburg 100,00 %

Anteil Austria an der Verwaltung Vierzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

beteiligungsverwaltungsgesellschaft MPc solarpark mbh, hamburg 100,00 %

cairn Ks Management services b.V., Amsterdam / Niederlande 60,00 %²

cairn real Estate b.V., Amsterdam / Niederlande
(vormals: MPc Münchmeyer Petersen real Estate services b.V., Amsterdam / Niederlande)

100,00 %

contchart hamburg / Leer Gmbh & co. KG, hamburg 66,67 %²

cPM Anlagen Vertriebs Gmbh i.L., Wien / Österreich 100,00 %

Deepsea Oil Explorer Plus Gmbh & co. KG, hamburg 100,00 %

Deutsche sachcapital Gmbh, hamburg (vormals: MPc capital concepts Gmbh, hamburg) 100,00 %

ELG Erste Liquidationsmanagement Gmbh, hamburg 100,00 %

Gfr beteiligungs Gmbh, hamburg 100,00 %²

Gfr Geschlossene fonds restrukturierung Gmbh & co. KG 100,00 %²

iAK fonds Management Gmbh, hamburg,  
(vormals: Verwaltung Zweite sachwert rendite-fonds Gmbh, hamburg)

100,00 %

immobilienmanagement MPc student housing Venture Gmbh, Quickborn 100,00 %

immobilienmanagement sachwert rendite-fonds Gmbh, hamburg 100,00 %

Managementgesellschaft Deepsea Oil Explorer Protect mbh i. L., hamburg 50,00 %

Managementgesellschaft ikura investment Gmbh, hamburg 
(vormals: Verwaltung Zwanzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg)

100,00 %

Managementgesellschaft MPc bioenergie mbh, hamburg 100,00 %

Managementgesellschaft MPc Global Maritime Opportunity Private Placement mbh, hamburg 100,00 %

Managementgesellschaft MPc solarpark mbh, hamburg 100,00 %

Managementgesellschaft Oil rig Plus mbh, hamburg 100,00 %

Managementgesellschaft sachwert rendite-fonds indien mbh, hamburg 100,00 %

MiG Maritime invest Gmbh & co. KG, hamburg 100,00 %

MiG Maritime invest Managementgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %

MiG Maritime invest Verwaltungsgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %

MPc Achte Vermögensstrukturfonds Verwaltungsgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %
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MPc Achte Vermögensverwaltungsgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %

MPc best select company Plan Managementgesellschaft mbh, Quickborn 100,00 %

MPc capital fund Management Gmbh, hamburg 100,00 %

MPc capital investments Gmbh, hamburg 100,00 %

MPc Dritte Vermögensstrukturfonds Verwaltungsgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %

MPc Elfte Vermögensstrukturfonds Verwaltungsgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %

MPc Erste Vermögensverwaltungsgesellschaft mbh, Quickborn 100,00 %

MPc fünfte Vermögensstrukturfonds Verwaltungsgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %

MPc investment services Gmbh, hamburg (vormals: tVP service Gmbh, hamburg) 100,00 %1

MPc Maritime investments Gmbh, hamburg (vormals: MPc capital Maritime Gmbh, hamburg) 100,00 %

MPc Maritime holding Gmbh, hamburg 100,00 %2

MPc Microliving Development Gmbh, hamburg 
(vormals: MPc real Estate Development Gmbh, hamburg)

100,00 %

MPc Microliving services Gmbh, hamburg (vormals: MPc real Estate service Gmbh, hamburg) 100,00 %

MPc Multi Asset schiff Verwaltungsgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %

MPc Multi Asset Verwaltungsgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %

MPc Münchmeyer Petersen capital suisse AG, rapperswil-Jona sG / schweiz 100,00 %

MPc Münchmeyer Petersen real Estate consulting Gmbh, hamburg 100,00 %1

MPc Neunte Vermögensstrukturfonds Verwaltungsgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %

MPc real Estate holding Gmbh, hamburg 100,00 %2

MPc real Value fund Verwaltungsgesellschaft mbh, Quickborn 100,00 %

MPc rendite-fonds Leben plus Management Gmbh, Quickborn 100,00 %

MPc sechste Vermögensstrukturfonds Verwaltungsgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %

MPc siebte Vermögensstrukturfonds Verwaltungsgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %

MPc student housing beteiligungs UG & co. KG, Quickborn 100,00 %

MPc Venture invest AG, Wien / Österreich 100,00 %

MPc Vermögensstrukturfonds Managementgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %

MPc Vermögensstrukturfonds Verwaltungsgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %

MPc Vierte Vermögensstrukturfonds Verwaltungsgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %

MPc Zehnte Vermögensstrukturfonds Verwaltungsgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %

MPc Zweite holland Vermögensstrukturfonds Verwaltungsgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %

MPc Zweite Vermögensstrukturfonds Verwaltungsgesellschaft mbh, hamburg 100,00 %

Mokum invest b.V., Amsterdam / Niederlande 51,90 %2

Mokum invest c.V., Amsterdam / Niederlande 61,52 %2

Pb bs GMO Verwaltungs Gmbh, Pinneberg 100,00 %

real Estate Growth fund Management b.V., Amsterdam / Niederlande 100,00 %

real Estate Management b.V., Amsterdam / Niederlande 60,00 %

rEs fund Management b.V., Amsterdam / Niederlande 60,00 %

rEs Gf fund Management b.V., Amsterdam / Niederlande 100,00 %
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rEs Participations b.V., Amsterdam / Niederlande 100,00 %

sachwert rendite-fonds Deutschland Gmbh, hamburg 100,00 %

salmon investment beteiligungs Gmbh, hamburg 100,00 %

tVP treuhand- und Verwaltungsgesellschaft für Publikumsfonds mbh & co. KG, hamburg
(vormals: tVP treuhand- und Verwaltungsgesellschaft für Publikumsfonds mbh, hamburg)

100,00 %1

tVP trustmaatschappij b.V., Amsterdam / Niederlande 100,00 %

Verwaltung Achte sachwert rendite-fonds canada Gmbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltung Achte sachwert rendite-fonds Deutschland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Achte sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Achtunddreißigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Achtundsechzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Achtundvierzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Achtundzwanzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung AiP Alternative invest Private Equity Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Asien Opportunity real Estate Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung beteiligungsgesellschaft reefer-flottenfonds mbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung beteiligungsgesellschaft Vorzugskapital rio-schiffe mbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Dreißigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Dreiundfünfzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Dreiundvierzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Dreiundzwanzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Dritte MPc sachwert rendite-fonds Opportunity Amerika Gmbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltung Dritte sachwert rendite-fonds Deutschland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Dritte sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Einunddreißigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Einundfünfzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Einundsiebzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Elfte sachwert rendite-fonds Deutschland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Elfte sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Erste sachwert rendite-fonds canada Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Erste sachwert rendite-fonds UsA Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung fünfte sachwert rendite-fonds canada Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung fünfte sachwert rendite-fonds Deutschland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung fünfte sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung fünfunddreißigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung fünfzehnte sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung fünfzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung MPc bioenergie brasilien Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung MPc Global Maritime Private Placement Gmbh, hamburg 100,00 %
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Verwaltung MPc real Estate Opportunity Private Placement Amerika Gmbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltung MPc sachwert rendite-fonds Opportunity Amerika Gmbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltung MPc sachwert rendite-fonds Opportunity Asien Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung MPc solarpark Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung MPc student housing beteiligung UG, Quickborn 100,00 %

Verwaltung MPc student housing Venture Gmbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltung Neunte sachwert rendite-fonds canada Gmbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltung Neunte sachwert rendite-fonds Deutschland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Neunte sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Neunundfünfzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Neunundsechzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Neunundzwanzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Private Placement sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung reefer-flottenfonds Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung sachwert rendite-fonds England Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung sachwert rendite-fonds Europa Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung sachwert rendite-fonds indien 2 Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung sachwert rendite-fonds indien Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung sachwert rendite-fonds Japan Gmbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltung sachwert rendite-fonds Österreich Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung sechste sachwert rendite-fonds Deutschland (Private Placement) Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung sechste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung sechsunddreißigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung sechsundfünfzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung sechsundsechzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung sechsundvierzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung sechsundzwanzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung sechzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung shV Management Participation Gmbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltung siebenunddreißigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung siebenundfünfzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung siebenundsechzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung siebenundvierzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung siebte sachwert rendite-fonds Deutschland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung siebte sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung siebzehnte sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung siebzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung tVP treuhand Gmbh, hamburg 100,00 %2



86 MPC CAPITAl AG GEschäftsbEricht 2015

AnhAng zum konzernABSChLuSS

Verwaltung Vierte sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Vierundfünfzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Vierundvierzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Vierzehnte sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Vierzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Zehnte sachwert rendite-fonds Deutschland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Zehnte sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Zweite MPc real Estate Opportunity Private Placement Amerika Gmbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltung Zweite MPc sachwert rendite-fonds Opportunity Amerika Gmbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltung Zweite reefer-flottenfonds Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Zweite sachwert rendite-fonds canada Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Zweite sachwert rendite-fonds Deutschland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Zweite sachwert rendite-fonds England Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Zweiundreißigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Zweiundsiebzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Zweiundvierzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltung Zweiundzwanzigste sachwert rendite-fonds holland Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft Achte MPc Global Equity mbh, hamburg 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft Deepsea Oil Explorer Protect mbh, hamburg 50,00 %

Verwaltungsgesellschaft Dritte MPc rendite-fonds britische Leben plus mbh, hamburg 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft Elfte Private Equity Gmbh, hamburg 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft Jüngerhans-MPc mbh, hamburg 50,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc Global Equity step by step ii mbh, hamburg 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc Global Equity step by step iii mbh, hamburg 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc Global Equity step by step iV mbh, hamburg 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc Global Equity step by step mbh, hamburg 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc rendite-fonds britische Leben plus ii mbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc rendite-fonds britische Leben plus mbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc rendite-fonds Leben plus ii mbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc rendite-fonds Leben plus iii mbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc rendite-fonds Leben plus iV mbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc rendite-fonds Leben plus mbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc rendite-fonds Leben plus spezial ii mbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc rendite-fonds Leben plus spezial iii mbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc rendite-fonds Leben plus spezial iV mbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc rendite-fonds Leben plus spezial mbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc rendite-fonds Leben plus spezial V mbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc rendite-fonds Leben plus spezial Vi mbh, Quickborn 100,00 %
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Nicht in den Konzernabschluss einbezogen wurden insgesamt 8 (Vorjahr: 3) inländische und 1 (Vorjahr: 6) auslän-

dische tochterunternehmen. Diese sind auch bei zusammengefasster betrachtung für die Darstellung eines den tat-

sächlichen Verhältnissen entsprechenden bildes der Vermögens-, finanz- und Ertragslage des MPc capital-Konzerns 

entsprechend § 296 (2) hGb von untergeordneter bedeutung und werden daher zu Anschaffungskosten bilanziert. 

in der folgenden Übersicht sind sämtliche nicht konsolidierten Gesellschaften gemäß § 313 (2) Nr. 1 satz 2 hGb 

enthalten.

Beteiligungen Anteil

Asien Opportuntity real Estate Gmbh & co. KG, hamburg 100,00 %

cansquere (canada 8) GP Limited, toronto / Kanada 100,00 %

Emerald beteiligungsmanagement Gmbh, Quickborn 100,00 %

Emerald Verwaltungsgesellschaft mbh, Quickborn 100,00 %

MPc ferrostaal infrastructure holding Gmbh, hamburg 50,00 %

MPc investment Partners Gmbh, hamburg 100,00 %

MPc real Estate Management services Gmbh, hamburg 100,00 %

MPc real Estate solutions Gmbh, hamburg 100,00 %

talleur Gmbh, hamburg 50,10 %

Verwaltungsgesellschaft MPc rendite-fonds Leben plus V mbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc rendite-fonds Leben plus Vi mbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft MPc rendite-fonds Leben plus Vii mbh, Quickborn 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft Neunte Global Equity mbh, hamburg 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft Oil rig Plus mbh, hamburg 100,00 %

Verwaltungsgesellschaft siebte MPc Global Equity mbh, hamburg 100,00 %

Zweite MPc best select company Plan Managementgesellschaft mbh, Quickborn 100,00 %

1) Diese Gesellschaften machen von den befreiungsvorschriften des § 264 Abs. 3 bzw. § 264b hGb Gebrauch.

2) Erstmalig im Geschäftsjahr vollkonsolidierte Gesellschaften
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a) Assoziierte Unternehmen:

Die folgenden Gesellschaften sind assoziierte Unternehmen und werden gemäß §312 hGb at equity konsolidiert:

Beteiligungen Anteil

bhK bioenergie holding Gmbh & co. KG, hamburg 20,00 %1

bMf real Estate Partners Gmbh, hamburg 50,00 %

ferrostaal capital Gmbh, hamburg 47,50 %

Global Vision AG Private Equity Partners, rosenheim 33,61%

ikura investment Gmbh & co. KG, hamburg 38,65 %

MPc bioenergie Gmbh & co. KG, hamburg 33,33 %1

MPc Global Maritime Opportunities s.A., sicAf, Luxemburg 12,31 %

MPc Münchmeyer Petersen steamship  beteiligungsgesellschaft mbh, hamburg 25,10 %

MPc Münchmeyer Petersen steamship Gmbh & co. KG, hamburg 25,10 %

MPc synergy real Estate AG, Jona / schweiz 49,80 %

Verwaltung MPc bioenergie Gmbh, hamburg 20,00 %1

Zweite MPc bioenergie brasilien Gmbh & co. KG, hamburg 33,33 %1

1) Diese Gesellschaften werden gemäß §311 Abs. 2 hGb zu Anschaffungskosten in den Konzernabschluss einbezogen

2.3.3 Veränderungen im konsolidierungskreis

a) zugänge

folgende Gesellschaften wurden im Geschäftsjahr erstmalig vollkonsolidiert:

- Ahrenkiel steamship Gmbh & co. KG, hamburg (beteiligungsquote: 92,25 %)

- cairn Ks Management services b.V., Amsterdam (beteiligungsquote: 60,00 %)

- contchart hamburg  / Leer Gmbh & co. KG, hamburg (beteiligungsquote: 66,67 %)

- Gfr beteiligungs Gmbh, hamburg (beteiligungsquote: 100,00 %)

- Gfr Geschlossene fonds restrukturierung Gmbh & co. KG, hamburg (beteiligungsquote: 100,00 %)

- MPc Maritime holding Gmbh, hamburg (beteiligungsquote: 100,00 %)

- MPc real Estate holding Gmbh, hamburg (beteiligungsquote: 100,00 %)

- Mokum invest b.V., Amsterdam / Niederlande (beteiligungsquote: 51,90 %)

- Mokum invest c.V., Amsterdam / Niederlande (beteiligungsquote: 61,52 %)

- Verwaltung tVP treuhand Gmbh, hamburg (beteiligungsquote. 100,00 %)



GEschäftsbEricht 2015 MPC CAPITAl AG 89

AnhAng zum konzernABSChLuSS

Die folgende Aufstellung zeigt die im rahmen der Erstkonsolidierung zugegangenen Vermögensgegenstände 

und Verbindlichkeiten:

Das Anlagevermögen beinhaltet im Wesentlichen den aus der Erstkonsolidierung der Ahrenkiel steamship Gmbh 

& co. KG, hamburg resultierenden Geschäfts- oder firmenwert in höhe von EUr 10,7 Mio.

c) Sonstiges

folgende Umfirmierungen wurden im Geschäftsjahr vorgenommen:

- cairn real Estate b.V., Amsterdam / Niederlande (vormals: MPc Münchmeyer Petersen 

real Estate services b.V., Amsterdam / Niederlande)

- iAK fonds Management Gmbh, hamburg (vormals: Verwaltung Zweite sachwert 

  rendite-fonds holland Gmbh, hamburg)

- MPc Microliving Development Gmbh, hamburg (vormals: MPc real Estate Development Gmbh, hamburg)

- MPc Microliving services Gmbh, hamburg (vormals: MPc real Estate services Gmbh, hamburg)

- MPc investment services Gmbh, hamburg (vormals: tVP services Gmbh, hamburg)

- MPc Maritime investments Gmbh, hamburg (vormals: MPc capital Maritime Gmbh, hamburg)

- tVP treuhand- und Verwaltungsgesellschaft mbh & co. KG, hamburg (vormals: tVP treuhand- und 

Verwaltungsgesellschaft mbh, hamburg)

2.3.4 Schuldenkonsolidierung, Aufwands- und Ertragskonsolidierung, zwischenergebniseliminierung

forderungen und Verbindlichkeiten, Umsätze sowie Aufwendungen und Erträge innerhalb des Konsolidierungs-

kreises wurden eliminiert. Wesentliche Zwischenergebnisse aus Geschäftsvorfällen zwischen einbezogenen 

Unternehmen bestanden nicht.

tsd. EUr

A. Anlagevermögen 12.512

b. Umlaufvermögen 2.624

Aktiva 15.136

A. Eigenkapital 13.658

b. rückstellungen 527

c. Verbindlichkeiten 951

Passiva 15.136
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2.4 wäHrUngsUmrecHnUng

a) Transaktionen

Geschäftsvorfälle, die in fremder Währung anfallen, werden mit dem Wechselkurs zum transaktionszeitpunkt in 

die berichtswährung umgerechnet. 

fremdwährungsforderungen und -verbindlichkeiten mit einer restlaufzeit bis zu einem Jahr werden gemäß  

§ 256a hGb mit dem jeweiligen Devisenkassamittelkurs des bilanzstichtags bewertet. Daraus resultierende 

Umrechnungsdifferenzen werden als sonstige betriebliche Erträge bzw. sonstige betriebliche Aufwendungen der 

berichtsperiode erfasst. für alle fremdwährungsforderungen und -verbindlichkeiten mit einer restlaufzeit größer 

einem Jahr erfolgt die Währungsumrechnung grundsätzlich unter beachtung des realisationsprinzips (§ 252 (1) 

Nr. 4 2. halbsatz hGb) und des Anschaffungskostenprinzips (§ 253 (1) hGb).

b) konzernunternehmen

bei der Umrechnung von Abschlüssen von tochterunternehmen, deren Währung nicht dem Euro entspricht, 

kommt gemäß § 308a hGb die modifizierte stichtagskursmethode zur Anwendung. Dabei werden Vermögens- 

und schuldposten mit dem jeweiligen Devisenkassamittelkurs des bilanzstichtags, die Aufwands- und Ertrags-

posten mit dem Durchschnittskurs umgerechnet. Die Posten des Eigenkapitals werden mit den historischen 

Kursen, die zum Zeitpunkt der erstmaligen Konsolidierung galten, umgerechnet. Die bilanziellen Währungs-

umrechnungsdifferenzen werden bis zur Veräußerung des ausländischen Geschäftsbetriebes erfolgsneutral im 

Eigenkapital nach den rücklagen unter dem Posten „Eigenkapitaldifferenz aus Währungsumrechnung“ erfasst.

bei der Umrechnung von Abschlüssen ausländischer Unternehmen, die nach der Equity-Methode bewertet wer-

den, finden die gleichen Grundsätze Anwendung wie bei konsolidierten tochterunternehmen.

c) Währungskurse

Wechselkurse der für den MPc capital-Konzern bedeutenden Währungen:

Stichtagskurs Jahresdurchschnittskurs
 

31.12.2015
je EUr

31.12.2014
je EUr

 
2015

je EUr
2014

je EUr

britisches Pfund sterling 0,7368 0,7797 0,7267 0,8055

Kanadischer Dollar 1,5128 1,4085 1,4189 1,4656

schweizer franken 1,0827 1,2024 1,0703 1,2140

Us-Dollar 1,0907 1,2142 1,1100 1,3277

Es handelt sich dabei um die interbankenrate zum 31. Dezember 2015 bzw. 31. Dezember 2014.
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2.5 immaterielle Vermögensgegenstände

Entgeltlich erworbene immaterielle Vermögensgegenstände mit zeitlich befristeter Nutzungsdauer sind mit den An-

schaffungskosten angesetzt. sie werden entsprechend ihrer jeweiligen Nutzungsdauer planmäßig abgeschrieben. 

Die Abschreibung dieser immateriellen Vermögensgegenstände, mit Ausnahme von firmenwerten, erfolgt linear 

über einen Zeitraum von drei bis 20 Jahren. Wertminderungen werden durch außerplanmäßige Abschreibungen 

berücksichtigt. bei fortfall der Gründe für außerplanmäßige Abschreibungen werden entsprechende Zuschreibun-

gen auf die Werte der betreffenden immateriellen Vermögensgegenstände, mit Ausnahme der firmenwerte, bis 

maximal zur höhe der fortgeführten Anschaffungskosten vorgenommen. 

a) Geschäfts- oder Firmenwert

Der Geschäfts- oder firmenwert stellt den Überschuss der Anschaffungskosten des Unternehmenserwerbs über 

den beizulegenden Zeitwert der Anteile des Konzerns am Nettovermögen des erworbenen Unternehmens zum 

Erwerbszeitpunkt dar. Ein durch Unternehmenserwerb entstandener Geschäfts- oder firmenwert wird unter den 

immateriellen Vermögensgegenständen bilanziert und entsprechend seiner erwarteten Nutzungsdauer jährlich 

abgeschrieben. sofern Anzeichen für eine voraussichtlich dauerhafte Wertminderung vorliegen, werden außer-

planmäßige Abschreibungen gemäß § 309 (1) i. V. m. § 253 (3) s. 3 hGb vorgenommen. Wertaufholungen sind 

entsprechend § 309 (1) i. V. m. § 253 (5) s. 2 hGb unzulässig.

b) lizenzen

software-Lizenzen werden mit den Anschaffungskosten erfasst. 

Erworbene softwarelizenzen werden auf basis der Kosten aktiviert, die beim Erwerb sowie für die Vorbereitung 

der software auf ihre beabsichtigte Nutzung anfallen. Diese Kosten werden über eine geschätzte Nutzungsdauer 

von drei bis fünf Jahren abgeschrieben.

2.6 sacHanlagen

Grundstücke werden zu Anschaffungskosten, vermindert um kumulierte planmäßige und gegebenenfalls außer-

planmäßige Abschreibungen, ausgewiesen. Die planmäßige Abschreibung erfolgt in der regel linear über die er-

wartete betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer des Vermögensgegenstands. Die erwartete betriebsgewöhnliche Nut-

zungsdauer beträgt bei Gebäuden 25 bis 50 Jahre und bei betriebs- und Geschäftsausstattung drei bis zehn Jahre. 

Einbauten in gemieteten räumen werden linear über den kürzeren Zeitraum von Mietdauer und erwarteter be-

triebsgewöhnlicher Nutzungsdauer der Einbauten, in der regel drei bis 15 Jahre, abgeschrieben.
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Die Abschreibungen der Gebäude sowie der betriebs- und Geschäftsausstattung sind in den Abschreibungen aus-

gewiesen. Kosten für instandhaltung und reparaturen werden zum Zeitpunkt der Entstehung als Aufwand erfasst. 

Gewinne und Verluste aus Verkäufen werden in den sonstigen betrieblichen Erträgen bzw. sonstigen betrieblichen 

Aufwendungen ausgewiesen.

2.7 finanzanlagen
finanzanlagen sind nicht abnutzbar und deshalb nicht planmäßig abzuschreiben. Außerplanmäßige Wertberichti-

gungen werden aufgrund von Anhaltspunkten für eine Wertminderung vorgenommen.

2.8 forderUngen Und sonstige Vermögensgegenstände 

forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden zu Nennwerten sowie gegebenenfalls unter Abzug von 

Wertminderungen für Einzelrisiken bewertet. 

Eine Wertminderung auf forderungen für Einzelrisiken wird dann erfasst, wenn objektive hinweise dafür vor-

liegen, dass die fälligen forderungsbeträge eines schuldners nicht vollständig einbringlich sind. Erhebliche fi-

nanzielle schwierigkeiten, eine erhöhte Wahrscheinlichkeit, dass ein schuldner in insolvenz oder ein sonstiges 

sanierungsverfahren geht, gelten als indikatoren für das Vorhandensein einer Wertminderung. Wertminderungen 

auf forderungen werden in der Gewinn- und Verlustrechnung in den sonstigen betrieblichen Aufwendungen als 

Wertberichtigungen auf forderungen erfasst.

sofern eine forderung uneinbringlich geworden ist, wird sie ausgebucht und der Aufwand als forderungsabschrei-

bung in den sonstigen betrieblichen Aufwendungen dargestellt. Nachträgliche Zahlungseingänge auf vormals 

ausgebuchte beträge werden erfolgswirksam in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung in den sonstigen 

betrieblichen Erträgen als Erträge aus der Auflösung von Wertberichtigungen oder Erträge aus abgeschriebenen 

forderungen erfasst.

2.9 gUtHaBen Bei kreditinstitUten Und kassenBestand

Guthaben bei Kreditinstituten und Kassenbestand werden zum Nominalwert angesetzt.

2.10 recHnUngsaBgrenzUngsPosten

rechnungsabgrenzungsposten wurden für Ausgaben bzw. Einnahmen vor dem bilanzstichtag, die Aufwand bzw. 

Ertrag für die Zeit nach dem Abschlussstichtag darstellen, gebildet.

2.11 rückstellUngen

rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren risiken, ungewissen Verpflichtungen sowie drohende Verluste 

aus schwebenden Geschäften. 
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sie werden nach § 253 (1) s.2 hGb in höhe des nach vernünftiger kaufmännischer beurteilung notwendigen 

Erfüllungsbetrags bewertet.

Langfristige rückstellungen mit einer restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden gemäß § 253 (2) s.1 hGb mit 

dem ihrer restlaufzeit entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Geschäftsjahre 

abgezinst. Aus der Aufzinsung resultierende Erhöhungen der rückstellungsbeträge werden erfolgswirksam im 

Zinsergebnis erfasst.

2.12 VerBindlicHkeiten

Verbindlichkeiten werden entsprechend § 253 (1) s. 2 hGb mit den Erfüllungsbeträgen angesetzt. 

2.13 laUfende Und latente steUern

Der steueraufwand umfasst laufende und latente steuern.

Ein latenter steueraufwand oder -ertrag wird für temporäre Differenzen zwischen den Wertansätzen in der steuer-

bilanz und den Wertansätzen im hGb-Konzernabschluss sowie für steuerliche Verlustvorträge angesetzt. Latente 

steueransprüche werden angesetzt, sofern es wahrscheinlich ist, dass ein zu versteuerndes Ergebnis verfügbar 

sein wird, gegen das die abzugsfähige temporäre Differenz verwendet werden kann. Latente steuerverbindlichkei-

ten, die durch temporäre Differenzen im Zusammenhang mit beteiligungen an tochterunternehmen und assozi-

ierten Unternehmen entstehen, werden angesetzt, es sei denn, dass der Zeitpunkt der Umkehrung der temporären 

Differenzen vom MPc capital-Konzern bestimmt werden kann und es wahrscheinlich ist, dass sich die temporä-

ren Differenzen in absehbarer Zeit aufgrund dieses Einflusses nicht umkehren werden.

Latente steuern werden unter Anwendung der steuersätze und steuervorschriften bewertet, die am bilanzstichtag 

gelten oder im Wesentlichen gesetzlich verabschiedet sind und deren Geltung zum Zeitpunkt der realisierung der 

latenten steueransprüche beziehungsweise der begleichung der latenten steuerverbindlichkeit erwartet wird. Das 

Wahlrecht zum Ansatz aktiver latenter steuern wurde nicht wahrgenommen.

3. ErläUTErUnGEn zUr kOnzErn-BIlAnz

3.1 immaterielle Vermögensgegenstände

Die Entwicklung der Posten der immateriellen Vermögensgegenstände des MPc capital-Konzerns ist im Konzern-

Anlagespiegel dargestellt.

bei den immateriellen Vermögensgegenständen handelt es sich überwiegend um den Geschäfts- oder firmen-

wert, der sich durch die integration der Ahrenkiel steamship Gmbh & co. KG im rahmen der Erstkonsolidierung 
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ergeben hat. Dieser Geschäfts- oder firmenwert wird mit einer Nutzungsdauer von sieben Jahren planmäßig 

abgeschrieben, da sich dieser voraussichtlich über diesen Zeitraum amortisieren wird.

3.2 sacHanlagen

Die Entwicklung der sachanlagen ist im Konzern-Anlagespiegel dargestellt.

bei den sachanlagen handelt es sich überwiegend um betriebs- und Geschäftsausstattungen.

3.3 finanzanlagen

3.3.1 Beteiligungen

Die beteiligungen setzen sich wie folgt zusammen:

31.12.2015

tsd. EUr

31.12.2014

tsd. EUr

1. Beteiligungen an Gemeinschaftsunternehmen 12 0

    bMf real Estate Partners Gmbh 12 0

2. Beteiligungen an assoziierten Unternehmen 1.257 1.872

    MPc Global Maritime Opportunities s.A., sicAf 526 0

    Global Vision AG 496 447

    ferrostaal capital Gmbh 168 153

    ikura investment Gmbh & co. KG 54 1.026

    MPc Münchmeyer Petersen steamship beteiligungsgesellschaft mbh 13 13

    Gfr beteiligungs Gmbh* 0 232

3. Sonstige Beteiligungen 20.204 21.045

    hci Deepsea Oil Explorer Gmbh & co. KG und

    MPc Deepsea Oil Explorer Gmbh & co. KG
9.620 9.595

    MPc student housing Venture i geschl. investment-Gmbh & co. KG 4.001 3.001

    Mr. t. holding b.V. 1.439 0

    stille beteiligungen MPc it services Gmbh & co. KG 680 680

    Zestien b.V. 600 400

    Opportunity Partners 487 667

    taconic Property fund LP 0 2.491

    Mokum invest cV* 0 281

    Übrige beteiligungen, insbesondere diverse fondsgesellschaften 3.377 3.930

Beteiligungen 21.474 22.917

* = Diese beteiligungen werden erstmals im Geschäftsjahr 2015 vollkonsolidiert
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Der rückgang bei den beteiligungen resultiert im Wesentlichen aus Kapitalrückzahlungen. Gegenläufig wirkten 

sich investitionen in ein niederländisches immobilienprojekt sowie die von der MPc student housing Venture i  

geschlossene investment-Gmbh & co. KG durchgeführte Kapitalerhöhung aus, welche zu einer Erhöhung der 

Anschaffungskosten führte.

Die folgende Übersicht zeigt die aggregierten Kennzahlen der nach der Equity-Methode in den Konzernabschluss 

einbezogenen assoziierten Unternehmen:

3.3.2 Sonstige Ausleihungen

bei den sonstigen Ausleihungen handelt es sich überwiegend um mittelfristige Darlehen mit einer Laufzeit von 

bis zu fünf Jahren.

2015

tsd. EUr

A. Anlagevermögen 77.195

b. Umlaufvermögen 17.430

Aktiva 94.625

A. Eigenkapital 13.827

b. rückstellungen 939

c. Verbindlichkeiten 79.859

Passiva 94.625

Umsatzerlöse 7.114

Erträge 16.750

Aufwendungen -15.258

Ergebnis 8.606
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3.4 forderUngen Und sonstige Vermögensgegenstände

Der forderungsspiegel setzt sich wie folgt zusammen: 

bei den forderungen gegen fondsgesellschaften handelt es sich im Wesentlichen um forderungen aus Lieferun-

gen und Leistungen, Darlehen und Verauslagungen.

Fälligkeiten

Gesamt  bis zu 
1 Jahr

 1 bis zu  
5 Jahren

 mehr als 
5 Jahre

tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr

 forderungen aus Lieferungen und Leistungen
31.12.15 2.792 2.640 152 0

31.12.14 1.161 1.161 0 0

 forderungen gegen verbundene Unternehmen
31.12.15 121 121 0 0

31.12.14 104 104 0 0

forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein 
 beteiligungsverhältnis besteht

31.12.15 11.986 8.862 481 2.643

31.12.14 17.947 15.623 473 1.851

    davon gegen Gemeinschaftsunternehmen
31.12.15 14 14 0 0

31.12.14 3 3 0 0

    davon gegen assoziierte Beteiligungen
31.12.15 1.784 1.784 0 0

31.12.14 589 589 0 0

    davon gegen Fondsgesellschaften
31.12.15 9.876 6.752 481 2.643

31.12.14 17.137 15.032 254 1.851

    davon gegen sonstige Beteiligungen
31.12.15 312 312 0 0

31.12.14 219 0 219 0

 sonstige Vermögensgegenstände
31.12.15 13.036 11.316 1.720 0

31.12.14 7.362 7.362 0 0

 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
31.12.15 27.934 22.939 2.353 2.643

31.12.14 26.574 24.250 473 1.851

 Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.
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3.5 sonstige Vermögensgegenstände

Die sonstigen Vermögensgegenstände setzen sich wie folgt zusammen: 

Die gesperrten bankguthaben dürfen aufgrund von Enthaftungsvereinbarungen lediglich zur begleichung bestimmter 

Zahlungsverpflichtungen genutzt werden. Deren Anstieg resultiert insbesondere aus weiteren Ausschüttungen der 

betreffenden opportunistischen Us-beteiligungen im Geschäftsjahr.

3.6 GUthAbEN bEi KrEDitiNstitUtEN, KAssENbEstAND

Die Guthaben bei Kreditinstituten und Kassenbestände setzen sich wie folgt zusammen:

Eine detaillierte Analyse der Veränderung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente ist der Konzern-Kapital-

flussrechnung zu entnehmen.

31.12.2015

tsd. EUr

31.12.2014

tsd. EUr

Gesperrtes bankguthaben aufgrund von Enthaftungsvereinbarungen 7.528 3.133

Darlehensforderungen 1.248 1.023

forderungen aus steuern vom Einkommen und Ertrag 671 743

Verauslagungen 492 782

Debitorische Kreditoren 271 105

Übrige Vermögensgegenstände 2.826 1.576

Sonstige Vermögensgegenstände 13.036 7.362

31.12.2015

tsd. EUr

31.12.2014

tsd. EUr

Guthaben bei Kreditinstituten 16.931 7.315

Kassenbestand 4 3

Guthaben bei kreditinstituten, kassenbestand 16.935 7.317

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.  
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3.7 EiGENKAPitAL

Die detaillierten Veränderungen des Eigenkapitals sind in der Konzern-Eigenkapitalentwicklung dargestellt.

Gezeichnetes kapital

Die MPc capital AG hat Ende des ersten Quartals 2015 die Mehrheit der Anteile an der reederei Ahrenkiel 

steamship Gmbh & co. KG sowie an der chartering-Gesellschaft contchart hamburg/Leer Gmbh & co. KG 

übernommen. Zur finanzierung dieser transaktion hat der Vorstand der MPc capital AG mit beschluss vom 26. 

März 2015 und mit Zustimmung des Aufsichtsrats eine sachkapitalerhöhung aus dem Genehmigten Kapital 

2013 unter Ausschluss des bezugsrechts durchgeführt („Kapitalerhöhung 2015“). in diesem rahmen haben die  

thien & heyenga bereederungs- und befrachtungsges. m.b.h. sowie die MPc shipping beteiligungsgesellschaft mbh 

& co. KG ihre Anteile an der Ahrenkiel steamship Gmbh & co. KG einschließlich der zuvor in diese Gesellschaft 

eingebrachten Anteile an der contchart hamburg/Leer Gmbh & co. KG als sacheinlage gegen Ausgabe neuer 

Aktien der MPc capital AG eingebracht.

insgesamt wurden somit 4.518.655 neue auf den inhaber lautende stammaktien ohne Nennwert (stückaktien) 

mit einem anteiligen betrag am Grundkapital von je EUr 1,00 ausgegeben. Das Grundkapital erhöhte sich von 

EUr 17,6 Mio. auf EUr 22,1 Mio. und besteht nun aus 22.129.394 stück (31. Dezember 2014: 17.610.739 

stück) nennwertlosen voll eingezahlten Aktien im rechnerischen Nennwert von je EUr 1,00. 

Die Kapitalerhöhung wurde mit der Eintragung ihrer Durchführung im handelsregister der MPc capital AG am 

31. März 2015 wirksam.

Genehmigtes kapital

Der Vorstand war gemäß beschluss der hauptversammlung vom 10. Juni 2013 ermächtigt, bis zum 10. Juni 

2018 das Grundkapital der Gesellschaft mit Zustimmung des Aufsichtsrats einmal oder mehrfach um bis zu 

insgesamt EUr 8.805.369,00 durch Ausgabe von bis zu 8.805.369 neuer stückaktien gegen bar- oder sach-

einlagen zu erhöhen (Genehmigtes kapital 2013). 

Ausgegeben werden durften jeweils stammaktien und/oder stimmrechtslose Vorzugsaktien. Der Vorstand war 

jedoch ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das bezugsrecht der Aktionäre auszuschließen. Ein bezugs-

rechtsausschluss ist jedoch nur in folgenden fällen zulässig:

(i) bei Kapitalerhöhungen gegen sacheinlagen, insbesondere im Zusammenhang mit dem Erwerb von Unter-

nehmen, Unternehmensteilen, beteiligungen oder Wirtschaftsgütern;

(ii) soweit es erforderlich ist, um den inhabern von Wandelschuldverschreibungen oder Wandelgenussrechten 

oder Optionsrechten ein bezugsrecht in dem Umfang einzuräumen, wie es ihnen nach Ausübung des Wand-

lungsrechts bzw. Optionsrechts bzw. nach Erfüllung ihrer Wandlungspflicht als Aktionär zustehen würde

(iii) für spitzenbeträge;

(iv) wenn die Aktien zu einem Ausgabebetrag ausgegeben werden, der den börsenpreis nicht wesentlich unter-

schreitet und der insgesamt 10 % des Grundkapitals nicht überschreitet. Auf diese begrenzung sind Aktien 
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anzurechnen, die aufgrund anderer Ermächtigungen in unmittelbarer oder entsprechender Anwendung von § 

186 Abs. 3 s. 4 AktG unter bezugsrechtsausschluss veräußert oder ausgegeben wurden.

Aufgrund der im ersten halbjahr durchgeführten sachkapitalerhöhung reduzierte sich das Genehmigte Kapital 

2013 auf EUr 4.286.714,00.

Mit beschluss der hauptversammlung vom 25. Juni 2015 wurde diese Ermächtigung des Vorstands zur Ausgabe 

neuer Aktien aus dem Genehmigten Kapital 2013 aufgehoben. Gleichzeitig wurde der Vorstand von der hauptver-

sammlung per beschluss dazu ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Grundkapital der Gesellschaft 

bis zum 24. Juni 2020 einmal oder mehrfach um insgesamt bis zu EUr 11.064.697,00 durch Ausgabe von bis 

zu 11.064.697 neuen, auf den inhaber lautenden stückaktien gegen bar- und/oder sacheinlagen zu erhöhen 

(Genehmigtes kapital 2015).

bei einer Kapitalerhöhung ist den Aktionären grundsätzlich ein bezugsrecht einzuräumen. Ein bezugsrechtsaus-

schluss ist jedoch in folgenden fällen zulässig:

(i) bei Kapitalerhöhungen gegen sacheinlagen, insbesondere im Zusammenhang mit dem Erwerb von Unter-

nehmen, Unternehmensteilen, beteiligungen oder Wirtschaftsgütern;

(ii) soweit es erforderlich ist, um den inhabern von schuldverschreibungen mit Wandlungs- oder Optionsrechten  

bzw. mit Wandlungspflichten auf Aktien der Gesellschaft, die von der Gesellschaft oder deren nachgeordneten 

Konzernunternehmen bereits zuvor ausgegeben wurden, ein bezugsrecht in dem Umfang einzuräumen, wie 

es ihnen nach Ausübung des Wandlungsrechts bzw. Optionsrechts bzw. nach Erfüllung ihrer Wandlungspflicht 

als Aktionär zustehen würde;

(iii) für spitzenbeträge;

(iv) wenn die Aktien zu einem Ausgabebetrag ausgegeben werden, der den börsenpreis nicht wesentlich unter-

schreitet, und die Kapitalerhöhung insgesamt 10 % des Grundkapitals nicht überschreitet, und zwar weder im 

Zeitpunkt des Wirksamwerdens noch im Zeitpunkt der Ausübung dieser Ermächtigung. Auf diese begrenzung 

ist die Anzahl veräußerter eigener Aktien anzurechnen, sofern die Veräußerung während der Laufzeit dieser 

Ermächtigung unter Ausschluss des bezugsrechts gemäß § 186 Abs. 3 satz 4 AktG erfolgt. ferner sind auf 

diese begrenzung diejenigen Aktien anzurechnen, die zur bedienung von schuldverschreibungen mit Wand-

lungs- oder Optionsrechten bzw. einer Wandlungspflicht ausgegeben wurden bzw. auszugeben sind, sofern 

die schuldverschreibungen während der Laufzeit dieser Ermächtigung unter Ausschluss des bezugsrechts in 

entsprechender Anwendung des § 186 Abs. 3 satz 4 AktG ausgegeben wurden.

Eigene Anteile zu Anschaffungskosten

Die MPc capital AG besitzt am 31. Dezember 2015 insgesamt 59.299 (31. Dezember 2014: 59.299) eigene 

Anteile mit einem rechnerischen Nennwert von EUr 59.299,00 (31. Dezember 2014: EUr 59.299,00). Der 

Anschaffungswert für die in 2007 und 2008 gesamten 593.000 erworbenen Aktien beträgt – bei einem durch-

schnittlichen Anschaffungskurs von EUr 47,15 – EUr 28,0 Mio. und repräsentiert einen Anteil von 0,27 % am 

Grundkapital der Gesellschaft.
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Die eigenen Anteile wurden zu dem Zweck erworben, die Aktien als Akquisitionswährung zu sichern und die 

flexibilität bei der realisierung von alternativen Wachstumsstrategien zu erhöhen.

Die eigenen Anteile werden mit ihrem Nennbetrag entsprechend § 272 (1a) hGb offen vom gezeichneten Kapital 

abgesetzt. Die Differenz zwischen deren Nennbetrag und deren Anschaffungskosten wurden in den genannten 

Geschäftsjahren mit der Kapitalrücklage verrechnet. 

kapitalrücklage

Das Agio aus der sachkapitalerhöhung durch die Einlage der Anteile an der reederei Ahrenkiel steamship Gmbh 

& co. KG und an der chartering-Gesellschaft contchart hamburg/Leer Gmbh & co. KG in höhe von insgesamt  

EUr 8,0 Mio. wurde in die Kapitalrücklage eingestellt. Durch eine Entnahme in höhe von EUr 12,1 Mio. reduzierte 

sich die Kapitalrücklage zum 31. Dezember 2015 auf EUr 6,9 Mio. (31. Dezember 2014: EUr 11,0 Mio.).

Bezugsrechte nach § 160 Abs. 1 nr. 5 AktG („Aktienoptionsprogramm 2015“)

im Geschäftsjahr haben sich Vorstand und Aufsichtsrat dazu entschlossen, einen Aktienoptionsplan für gewinn-

beteiligte Arbeitnehmer der MPc capital bzw. der mit ihr verbundenen Unternehmen aufzulegen („Aktienopti-

onsprogramm 2015“). Das Aktienoptionsprogramm 2015 dient vor allem dazu, die bindung von Arbeitnehmern 

(insbesondere von führungskräften) an das Unternehmen zu erhöhen, sie zu motivieren und ihnen eine direkte 

beteiligung am Unternehmenserfolg zu ermöglichen. Ziel des Programms ist, weiterhin die Attraktivität der MPc 

capital AG für qualifizierte Arbeitnehmer zu steigern.

Die Zustimmung durch die Gesellschafter erfolgte im rahmen der ordentlichen hauptversammlung. Zudem wurde 

der Vorstand durch die hauptversammlung ermächtigt, bis zum Ablauf des 24. Juni 2018 weitere bezugsrechte 

bis zu einem Gesamtvolumen von insgesamt 666.581 mit einem anteiligen betrag des Grundkapitals von ins-

gesamt bis zu EUr 666.581,00 auszugeben, wobei ein bezugsrecht jeweils zum Erwerb einer auf den inhaber 

lautenden stückaktie berechtigt.

Zur bedienung des Aktienoptionsprogramms 2015 wurde ein weiteres bedingtes Kapital in höhe von  

EUr 666.581,00 durch Ausgabe von 666.581 neuen, auf den inhaber lautenden Aktien geschaffen („Bedingtes 

kapital 2015/II“). Nach dieser neuen Ermächtigung sollen die insgesamt bis zu 666.581 Aktienoptionen zu den 

nachfolgenden bestimmungen ausgegeben werden können.

Nachfolgend werden die wesentlichen bestimmungen und bedingungen dieses Aktienoptionsprogramms erläutert:

a) kreis der Bezugsberechtigten

im rahmen des Aktienoptionsprogramm 2015 können bezugsrechte an Arbeitnehmer der MPc capital AG bzw. 

Arbeitnehmer von mit ihr verbundenen Unternehmen („bezugsberechtigte“) ausgegeben werden. Die bezugsrechte 

teilen sich wie folgt zwischen diesen beiden Gruppen an bezugsberechtigten auf:

(i) Arbeitnehmer der MPc capital AG: höchstens 222.194 bezugsrechte.

(ii) Arbeitnehmer von mit der MPc capital AG verbundenen Unternehmen: höchstens 444.387 bezugsrechte.
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b) Erwerbszeitraum

Die bezugsrechte konnten den bezugsberechtigten seit dem 15. februar 2015 aufschiebend bedingt auf das Zu-

standekommen dieses beschlusses gewährt werden. Weitere bezugsrechte können bis zum Ablauf des 24. Juni 

2018 gewährt werden.

c) Wartezeit, Ausübungszeitraum

Die im rahmen des Aktienoptionsprogramms 2015 gewährten bezugsrechte können erstmalig am vierten Jah-

restag ihres Erwerbs durch den jeweiligen bezugsberechtigten ausgeübt werden („Wartezeit“). Nach dem Ende 

der Wartezeit ist eine Ausübung bis zum fünften Jahrestag ihres Erwerbs zulässig („Ausübungszeitraum“). Wäh-

rend des Ausübungszeitraums können die bezugsrechte nur während bestimmter Perioden ausgeübt werden 

(„Ausübungsperioden“). Eine Ausübungsperiode beginnt jeweils am elften bankarbeitstag in hamburg („bank-

arbeitstag“) nach der Veröffentlichung eines Quartals-, halbjahres- oder Jahresfinanzberichts der Gesellschaft 

und endet mit dem Ablauf des zehnten bankarbeitstags nach diesem Zeitpunkt. sofern die Gesellschaft keine 

Quartals- oder halbjahresfinanzberichte veröffentlicht, verringert sich die Zahl an Ausübungsperioden inner-

halb des Ausübungszeitraums entsprechend. sollte innerhalb einer Ausübungsperiode die Veröffentlichung einer  

Ad-hoc-Mitteilung aufgrund nationaler oder europäischer rechtsnormen, die dem derzeitigen § 15 WphG ent-

sprechen, oder diesen Normen nachgebildeten börsenrechtlichen regelungen (z.b. in den freiverkehrsbedin-

gungen der frankfurter Wertpapierbörse) unmittelbar bevorstehen, kann die Gesellschaft die Annahme von 

Ausübungserklärungen der bezugsberechtigten verweigern. Die Ausübungserklärung gilt in diesen fällen einen 

tag nach der Veröffentlichung der Ad-hoc-Mitteilung als angenommen. Der Ausübungszeitraum verlängert sich 

um einen tag, wenn der Ausübungszeitraum an dem tag abläuft, an dem die Annahme aufgrund einer Ad-hoc-

Meldung durch die Gesellschaft verweigert wird.

d) Ausübungsbetrag

Der Ausübungsbetrag eines bezugsrechts entspricht dem Mittelwert der schlusskurse für Aktien der Gesellschaft 

gleicher Gattung im Xetra-handel (oder einem vergleichbaren Nachfolgesystem) der frankfurter Wertpapierbörse 

in den drei Monaten vor dem Zeitpunkt des Abschlusses der Aktienoptionsvereinbarung. Der Mindestausübungs-

betrag beträgt EUr 1,00.

e) Erfolgsziele

Die bezugsrechte können nur ausgeübt werden, wenn sich der dem Ausübungsbetrag entsprechende börsenkurs 

im Vergleich zu dem Mittelwert der schlusskurse für Aktien der Gesellschaft gleicher Gattung im Xetra-handel 

(oder einem vergleichbaren Nachfolgesystem) der frankfurter Wertpapierbörse innerhalb von drei Monaten vor 

dem Zeitpunkt der Ausübung des bezugsrechts mindestens verdoppelt hat. 

bis zum 31. Dezember 2015 wurden insgesamt 210.069 (Vorjahr: 0) bezugsrechte vergeben.
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3.8 PassiVer UnterscHiedsBetrag aUs der kaPitalkonsolidierUng

Der passive Unterschiedsbetrag aus der Kapitalkonsolidierung wird erst aufgelöst, wenn mit ausreichender sicher-

heit davon ausgegangen werden kann, dass die damit einhergehenden zukünftigen Aufwendungen nicht höher 

als prognostiziert ausfallen werden.

3.9. rückstellUngen

Die rückstellungen setzen sich wie folgt zusammen:

31.12.2015

tsd. EUr

31.12.2014

tsd. EUr

1.  Steuerrückstellungen

     für laufende steuern
5.549 5.330

2. Sonstige rückstellungen 27.061 22.296

    a) rückstellungen für rechts- u. beratungskosten 7.225 3.865

    b) rückstellungen für sanierungskosten 6.829 8.146

    c) rückstellungen für drohende Verluste 6.733 5.697

    d) rückstellungen für Personalkosten 3.011 1.489

    e) rückstellungen für ausstehende rechnungen 1.029 388

    f) rückstellungen für Provisionen 398 357

    g) rückstellungen für Jahresabschlussprüfung 291 242

    h) rückstellungen für Aufsichtsratsvergütungen 143 107

    i) übrige rückstellungen 1.402 2.005

rückstellungen 32.609 27.626

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.
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3.10 VerBindlicHkeiten

Die fälligkeiten der Verbindlichkeiten ergeben sich aus dem nachfolgenden Verbindlichkeitenspiegel:

Fälligkeiten

Gesamt  bis zu 1  
Jahr

1 bis zu  
5 Jahre

mehr als  
5 Jahre

tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
31.12.15 2.195 7 2.188 0

31.12.14 8.809 3 8.806 0

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
31.12.15 423 423 0 0

31.12.14 1.153 1.153 0 0

3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 
    Unternehmen

31.12.15 291 291 0 0

31.12.14 201 201 0 0

4. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, 
    mit denen ein beteiligungsverhältnis besteht

31.12.15 5.007 5.007 0 0

31.12.14 4.639 4.639 0 0

5. sonstige Verbindlichkeiten
31.12.15 4.191 3.267 924 0

31.12.14 3.843 3.843 0 0

    davon aus Steuern
31.12.15 545 545 0 0

31.12.14 778 778 0 0

    davon im Rahmen der sozialen Sicherheit
31.12.15 0 0 0 0

31.12.14 0 0 0 0

Verbindlichkeiten
31.12.15 12.108 9.495 2.612 0

31.12.14 18.644 9.839 8.806 0

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.
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3.11 VErbiNDLichKEitEN GEGENÜbEr KrEDitiNstitUtEN

Die bankverbindlichkeiten bestehen aus Darlehen zur Projektfinanzierung in höhe von insgesamt EUr 2,2 Mio.

Der rückgang im Vergleich zum Vorjahr ist im Wesentlichen durch die rückführung der bankenfinanzierten  

sanierungsdarlehen begründet.

Gestellte Sicherheiten

Zahlungsansprüche gegenüber der MPc Erste Vermögensverwaltungsgesellschaft mbh mit blick auf die Projekt-

linie Us Opportunity sind an die finanzierenden banken zur besicherung verpfändet.

Die sicherheiten haben eine Laufzeit bis zur vollständigen rückführung dieser Darlehen.

3.12 VErbiNDLichKEitEN AUs LiEfErUNGEN UND LEistUNGEN

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen beinhalten im Wesentlichen Verbindlichkeiten aus dem 

laufenden reedereibetrieb.

3.13 VErbiNDLichKEitEN GEGENÜbEr UNtErNEhMEN, Mit DENEN EiN 
        bEtEiLiGUNGsVErhäLtNis bEstEht

Die Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein beteiligungsverhältnis besteht, resultieren insbe-

sondere aus ausstehenden Einlagen gegenüber fondsgesellschaften sowie aus erhaltenen Ausschüttungen.

3.14 sONstiGE VErbiNDLichKEitEN

Die sonstigen Verbindlichkeiten setzen sich wie folgt zusammen:

31.12.2015

tsd. EUr

31.12.2014

tsd. EUr

Verbindlichkeiten aus Darlehen zur Projektfinanzierung 1.983 650

Verbindlichkeiten aus Lohnsteuer 426 351

Verbindlichkeiten aus Umsatzsteuer 119 428

Zahlungsverpflichtungen aus Enthaftungsvereinbarungen 0 1.790

Übrige 1.663 625

Sonstige Verbindlichkeiten 4.191 3.844
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3.15 LAtENtE stEUErN

Aktive latente steuern in höhe von EUr 2,5 Mio. ergeben sich im Wesentlichen aus folgenden bilanzposten:

a) forderungen aus Lieferungen und Leistungen (EUr 0,4 Mio.)

b) forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein beteiligungsverhältnis besteht (EUr 0,1 Mio.)

c) sonstige rückstellungen (EUr 2,0 Mio.)

Die Wertberichtigungen des berichtsjahres auf forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die forderun-

gen gegen Unternehmen, mit denen ein beteiligungsverhältnis besteht, beziehen sich wie im Vorjahr im Wesentli-

chen auf zukünftig abzugsfähige temporäre Differenzen aus der unterschiedlichen bewertung. Zudem resultieren 

temporäre Differenzen aus der bildung von rückstellungen für drohende Verluste. 

Wesentliche temporäre Differenzen, die zu passiven latenten steuern führen, gibt es wie im Vorjahr keine.

Die Aktivierung latenter steuern unterbleibt in Ausübung des dafür bestehenden handelsrechtlichen Ansatzwahlrechts.

3.16 DEriVAtiVE fiNANZiNstrUMENtE

Zum bilanzstichtag bestanden keine wesentlichen derivativen finanzinstrumente. 

3.17 EVENtUALVErbiNDLichKEitEN UND sONstiGE
        fiNANZiELLE VErPfLichtUNGEN

Es bestehen Eventualverbindlichkeiten entsprechend § 251 hGb. hierbei handelt es sich um Ausfallgarantien 

und höchstbetragsbürgschaften.

Es bestehen bürgschaften und Garantien von insgesamt EUr 24,1 Mio. (Vorjahr: EUr 20,5 Mio.), die im We-

sentlichen aus selbstschuldnerischen bürgschaften und Garantien resultieren. Eine inanspruchnahme hängt von 

einer Vielzahl von faktoren ab. 

Derzeit gibt es keine hinweise auf die inanspruchnahme des MPc capital-Konzerns aus den bestehenden Even-

tualverbindlichkeiten. Eine inanspruchnahme aus einer oder mehreren Eventualverbindlichkeiten hätte einen 

erheblichen Einfluss auf die finanzielle Lage des MPc capital-Konzerns. 



106 MPC CAPITAl AG GEschäftsbEricht 2015

AnhAng zum konzernABSChLuSS

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen betreffen Miet- und Leasingverpflichtungen in höhe von EUr 7,8 Mio. 

(Vorjahr: EUr 7,7 Mio.). Die zukünftigen Mindestleasingzahlungen aus unkündbaren Operating-Leasingverhält-

nissen betragen:

 

Das Unternehmen mietet im rahmen unterschiedlicher Mietverhältnisse fahrzeuge an. Diese Verträge enden 

zwischen 2016 und 2019 und beinhalten keine Verlängerungsoptionen.

treuhänderisch gehaltene Kommanditeinlagen belaufen sich auf EUr 2.007,9 Mio. (Vorjahr: EUr 2.245,6 Mio.). 

hierbei handelt es sich im Wesentlichen um die beträge, mit denen die tVP treuhand- und Verwaltungsgesell-

schaft für Publikumsfonds Gmbh & co. KG, hamburg, im handelsregister eingetragen ist. sofern und soweit 

auf diese treuhänderisch gehaltenen Kommanditeinlagen fondsseitig Auszahlungen geleistet werden, die nicht 

gewinngedeckt sind, besteht das risiko einer inanspruchnahme in den Grenzen des § 172 (4) hGb. für den 

überwiegenden teil dieser Eventualverbindlichkeiten hat die tVP rückgriffsmöglichkeiten gegenüber den je-

weiligen treugebern. Zusätzlich verwaltet die tVP treuhänderisch bankguthaben in höhe von EUr 30,0 Mio. 

(Vorjahr: EUr 25,2 Mio.).

31.12.2015

tsd. EUr

31.12.2014

tsd. EUr

innerhalb eines Jahres fällig 1.833 1.549

fälligkeit zwischen einem und fünf Jahren 4.172 3.881

fälligkeit länger als fünf Jahre 1.820 2.295

Miet- und leasingverpflichtungen 7.825 7.725
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4. ErläUTErUnGEn zUr kOnzErn-GEWInn- UnD VErlUSTrECHnUnG

4.1 Umsatzerlöse

Die Umsatzerlöse resultieren im Wesentlichen aus der Erbringung von Dienstleistungen. 

Eine Aufgliederung nach segmenten und regionen ist der nachfolgenden tabelle zu entnehmen:

Der Anstieg der Umsatzerlöse ergab sich insbesondere aus Vergütungen im bereich Asset Management und 

beratung. hier konnten insbesondere einmalige Vergütungen für beratungsleistungen im immobilienbereich  

realisiert werden. Zudem werden aufgrund der Erstkonsolidierung der Ahrenkiel steamship Gmbh & co. KG und der  

contchart hamburg/Leer Gmbh & co. KG erstmals auch Vergütungen aus der bereederung und der befrachtung 

von handelschiffen als Erlöse aus dem Asset Management ausgewiesen.

2015

tsd. EUr

2014

tsd. EUr

nach Segmenten

Asset Management und transaktionsdienstleistungen 27.335 8.952

fundmanagement und Verwaltung 20.129 25.390

Kapitalbeschaffung 163 176

Übrige 136 0

Umsatzerlöse 47.763 34.518

nach regionen

Deutschland 52.302 37.889

Niederlande 4.285 3.973

spanien 161 129

Österreich 33 2.092

brasilien 0 573

Konsolidierung -9.018 -10.138

Umsatzerlöse 47.763 34.518

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.
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4.2 sonstige BetrieBlicHe erträge
Die sonstigen betrieblichen Erträge setzen sich wie folgt zusammen:

4.3 materialaUfwand – aUfwendUngen für Bezogene leistUngen

in diesem Posten werden insbesondere Kosten zur Verwaltung und instandhaltung von immobilien erfasst. im 

Vorjahr wurden hier zudem einmalige Kosten, die im Zusammenhang mit dem Verkauf des Millennium towers in 

Wien an ein internationales Konsortium entstanden sind, ausgewiesen

4.4 PersonalaUfwand

Der Personalaufwand setzt sich wie folgt zusammen:

2015

tsd. EUr

2014

tsd. EUr

Löhne und Gehälter -18.184 -14.039

soziale Abgaben -2.509 -2.087

Personalaufwand -20.693 -16.126

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.

2015

tsd. EUr

2014

tsd. EUr

Erträge aus Wechselkursänderungen 2.122 3.372

nicht realisierte Erträge aus Wechselkursänderungen 1.185 2.784

realisierte Erträge aus Wechselkursänderungen 937 589

Erträge aus dem Verkauf von forderungen 2.016 0

Erträge aus forderungsabtretungen 1.968 0

Erträge aus der Auflösung von forderungswertberichtigungen 1.156 544

Periodenfremde Erträge 589 455

Erträge aus der Auflösung von rückstellungen 474 2.702

Erträge aus Anlageabgängen 12 2.181

Gewinne aus Entkonsolidierung 0 9.284

Erträge aus forderungsverzicht 0 1.871

Übrige 267 223

Sonstige betriebliche Erträge 8.604 20.631

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.
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Die durchschnittliche Mitarbeiterzahl betrifft ausschließlich Angestellte und setzt sich wie folgt zusammen:

Zum 31. Dezember 2015 waren 235 (Vorjahr: 148) Mitarbeiter beschäftigt. Dieser Anstieg resultiert im We-

sentlichen aus der erstmaligen Konsolidierung der Ahrenkiel steamship Gmbh & co. KG und der contchart  

hamburg / Leer Gmbh & co. KG.

4.5 sonstige BetrieBlicHe aUfwendUngen

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen setzen sich wie folgt zusammen:

2015

tsd. EUr

2014

tsd. EUr

rechts- und beratungskosten -8.619 -5.999

Aufwendungen aus freihalteverpflichtungen -5.489 -174

raumkosten -1.904 -1.556

Wertberichtigungen auf forderungen -1.744 -7.046

EDV-Kosten -1.631 -981

Aufwand aus Kostenübernahmen -1.615 0

Aufwendungen aus Währungsumrechnungsdifferenzen -1.264 -1.141

servicedienstleistungen -1.105 -643

Versicherungen und beiträge -1.017 -995

Periodenfremde Aufwendungen -259 -380

Übrige -4.855 -4.847

Sonstige betriebliche Aufwendungen -29.503 -23.762

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.

Jahresdurchschnitt Jahresdurchschnitt

2015 2014

Deutschland 209 141

Niederlande 10 10

Österreich 1 14

Mitarbeiter 220 165
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4.6 erträge aUs BeteiligUngen

Die Erträge aus beteiligungen in höhe von EUr 5.856 tsd. (Vorjahr: EUr 1.246 tsd.) resultieren insbesondere 

aus Gewinnausschüttungen eines Us-amerikanischen immobilienfonds.

4.7 sonstige zinsen Und äHnlicHe erträge

Die sonstigen Zinsen und ähnlichen Erträge ergeben sich im Wesentlichen aus Darlehen und Verauslagungen in 

höhe von EUr 1.129 tsd. (Vorjahr: EUr 492 tsd.) sowie aus Auf- bzw. Abzinsungseffekten langfristiger forde-

rungen und rückstellungen in höhe von insgesamt EUr 795 tsd. (Vorjahr: EUr 366 tsd.).

4.8 aBscHreiBUngen aUf finanzanlagen

Die Abschreibungen auf finanzanlagen setzen sich wie nachfolgend dargestellt zusammen:

insbesondere bei diversen schiffskommanditgesellschaften, an denen Konzerngesellschaften der MPc capital AG 

als Gründungskommanditisten beteiligt sind, mussten aufgrund der im Geschäftsjahr weiterhin angespannten 

Marktsituation für containerschiffe Wertberichtigungen vorgenommen werden, da bei diesen beteiligungen von 

einer dauerhaften Wertminderung auszugehen ist.

4.9 zinsen Und äHnlicHe aUfwendUngen

Die Zinsen und ähnlichen Aufwendungen beinhalten im Wesentlichen Kosten für die refinanzierung einzelner 

Projekte in höhe von EUr 2.144 tsd. (Vorjahr: EUr 485 tsd.) sowie Abzinsungseffekte langfristiger forderungen 

bzw. Aufzinsungseffekte langfristiger rückstellungen in höhe von EUr 511 tsd. (Vorjahr: EUr 1.059 tsd.).

2015

tsd. EUr

2014

tsd. EUr

Anteile an diversen fondsKG-beteiligungen -1.125 -3.188

hci Deepsea Oil Explorer Gmbh & co. KG und 

MPc Deepsea Oil Explorer Gmbh & co. KG
0 -2.000

Übrige 0 -263

Abschreibungen auf Finanzanlagen -1.125 -5.451
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4.10 eQUity-ergeBnis assoziierter UnterneHmen

Das Equity-Ergebnis aus assoziierten Unternehmen und Gemeinschaftsunternehmen setzt sich wie folgt zusammen:

4.11 steUern Vom einkommen Und Vom ertrag

Als Ertragsteuern sind die in den einzelnen Ländern gezahlten oder geschuldeten steuern vom Einkommen und 

vom Ertrag sowie die latenten steuern ausgewiesen.

Die steuern vom Einkommen und vom Ertrag teilen sich auf das in- und Ausland wie folgt auf:

im Geschäftsjahr 2015 unterlag eine in Deutschland ansässige Kapitalgesellschaft der Körperschaftsteuer in 

höhe von 15 %, dem solidaritätszuschlag in höhe von 5,5 % auf die Körperschaftsteuer sowie der Gewerbesteuer, 

deren höhe sich nach den unterschiedlichen hebesätzen der einzelnen Gemeinden richtet. 

2015

tsd. EUr

2014

tsd. EUr

iKUrA investment Gmbh & co. KG 2.823 1

MPc Global Maritime Opportunities s.A., sicAf 526 -1.302

Global Vision Private Equity Partners AG 176 0

Übrige 81 -14

Equity-Ergebnis assoziierter Unternehmen 3.606 -1.315

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.

2015

tsd. EUr

2014

tsd. EUr

Tatsächliche Steuern -3.910 -1.861

Deutschland -1.593 -1.697

Ausland -2.317 -164

latente Steuern 0 0

Deutschland 0 0

Ausland 0 0
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Zudem unterliegen die Konzern-Ertragsteuern dem Einfluss der in Deutschland unter bestimmten Voraussetzun-

gen bestehenden Möglichkeit, beim betrieb von handelsschiffen im internationalen Verkehr den Gewinn pauschal 

aufgrund der Nettoraumzahl des schiffes und nicht durch betriebsvermögensvergleich zu ermitteln.

Der Konzernsteuersatz entspricht dem deutschen steuersatz der Muttergesellschaft MPc capital AG und beläuft 

sich auf 32,28 % (Vorjahr 32,28 %). Dieser steuersatz setzt sich aus Körperschaftsteuer in höhe von 15 %, 

solidaritätszuschlag in höhe von 5,5 % auf die Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer mit einem hebesatz von 

470 % zusammen. Die Anwendung des Ertragsteuersatzes des Konzernunternehmens von 32,28 % auf das Kon-

zernergebnis vor Ertragsteuern würde zu einem erwarteten steueraufwand von EUr 3,7 Mio. (Vorjahr: steuer-

ertrag von EUr 2,0 Mio.) führen. Die Differenz zwischen diesem betrag und dem effektiven steueraufwand von  

EUr 3,9 Mio. (Vorjahr: steueraufwand EUr 1,9 Mio.) ist aus der folgenden Überleitungsrechnung ersichtlich.

Die Abweichungen, die unter der Position „Abweichende steuersätze“ ausgewiesen sind, resultieren aus den vom 

steuersatz der MPc capital AG abweichenden steuersätzen der in- und ausländischen Konzerngesellschaften.

2015

tsd. EUr

2014

tsd. EUr

Konzernergebnis vor steuern 11.380 6.160

Erwartete steuern vom Einkommen und vom Ertrag (32,28 % (Vorjahr: 32,28 %)) -3.673 -1.988

Abweichende steuersätze 1.496 366

temporäre Differenzen und Verlustvorträge, für die 
keine aktiven latenten steuern angesetzt wurden

-936 -4.704

steuerlich nicht abziehbare Aufwendungen -126 -132

steuerfreie Erträge 293 1.473

Abweichung der gewerbesteuerlichen bemessungsgrundlage 680 91

Effekte aus änderungen des Konsolidierungskreises 0 2.765

tatsächliche steuern vom Einkommen und vom Ertrag für Vorjahre 683 58

Quellensteuer -2.278 0

sonstige Abweichungen -49 210

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -3.910 -1.861
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5. SOnSTIGE AnGABEn

5.1 organe der gesellscHaft

a) Mitglieder des Vorstands im Berichtsjahr:

Dr. Axel Schroeder, Vorstand, hamburg, (Vorsitzender)

(cEO; strategische Ausrichtung, Merger & Acquisitions)

Vorsitzender und Mitglied des Vorstands bis zum 31. März 2015

Ulf holländer, Vorstand, hamburg, (Vorsitzender)

(cEO; strategische Ausrichtung, Merger & Acquisitions)

Vorsitzender des Vorstands seit 1. April 2015, vormals cfO der MPc capital AG

Constantin Baack, Vorstand, hamburg,

(cfO; finanz- und rechnungswesen, controlling, risikomanagement, recht und steuern) 

Mitglied des Vorstands seit 1. April 2015

Dr. Roman Rocke, Vorstand, hamburg 

(csO; Vertrieb, Produktstrategie und Marketing)

b) Mitglieder des Aufsichtsrats im Berichtsjahr:

Axel Schroeder (Vorsitz) 

Geschäftsführender Gesellschafter der MPc Münchmeyer Petersen & co. Gmbh, hamburg 

Vorsitzender und Mitglied des Aufsichtsrats bis zum 31. März 2015

Dr. Axel Schroeder (Vorsitz) 

Geschäftsführender Gesellschafter der MPc Münchmeyer Petersen & co. Gmbh, hamburg 

Mitglied und Vorsitzender des Aufsichtsrats seit 15. April 2015

Joachim ludwig 

Geschäftsführer der ferrostaal Gmbh, Essen

Mitglied des Aufsichtsrats seit 15. April 2015

James E. kirk 

Präsident corsair capital, New York

Dr. Michael lichtenauer 

rechtsanwalt, hamburg

Mitglied des Aufsichtsrats bis zum 31. März 2015
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c) Vergütung der Organe:

für das Geschäftsjahr 2015 wurden den Vorständen der MPc capital AG Gesamtbezüge in höhe von EUr 1.982 tsd. 

(Vorjahr: EUr 1.681 tsd.) bewilligt.

Den Aufsichtsräten wurden im selben Zeitraum Gesamtbezüge in höhe von brutto EUr 143 tsd. (Vorjahr:  

EUr 107 tsd.) bewilligt.

sämtliche Organbezüge sind kurzfristig fällig.

5.2 stimmrecHtsmitteilUngen nacH § 20 aktg 

1. Die corsair iii investments (Luxembourg) s.à r.l., 6, rue Eugene ruppert, L-2453 Luxembourg, hat uns 

gemäß § 20 Abs. 5 AktG am 26. März 2015 mit einem schreiben mitgeteilt, dass ihr nicht länger mehr als 

der vierte teil der Aktien der MPc capital AG gehört.

 Damit gelten auch die nachfolgenden Personen und Gesellschaften, welche mit corsair iii investments  

(Luxembourg) s.à.r.l. verbunden sind, nicht mehr als Unternehmen, denen mehr als der vierte teil der Aktien 

der MPc capital AG gehört:

•	 Nicholas b. Paumgarten, geschäftsansässig 717 fifth Avenue, 24th floor, New York, NY 10022, UsA, 

mit beherrschendem Einfluss über Maximilian Management LLc, c/o the corporation trust company, 

1209 Orange street, city of Wilmington, county of New castle, DE 19801, UsA;

•	 Maximilian Management LLc, mit beherrschendem Einfluss über corsair capital LLc, c/o the corpora-

tion trust company, 1209 Orange street, city of Wilmington, county of New castle, DE 19801, UsA;

•	 corsair capital LLc, als herrschendes Unternehmen über corsair iii Offshore Management L.P.,  

c/o M&c corporate services Limited, PO box 309 Gt, Ugland house, George town, Grand cayman, 

cayman islands als deren General Partner;

•	 corsair iii Offshore Management L.P., corsair iii financial services Offshore capital Partners L.P.,  

c/o M&c corporate services Limited, PO box 309 Gt, Ugland house, George town, Grand cayman, 

cayman islands als deren General Partner;

•	 corsair iii financial services Offshore capital Partners L.P., als herrschendes Unternehmen über  

corsair iii finance Europe s.à r.l., 6, rue Eugene ruppert, L-2453 Luxembourg;

•	 corsair iii finance Europe s.à.r.l., als herrschendes Unternehmen über corsair iii investments interna-

tional s.à r.l., 6, rue Eugene ruppert, L-2453 Luxembourg;

•	 corsair iii investments international s.à r.l., als herrschendes Unternehmen über corsair iii Participa-

tions s.à r.l., 6, rue Eugene ruppert, L-2453 Luxembourg;

•	 corsair iii Participations s.à r.l., als herrschendes Unternehmen über corsair iii benelux investments 

s.à r.l., 6, rue Eugene ruppert, L-2453 Luxembourg;
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•	 corsair iii benelux investments s.à r.l., als herrschendes Unternehmen über corsair iii European  

investments s.à r.l., 6, rue Eugene ruppert, L-2453 Luxembourg;

•	 corsair iii European investments s.à r.l., als herrschendes Unternehmen über corsair iii investments  

(Luxembourg) s.à.r.l.

2. herr Axel schroeder hat uns gemäß § 20 Abs. 1 AktG am 22. April 2015 mit einem schreiben mitgeteilt, 

dass ihm mittelbar mehr als der vierte teil der Aktien der MPc capital AG gehört, da ihm die beteiligung der 

von ihm abhängigen MPc Münchmeyer Petersen & co. Gmbh, hamburg, Deutschland an der MPc capital 

AG und die beteiligungen weiterer, nicht ihrerseits mitteilungspflichtiger Personen an der MPc capital AG 

nach § 16 Abs. 4 AktG zuzurechnen ist.

 Weiter hat uns Axel schroeder gemäß § 20 Abs. 4 AktG mitgeteilt, dass ihm an der MPc capital AG mittel-

bar eine Mehrheitsbeteiligung gehört, da ihm die beteiligung der von ihm abhängigen MPc holding an der  

MPc capital AG und die beteiligungen weiterer, nicht ihrerseits mitteilungspflichtiger Personen an der  

MPc capital AG nach § 16 Abs. 4 AktG zuzurechnen sind.

3. Die MPc Münchmeyer Petersen & co. Gmbh, hamburg, Deutschland, hat uns gemäß § 20 Abs. 4 AktG 

am 26. Oktober 2015 mit einem schreiben mitgeteilt, dass ihr unmittelbar eine Mehrheitsbeteiligung an der 

MPc capital AG gehört.

4. Die MPc capital and shipping Gmbh, Palmaille 67, 22767 hamburg, Deutschland (inzwischen firmierend 

unter MPc Participia Gmbh), hat uns gemäß § 20 Abs. 1, 2 AktG am 8. Dezember 2015 mit einem schrei-

ben mitgeteilt, dass ihr – unter berücksichtigung der Zurechnung gemäß § 20 Abs. 2 AktG – mehr als der 

vierte teil der Aktien der MPc capital AG gehört.

5. Die MPc industries Gmbh, Palmaille 67, 22767 hamburg, Deutschland, hat uns gemäß § 20 Abs. 1, 2 

AktG in Verbindung mit § 16 Abs. 4 AktG am 8. Dezember 2015 mit einem schreiben mitgeteilt, dass ihr – 

unter berücksichtigung der Zurechnung gemäß § 20 Abs. 2 AktG und § 16 Abs. 4 AktG – (mittelbar) mehr 

als der vierte teil der Aktien der MPc capital AG gehört.

6. Die Quintance Gmbh, Palmaille 67, 22767 hamburg, Deutschland, hat uns gemäß § 20 Abs. 1, 2 AktG in 

Verbindung mit § 16 Abs. 4 AktG am 8. Dezember 2015 mit einem schreiben mitgeteilt, dass ihr – unter 

berücksichtigung der Zurechnung gemäß § 20 Abs. 2 AktG und § 16 Abs. 4 AktG – (mittelbar) mehr als der 

vierte teil der Aktien der MPc capital AG gehört.

7. Die MPc capital and shipping Gmbh, Palmaille 67, 22767 hamburg, Deutschland (inzwischen firmierend 

unter MPc Participia Gmbh), hat uns gemäß § 20 Abs. 3, 4 AktG am 10. Dezember 2015 mit einem schrei-

ben mitgeteilt, dass ihr – auch ohne Zurechnung gemäß § 20 Abs. 2 AktG – die Mehrheit der Aktien und der 

stimmrechte an der MPc capital AG gehört.
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8. Die MPc industries Gmbh, Palmaille 67, 22767 hamburg, Deutschland, hat uns gemäß § 20 Abs. 3, 4 

AktG in Verbindung mit § 16 Abs. 4 AktG am 10. Dezember 2015 mit einem schreiben mitgeteilt, dass ihr 

– unter berücksichtigung der Zurechnung gemäß § 16 Abs. 4 AktG – auch ohne Zurechnung gemäß § 20 

Abs. 2 AktG (mittelbar) die Mehrheit der Aktien und der stimmrechte an der MPc capital AG gehört.

9. Die Quintance Gmbh, Palmaille 67, 22767 hamburg, Deutschland, hat uns gemäß § 20 Abs. 3, 4 AktG in 

Verbindung mit § 16 Abs. 4 AktG am 10. Dezember 2015 mit einem schreiben mitgeteilt, dass ihr – unter 

berücksichtigung der Zurechnung gemäß § 16 Abs. 4 AktG – auch ohne Zurechnung gemäß § 20 Abs. 2 

AktG (mittelbar) die Mehrheit der Aktien und der stimmrechte an der MPc capital AG gehört.

10. Die MPc Münchmeyer Petersen & co. Gmbh, Palmaille 67, 22767 hamburg, Deutschland, hat uns gemäß  

§ 20 Abs. 5 AktG in Verbindung mit § 16 Abs. 4 AktG am 10. Dezember 2015 mit einem schreiben mitge-

teilt, dass ihr keine Mehrheitsbeteiligung an der MPc capital AG mehr gehört und ihr auch nicht mehr mehr 

als der vierte teil der Aktien der MPc capital AG gehört.

5.3 Honorar des aBscHlUssPrüfers

Das honorar des Abschlussprüfers stellt sich wie folgt dar:

2015

tsd. EUr

2014

tsd. EUr

Abschlussprüfungsleistungen 189 149

steuerberatungsleistungen 169 79

sonstige bestätigungs- und beratungsleistungen 1 34

hamburg, den 4. februar 2016

Ulf holländer

Vorsitzender 

Dr. roman rocke constantin baack
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Anschaffungs- und Herstellungskosten Abschreibungen    Buchwert

stand am 
01.01. 

2015
Zugänge Abgänge

Veränderung 
Konsolidier-

ungskreis

Umbu-
chungen

Währungs-
umrechnung

Stand am 
31.12. 

2015

stand am 
01.01. 

2015
Zugänge Abgänge

Verän-
derung 

Konsolidier-
ungskreis

Währungs-
umrechnung

Stand am 
31.12. 

2015

am 
31.12. 

2015

am 
31.12. 

2014

tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr

l.   Immaterielle Vermögensgegenstände

1.  Entgeltlich erworbene Konzessionen, 
     gewerbliche schutzrechte und software

2.071 10 4 42 0 1 2.120 2.042 22 1 11 1 2.075 45 29

2.  Geschäfts- oder firmenwert 15.700 0 0 10.916 0 0 26.616 15.697 1.146 0 0 0 16.843 9.773 2

17.771 10 4 10.958 0 1 28.736 17.739 1.168 1 11 1 18.918 9.818 32

ll.   Sachanlagen

1.  Grundstücke, grundstücksgleiche 
     rechte und bauten einschließlich 
     der bauten auf fremden Grundstücken

1.157 0 0 0 0 0 1.157 1.093 25 0 0 0 1.118 39 64

2.   Andere Anlagen, betriebs-  
      und Geschäftsausstattung

2.642 40 78 183 0 10 2.797 2.242 139 70 100 10 2.421 376 399

3.799 40 78 183 0 10 3.954 3.335 164 70 100 10 3.539 415 463

lll.  Finanzanlagen

1.  Anteile an verbundenen Unternehmen 12.282 424 7.948 -456 0 0 4.302 11.820 0 7.879 0 0 3.941 361 462

2.  beteiligungen 50.673 7.128 11.560 -235 312 0 46.318 27.756 1.125 4.037 0 0 24.844 21.474 22.917

3.  sonstige Ausleihungen 2.638 895 42 0 -312 0 3.179 0 0 0 0 0 0 3.179 2.638

65.593 8.447 19.550 -691 0 0 53.799 39.576 1.125 11.916 0 0 28.785 25.013 26.017

Anlagevermögen 87.163 8.497 19.632 10.450 0 11 86.489 60.650 2.457 11.987 111 11 51.242 35.246 26.511

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.

Anhang zum konzernabschluss: konzern-Anlagespiegel
7.
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Anschaffungs- und Herstellungskosten Abschreibungen    Buchwert

stand am 
01.01. 

2015
Zugänge Abgänge

Veränderung 
Konsolidier-

ungskreis

Umbu-
chungen

Währungs-
umrechnung

Stand am 
31.12. 

2015

stand am 
01.01. 

2015
Zugänge Abgänge

Verän-
derung 

Konsolidier-
ungskreis

Währungs-
umrechnung

Stand am 
31.12. 

2015

am 
31.12. 

2015

am 
31.12. 

2014

tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr tsd. EUr

l.   Immaterielle Vermögensgegenstände

1.  Entgeltlich erworbene Konzessionen, 
     gewerbliche schutzrechte und software

2.071 10 4 42 0 1 2.120 2.042 22 1 11 1 2.075 45 29

2.  Geschäfts- oder firmenwert 15.700 0 0 10.916 0 0 26.616 15.697 1.146 0 0 0 16.843 9.773 2

17.771 10 4 10.958 0 1 28.736 17.739 1.168 1 11 1 18.918 9.818 32

ll.   Sachanlagen

1.  Grundstücke, grundstücksgleiche 
     rechte und bauten einschließlich 
     der bauten auf fremden Grundstücken

1.157 0 0 0 0 0 1.157 1.093 25 0 0 0 1.118 39 64

2.   Andere Anlagen, betriebs-  
      und Geschäftsausstattung

2.642 40 78 183 0 10 2.797 2.242 139 70 100 10 2.421 376 399

3.799 40 78 183 0 10 3.954 3.335 164 70 100 10 3.539 415 463

lll.  Finanzanlagen

1.  Anteile an verbundenen Unternehmen 12.282 424 7.948 -456 0 0 4.302 11.820 0 7.879 0 0 3.941 361 462

2.  beteiligungen 50.673 7.128 11.560 -235 312 0 46.318 27.756 1.125 4.037 0 0 24.844 21.474 22.917

3.  sonstige Ausleihungen 2.638 895 42 0 -312 0 3.179 0 0 0 0 0 0 3.179 2.638

65.593 8.447 19.550 -691 0 0 53.799 39.576 1.125 11.916 0 0 28.785 25.013 26.017

Anlagevermögen 87.163 8.497 19.632 10.450 0 11 86.489 60.650 2.457 11.987 111 11 51.242 35.246 26.511

Anmerkung: Es kann zu rundungsbedingten Abweichungen kommen.
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Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
8.

Wir haben den von der MPc Münchmeyer Petersen capital AG, hamburg, aufgestellten Konzernabschluss – be-

stehend aus bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang, Kapitalflussrechnung und Eigenkapitalspiegel – und 

den Konzernlagebericht, der mit dem Lagebericht der Gesellschaft zusammengefasst ist, für das Geschäftsjahr vom  

1. Januar 2015 bis zum 31. Dezember 2015 geprüft. Die Aufstellung von Konzernabschluss und zusammengefass-

tem Konzernlagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften liegt in der Verantwortung der gesetzli-

chen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine 

beurteilung über den Konzernabschluss und den zusammengefassten Konzernlagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Konzernabschlussprüfung nach § 317 hGb unter beachtung der vom institut der Wirtschafts-

prüfer (iDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die 

Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch 

den Konzernabschluss unter beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger buchführung und durch den zusammen-

gefassten Konzernlagebericht vermittelten bildes der Vermögens-, finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, 

mit hinreichender sicherheit erkannt werden. bei der festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse 

über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Konzerns sowie die Erwartungen 

über mögliche fehler berücksichtigt. im rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbe-

zogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben im Konzernabschluss und zusammengefass-

tem Konzernlagebericht überwiegend auf der basis von stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die beurteilung 

der rechnungslegungsinformationen der in den Konzernabschluss einbezogenen teilbereiche, der Abgrenzung des  

Konsolidierungskreises, der angewandten bilanzierungs- und Konsolidierungsgrundsätze und der wesentlichen Ein-

schätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Konzernabschlusses und des 

zusammengefassten Konzernlageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere 

Grundlage für unsere beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Konzernabschluss 

den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger buchführung ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes bild der Vermögens-, finanz- und Ertragslage des Konzerns. Der zusam-

mengefasste Konzernlagebericht steht in Einklang mit dem Konzernabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes 

bild von der Lage des Konzerns und stellt die chancen und risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

hamburg, 4. februar 2016

bDO AG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

gez. Glaser  gez. Kaletta

Wirtschaftsprüfer  Wirtschaftsprüfer
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Gruppenstruktur der 
MPC Capital AG

MPC Münchmeyer Petersen Capital AG 

100 %

MPC Real estate holding Gmbh

100 %

MPC Real estate Solutions Gmbh

100 %

MPC Micro Living Development Gmbh

100 %

GFR Geschlossene Fonds Restrukturierung 
Gmbh & Co. KG

100 %

CAIRN Real estate B.V.

100 %

weitere Beteiligungsgesellschaften

100 %

eLG erste Liquidationsmanagement Gmbh

100 %

MPC Real estate Management  
Services Gmbh

100 %

MPC Micro Living Services Gmbh

100 %

MPC Maritime holding Gmbh

100 %

MPC Maritime Investments Gmbh

92,25 %

Ahrenkiel Steamship Gmbh & Co. KG

66,67 %

Contchart hamburg / Leer Gmbh & Co. KG

Die MPc capital AG ist die Muttergesellschaft der MPc capital-Gruppe. Das nachfolgende schaubild gibt einen 

Überblick über einige ausgewählte tochtergesellschaften der MPc capital-Gruppe (stand: februar 2016).
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50 %

MPC Ferrostaal Infrastructure 
holding Gmbh

95 %

Ferrostaal Capital Gmbh

100 %

MPC Industrial Projects Gmbh

100 %

MPC Investment Services Gmbh

100 %

tVP treuhand- und Verwaltungsgesell-
schaft für Publikumsfonds mbh & Co. KG

100 %

DSC Deutsche SachCapital Gmbh

100 %

MPC Investment Partners Gmbh

100 %

MPC Capital Investments Gmbh

100 %

weitere Beteiligungsgesellschaften
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Finanzkalender

14. März 2016

Veröffentlichung des Geschäftsberichts 2015

21. Juni 2016

hauptversammlung der MPc capital AG 

31. August 2016

Veröffentlichung des halbjahresfinanzberichts 2016

MPc Münchmeyer Petersen capital AG

Palmaille 67

D-22767 hamburg

investor relations

tel.: +49 (0)40 380 22-4347

fax: +49 (0)40 380 22-4878

E-Mail: ir@mpc-capital.com

www.mpc-capital.de/ir

WKN A1tNWJ

isiN DE000A1tNWJ4

Finanzkalender 2016
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